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das Kind am Rand der Straße
Kapitel eins

Eine Sache, die die Menschen in diesen Zeiten gern vergessen, ist der Fakt, dass wir als Land schon oft 
in einer nationalen Krise gesteckt haben – weit öfter als die Menschen sich daran erinnern mögen. Wir  
erinnern uns sehr wohl an 9/11 und einige von uns haben die Ermordung Präsident Kennedys miter-
lebt oder denken Sie an die Ermordung von Abraham Lincoln vor 150 Jahren. Aber es gibt einen roten  
Faden, der sich erkennbar durch all diese Krisen zieht und den es heute gilt, wieder aufzunehmen. Es 
gilt herauszufinden, wer hinter den Kulissen diese Ereignisse steuert, in die wir ständig hineingedrängt  
werden. Sind es wirklich immer Einzelpersonen in neuen Situationen oder gibt es ein erkennbares Schema 
und eine Gruppe aus den immer gleichen üblichen Verdächtigen, die diese Verbrechen an den Vereinigten  
Staaten von Amerika und der Welt begehen? Gibt es eine Organisation von Menschen, deren Ziel unsere 
Versklavung ist?

Wenn wir nun zu den Ursprüngen unseres Landes zurückkehren, dann erinnern wir uns an Menschen, die 
diesen Kontinent betreten haben, um Kolonien zu gründen und eine Bevölkerung entstehen zu lassen, 
die schließlich so groß war, dass regionale Gerichtsbarkeiten notwendig wurden, die die Organisation der 
Straßen, Steuern, Zölle, Wohneigentum usw. regelten und aufrechterhielten. Darauf folgte eine kons-
titutionelle Regierung aus einer Gruppe von Staaten, die sich zusammenschlossen und die zusammen  
arbeiteten.

Sofort jedoch nach Unterzeichnung der Unabhängigkeitserklärung hat dieses föderale System, welches 
wir gegründet haben und welches wir die Vereinigten Staaten von Amerika nennen, im Grunde seinem 
Mutterland England und seinem Herrscher, König Georg, den Krieg erklärt. Wir entschieden uns, uns nicht  
länger durch ausländische Machthaber aus der Ferne regieren zu lassen und wir wollten ganz bestimmt 
nicht hier ihre Sklaven sein, um ihnen dort ein wohlhabendes Leben zu ermöglichen.

Also erklärten wir unsere Unabhängigkeit und begannen den Unabhängigkeitskrieg, der für sehr 
lange Zeit dauern sollte – viel länger, als die meisten Menschen sich vorstellen können. Im Laufe  
vieler Kämpfe wurden die Menschen gezwungen, sich für eine Seite zu entscheiden. Die Bereitschaft, 
sich gegen England und König Georg zu stellen, war nicht von vornherein gegeben. Bei zahlreichen  
Gelegenheiten wurden Strategien und Taktiken durch Infiltration und Wendehälse auf beiden Seiten 
gefährdet. Mit der Zeit jedoch offenbarte sich die wahre Natur der Menschen und ihrer Bündnisse – 
genau so, wie es sich heute wieder vor unseren Augen abspielt. Sogar einige der engsten Vertrauten 
von Präsident Washington wurden zu Verrätern gegen ihn (und unsere neu entstandene Heimat) – 
zu Gunsten dessen, was ihnen von ihren britischen Verbündeten dafür versprochen wurde.

Und selbst nachdem wir den Unabhängigkeitskrieg gewonnen und die Briten den Rückzug angetreten hat-
ten, waren wir gezwungen, einen zweiten Krieg gegen England zu gewinnen. Der Britisch-Amerikanische 
Krieg von 1812 wurde uns von Menschen untergeschoben, die ein weiteres Mal versuchten, mittels unseres 
Geldes und unseres Bankensystems die Kontrolle über Amerika zu gewinnen. Dies war ein sehr kostspie-
liger Kampf und eine schlechte Situation, aus der wir uns erneut befreien mussten. Nach Schilderung der 
meisten Beteiligten war es ein Krieg der Banker, um die Kontrolle über unser Banken- und Finanzsystem zu  
gewinnen. Sie wollten unsere Währung kontrollieren, ungeachtet der Verfassung, nach der es allein unse-
rer Regierung vorbehalten war, unser Geld zu erschaffen.  

Blicken wir weiter in die Geschichte und fragen uns: Was passierte während Abraham Lincolns Präsi-
dentschaft? Schon früh während seiner Amtszeit zeichnete sich ein Bruch zwischen den Nord- und den  
Südstaaten der Vereinigten Staaten von Amerika ab - angestiftet durch Vertreter der Monarchie aus 
Europa heraus. Dies war nur eine weitere Abwandlung der gleichen alten Banker-Kriege. Um das Geld 
aufzubringen, das er für diesen Kampf benötigte, musste Lincoln Kredite  von den Europäischen Banken 
aufnehmen, die das Geld der Monarchie verwalteten - das Geld aus den Familien der Blutlinien. So haben 
sie sich von den Blutlinien ihr eigenes Geld zurück geliehen, um diesen Krieg gegen den Süden zu führen.
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Aber die Banker forderten einen Zinssatz von 25 
bis 36 Prozent. Lincoln lehnte diese Erpressung ab 
und nutzte seine präsidiale Macht, um zinsloses 
Geld herauszugeben, welches keine Verschuldung 
an ausländische Banker vorsah. Diese Währung 
basierte auf dem treuen Glauben und der Kredit-
würdigkeit des amerikanischen Volkes und seiner 
Regierung. Sie war nicht durch Silber oder Gold 
gedeckt, funktionierte jedoch für alle Verbindlich-
keiten, sowohl der öffentlichen Hand für staat-
liche Einrichtungen als auch der Privatpersonen 
und ihrer Unternehmen. Lincolns Geld mit grü-
nem Aufdruck auf der Rückseite wurde bekannt 
als ‚Greenback‘ - Dollar, welches wir noch heute 
unter dem gleichen Namen verwenden. Einer der 
interessantesten Fakten über diese Dollarnoten 
ist, dass die ausländischen Banken sie hassten. 
Und tatsächlich ist dies in einem Artikel der Lon-
don Times nachzulesen, die nach der Ausgabe der 
amerikanischen Währung veröffentlicht wurde:

Die Banker haben das ganz schnell begriffen!  
Diese dreizehn königlichen Blutlinien, an deren 
Spitze die Rothschilds in der City of London stan-
den, erkannten, dass die einzige wirkliche Bedro-
hung ihrer Macht von unabhängigen Regierungen 
wie der unseren ausging, die in der Lage waren, ihr 
eigenes, zinsloses und schuldenfreies Papiergeld 
zu drucken. Und die Banker wussten, dass dies 
ihre Macht zunächst über die Menschen der Verei-
nigten Staaten und später über den Rest der Welt 
brechen würde. Denken Sie daran, was Lincoln  
getan hatte, nachdem er den Bürgerkrieg kämpfte 
und gewann. Ein Jahrzehnt nachdem dieser Krieg 
endete, waren die ‚Greenbacks‘ genauso viel wert 
wie Gold und sogar dabei, dieses im Wert zu über-
steigen. Und heute fragen sich die Menschen, wie 
gut es mit unserem Land weitergehen könnte.

,„Wenn diese unglückliche Finanzpolitik, die in 
der Nordamerikanischen Republik erfunden 
wurde, sich bewähren sollte, dann wird diese 
Regierung ihre eigene, kostenlose Währung 
schaffen. Sie wird sich ihrer Schulden entledi-
gen und ohne solche bleiben. Sie wird genug 
Geld haben, um Handel zu treiben. Sie wird so 
reich werden wie kein Land in der bisherigen 
Geschichte der Zivilisation. Die Intelligenz und 
die Reichtümer der übrigen Welt würden nach 
Nordamerika fließen. Diese Regierung muss 
zerstört werden oder sie zerstört jede Monarchie 
auf dem Globus.“
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Als ich diese Präsentation auf dem Social Media Kanal ‚Patriot Production’s‘ am 15.April 2020 veröffenlichte, 
gab es nicht viele Leute, die verstanden haben, was mit den Finanzinstituten während dieses Covid-19 Ereig-
nisses passierte. Präsident Trump unterstellte die Federal Reserve, bis dahin das Kartell der Privatbanken, 
wieder einer staatlichen Behörde, dem Finanzministerium der Vereinigten Staaten. Dessen Finanzminister 
Steve Mnuchin ist ausschließlich gegenüber dem Präsidenten der Vereinigten Staaten verantwortlich.
 
Lassen Sie uns einmal darüber nachdenken. Sie erinnern sich an die Banker aus Lincolns Zeit, als er unse-
re eigene Währung ins Leben rief. Sie dachten wohl, sich an ihm rächen zu müssen. Sie mussten ihn un-
bedingt ‚erwischen‘ aus Rache und als Vergeltung dafür, dass er es gewagt hatte, eine eigene Währung 
zu drucken und ihnen keine Zinsen zu zahlen. Eingeordnet in das große Ganze bedeutete dies: Der Einzige 
auf unserem Planeten, an dem die Königin von England, oder welcher Monarch auch immer sich gerade 
auf dem Thron befindet, sich jährlich zu verbeugen oder einen Knicks zu machen hat, ist vor dem Bürger-
meister der City of London. Und warum? Wegen der Macht hinter dem Thron – die wahre Macht des Geldes 
hinter all den königlichen Blutlinienfamilien. Es sind genau diese Leute, die sich höchst selbst als Nach-
kommen des biblischen Kain, des Erstgeborenen der Menschheit und ihres ersten Mörders, betrachten. Sie 
sind diese Könige, die sich anmaßen, allein durch das ihnen gegebene Blutrecht zu herrschen. Es sind die-
se Leute, die ihre Macht erlangen, indem sie gemeinsam im Verbund alles Geld der Welt beherrschen und  
damit alle Regierungen der Welt kontrollieren. Und all das geht von der City of London aus. Einmal im Jahr 
muss die Königin von England beim Bürgermeister der City of London vorstellig werden und muss dies mit 
ausgezogenen Schuhen tun. Sie macht einen Knicks und verbeugt sich vor der Macht des Bürgermeisters, 
die ihm von den Bankern verliehen wird. Sie muss es deshalb tun, weil dieser Bürgermeister einen Stadt-
staat leitet, die City of London, die nicht Teil von England ist, sondern sich auf einem eigenen, souverä-
nen Territorium befindet und genauso verhält es sich mit den Stadtstaaten Vatikan und Washington DC.

Während seiner Amtszeit sah sich Präsident Kennedy einer ähnlichen Situation gegenüber. Auch er ver-
stand, was es mit diesen Leuten auf sich hatte. Also machte er sich daran, unsere eigene Währung zu schaf-
fen, die ebenfalls zinsloses Geld sein würde. Denken Sie nur an dieses sehr aufschlussreiche Eingeständnis 
von Mayer Amschel Rothschild:

,,Erlaube mir, 
das Geld einer 
Nation heraus-
zugeben und zu 
kontrollieren, 
dann ist es mir 
egal, wer ihre 
Gesetze macht.”
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Als Kennedy sein Amt antrat, bekämpfte er diese Monster, die daran arbeiteten, die Vereinigten Staaten 
zu zerstören. Sie inszenierten Kriege und drängten uns in alle anderen möglichen Aktivitäten, mit denen 
wir nichts zu tun haben wollten. Und sie manipulieren uns immer schon in ihrem Bestreben, durch uns Geld 
zu verdienen, haben uns ständig in die Kriege ihrer Wahl verwickelt und dabei unsere Bürger und das ame-
rikanische Militär gegen andere Länder eingesetzt. Sie zetteln Kriege auf dem ganzen Planeten an und 
nutzen uns Amerikaner und unsere militärische Macht, als wären wir eine Zweigstelle ihrer weltweiten, 
geheimdienstlichen Spionageagenturen. 

Nach der Invasion in der Schweinebucht und verschiedenen anderen Ereignissen, mit denen Präsident 
Kennedy entweder zu tun hatte oder sie miterlebte, fasste er einen Entschluss: Am 4. Juni 1963 unter-
zeichnete er die Executive Order 11110, die eine bemerkenswerte Zahl ist, weil der Erste Weltkrieg im 11. 
Monat, am 11. Tag und in der 11. Stunde des Tages endete. Das ist genau der Zeitpunkt, an dem die Verant-
wortlichen den Krieg stoppten. Warum? Wegen der Numerologie: für sie ist 111111 eine symbolische Zahl. 
Präsident Kennedy, der ihre Codes und Zahlen kannte, schickte ihnen eine kleine verschlüsselte Nachricht 
mit 11. Sie bedeutete: „Hey, wir werden eure Kriege stoppen:“ Es war Kennedys Antwort auf den Ersten und 
den Zweiten Weltkrieg, aber auch eine Botschaft an diejenigen, die versuchen, uns in einen Dritten Welt-
krieg zu führen. Hinsichtlich der Verwaltung der Finanzen, bedeutete diese Executive Order für Präsident 
Kennedy die legitimierte Befugnis, Geld zu erschaffen, das zins- und schuldenfrei war und eine Währung, 
die nur dem amerikanischen Volk gehören sollte. Genauso hatte es Lincoln damals mit seinen ‚Greenbacks‘ 
getan.

Kennedy ließ diese Scheine drucken und ignorierte eklatant die Scheine der Federal Reserve der 
Privatbanken. Noch heute verstehen viele Amerikaner nicht, dass die Federal Reserve und die IRS 
(Internal Revenue Service), also die Bundessteuerbehörde, so wenig föderal sind wie Federal Ex-
press. Sie werden zwar von Bundesbeamten verwaltet, aber wie die U.S.-Gerichte gezeigt haben, ist 
die Bundesssteuerbehörde ein puerto-ricanisches Unternehmen. Und natürlich gibt es im Bundesre-
gister nichts, das eine Einkommenssteuer ausweist, was daran liegt, dass sie freiwillig ist. Jedes Jahr 
schätzen wir Amerikaner freiwillig für uns selbst einen bestimmten Betrag ein, den wir vermeint-
lich schuldig sind. Es ist klar, dass dieser letztendlich mit Hilfe der Gesetze für Alkohol, Tabak und 
Schusswaffen durchgesetzt wird, so als handele es sich um eine verpflichtende Steuer. Und die Ge-
richte sowie auch der Rest unseres Rechtssystems haben sich dem angeschlossen. Tatsächlich hatte 
der Kongress schon Monate vor dem 11. September in 2001 Anhörungen für Oktober 2001 angesetzt, 
um die Rechtmäßigkeit des IRS und die Art und Weise, wie Gesetze um ihn herum durchgesetzt wur-
den, zu prüfen. Aber diese Anhörungen haben wegen des 11. Septembers nie stattgefunden.

Und so kam es im Laufe der Zeit immer wieder zu Ereignissen, die den Kurs unseres Landes veränderten. 
April scheint ein attraktiver Monat für ihre Veranstaltungen zu sein. Sie genießen es irgendwie, Dinge 
im April stattfinden zu lassen. Warum tun sie das? Nun, den meisten von uns ist wahrscheinlich nicht 
bekannt, dass der Gregorianische, Julianische oder auch andere Kalender, auf die wir uns im Laufe der 
Zeit berufen haben, nicht die gleichen Kalender sind, die von den Leuten verwendet werden, gegen die 
wir ankämpfen. Diese königlichen und Bankiersfamilien richten sich tatsächlich nach dem Babylonischen 
Kalender. Nach diesem Kalender, und somit ihrer eigenen Zeitmarkierung, liegt der Beginn des neuen 
Jahrtausends für diese Babylonier (eine tausendjährige Periode einer neuen Welt, die sie erschaffen wol-
len) im Frühling 2012. Gerade beenden wir somit das siebente und beginnen das achte Jahr nach dem 
Kalender dieser Babylonier.

Die Acht ist ihre Zahl des neuen Tages und es ist die Zahl von Horus oder der aufgehenden Sonne, was in 
Verbindung zum heidnischen Fest der Ishtar (Ostern) steht. Für sie beginnt mit dem Jahr 2020 gerade 
das achte Jahr, der neue Tag und dieses Jahr wollten sie gebührend beginnen. Ich würde behaupten, dass 
diese Covid-19 Krise, der wir seit Frühjahr 2020 ausgesetzt sind, eine Art Blutopfer an ihre Götter darstellt. 
Dieses sollte wohl, in Blut gebadet, den Beginn ihres neuen Jahrtausends markieren.
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Wenn wir nun in der Geschichte auf Ereignisse zurückblicken, die sich genau zu eben dieser Zeit im Jahr 
ereigneten, erkennen wir ein weiteres, das hervorsticht und mit dem 9/11 unserer Zeit vergleichbar ist.  Die 
Eingeweihten, also die Akteure hinter den Kulissen, verstanden die eigentliche Bedeutung dieses Ereignis-
ses sehr genau. Aber sie wurden nicht gehört. Dieses monumentale Ereignis war der Untergang der Titanic 
am 14. April 1912. In den ruhigen Gewässern eines eiskalten Nordatlantiks, 100 Jahre vor dem Ende eines 
weiteren babylonischen Jahrtausends, fuhr die Titanic mit Höchstgeschwindigkeit in einer pechschwarzen, 
sternenklaren und mondlosen Nacht über diesen Ozean – hinein in ein bekanntes Feld von Eisbergen. Es 
hatte zahlreiche Funkmeldungen hinsichtlich der Lage der vielen dort treibenden Gletschermassen gege-
ben. 

Zu dieser Zeit wurde der Funkverkehr von Schiff zu Schiff und von Hafen zu Hafen per Telegraf abgewi-
ckelt. Der Öffentlichkeit zu dieser Zeit unbekannt war die Fähigkeit, die relative Position eines Schiffes 
anhand der Funksignalstärke zu triangulieren. Von ihren nahe gelegenen Positionen aus hatten andere 
Schiffe, die während der Nacht anhielten, (nach einigen Berichten befand sich darunter auch ein einfaches 
frühes U-Boot), die Position der Eisberge in diesem Gebiet verfolgt. Einige behaupten, dass die Positionen 
der Eisbergfelder an den Kapitän der Titanic übermittelt wurden. Er war verantwortlich für das präzise Zu-
steuern der Titanic auf das Zentrum des Eisbergfeldes während dieser sehr dunklen Mitternachtsstunden. 
Hatte er möglicherweise einen Deal ausgehandelt, um hinterher in ein Boot steigen zu können? Wurde 
dieses Versprechen nicht eingelöst? Wir wissen es nicht.

Was also ging hier vor sich? Warum wurde all dies in Bewegung gesetzt? Weil die Titanic nie dazu bestimmt 
war, die Überfahrt unbeschädigt zu überstehen. Sie sollte untergehen. Für ihr babylonisches Ritual...
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Die Titanic war ab dem Zeitpunkt als Todesschiff geplant, als sie auf dem Reißbrett entworfen wurde und 
tatsächlich für diesen Zweck bestimmt. Aber wer in aller Welt würde so ein heimtückisches Ereignis pla-
nen? Wie konnte etwas so Monströses und Monumentales überhaupt vorbereitet und vollbracht werden? 
Und welchen Sinn hätte es?

Zu dieser Zeit um 1911 hatte Amerika gerade eine riesige Finanzkrise erlebt, die sogar dazu führte, 
dass staatliche Stellen schließen mussten, weil sie ihre Rechnungen nicht bezahlen konnten. Die Ver-
einigten Staaten waren gezeichnet vom Krieg mit den Philippinen und anderen Dingen, die auf ihnen 
lasteten. Sie waren somit nicht in der Lage, sich daraus zu befreien. Und zwei Jahre zuvor, im April 
1910, hatten sich sieben der reichsten Männer der Welt (kumulativ die reichste Gruppe von Menschen 
auf der Welt zu dieser Zeit) auf Jekyll Island, eine der Barriereinseln der Golden Isles vor der Küste 
von Georgia, zusammengefunden, um hier einen Plan zu schmieden.

Um ihr Ziel zu erreichen, eine neue private Zentralbank zu schaffen, die wieder Geld von der amerikani-
schen Arbeit abschöpfen würde, analysierten sie, wer und was sie daran hindern würde und wie sie vor-
gehen mussten, um diese Hürden zu beseitigen, die diesen sieben reichen Männern im Wege standen, 
unsere Geldschöpfung zu kontrollieren. Sie waren bereit, alles zu tun, was nötig war, um in Positionen zu 
gelangen, von denen aus sie zukünftige Zinsen von uns erhalten konnten. Genauso wie es reiche Männer 
vor ihnen für unser Land versucht hatten, jedoch bevor man diese anderen Zentralbanken rausgeworfen 
hatte, die als unnötiger Service betrachtet wurden.
 
Das Endergebnis dieses Treffens auf Jekyll Island war das geplante Ereignis auf dem Nordatlantischen 
Ozean. Ihr Aufenthalt auf dieser Insel war nur eine Zwischenetappe, um sicherzustellen, dass sie alles und 
jeden an der richtigen Stelle platziert hatten, was letztendlich zur geplanten Abstimmung im U.S. Kon-
gress im Jahre 1913 führen sollte. Damit übernahmen sie die Kontrolle über unser Geld, was jedoch nur 
von wenigen zur Kenntnis genommen wurde, da die Abstimmung in diesem Jahr absichtlich am Heiligen 
Abend stattfand.

Natürlich erreichten sie die Anzahl der „JA“-Stimmen, die für die Mehrheit bei einer Sondersitzung an 
einem Feiertag wie diesem benötigt wurden. Mit den richtigen Schmiergeldern garantierten sie zudem ihr 
gewünschtes Ergebnis. Die Wintersonnenwende, die wir heute als die Weihnachtszeit feiern, wurde in der 
Römerzeit als „Saturnalien“ gefeiert. Darüber habe ich in einem vorhergehenden Artikel ausführlich ge-
schrieben. Dieses Detail ist an dieser Stelle von Bedeutung, weil der Saturntempel als der Ort galt, an dem 
die römischen Münzen geprägt wurden. Für diese Zauberer hat es Symbolcharakter, die Macht über die 
Herstellung und die Kontrolle der Münzprägung genau zum Zeitpunkt des römischen Saturnalienfestes zu 
erlangen; siehe „The King of Misrule and His Princes.“

Was für ein Weihnachtsgeschenk erhielten wir, als sie das Federal Reserve Board schufen, eine private 
Einrichtung, die so wenig föderal ist wie Federal Express. Und dieses hauptsächlich ausländische und 
englische Bankenkartell, das in erster Linie von Jesuiten (nicht von Juden) geleitet wird, druckt und 
verwaltet seitdem Amerikas Geldmenge und berechnet uns Zinsen für die Verwaltung unseres Geldes, 
das einfach nur gefärbtes Papier ist – ohne jegliche Golddeckung oder gar echte Unterstützung bei 
der Geldverwaltung. Es ist ihre Provision, der Gewinnanteil einer Bande von Blutlinien-Monstern, die 
aus Europäischen Gaunern besteht, hauptsächlich aus der City of London.

Die Titanic gehörte zur White Star Line, was übrigens ein Code für Sirius, den ‚‚Hundsstern“, ist.
Er ist der hellste Stern am Nachthimmel. Diese Reederei befand sich im Besitz von Morgan und deren 
Titanic galt als das prächtigste und unsinkbarste Schiff, das je die Ozeane überquert hatte. Morgan 
sollte das Schiff besteigen, um an der Überfahrt von England nach Amerika teilzunehmen – gemein-
sam mit weiteren elitären Passagieren: die reichsten amerikanischen Geschäftsleute der damaligen 
Zeit. Der Plan sah vor, während der Überfahrt gemeinsam über eine Lösung zu diskutieren, die das 
Problem der künstlichen Bankenkrisen, die uns auf mysteriöse Weise immer wieder passieren, besei-
tigen würde. Zu dieser Zeit, während der drängendsten Finanzkrise unseres Landes und während JP 
Morgan Chef der Morgan Bank, der größten Bank in Amerika war, hatte er persönlich Geld zugesi-
chert, um unsere Regierung am Laufen zu halten, während wir an einer Lösung arbeiteten. Und noch 
bis zum heutigen Tag wird Amerika unter den Schulden bei diesen ausländischen Bankern begraben.
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Mit an Bord war John Jacob Astor, der zu dieser Zeit der reichste Mann der Welt gewesen sein dürfte. As-
tor war ein Amerikaner, der gegen die Art von Nationalbank war, die schließlich die Federal Reserve wurde. 
Andere wohlhabende amerikanische Geschäftsleute auf dem Schiff waren Isidor Strauss und Benjamin 
Guggenheim. Zusammengenommen repräsentierten diese drei Männer den größten Geldhaufen unseres 
Landes. Und jeder von ihnen war ein entschiedener Gegner dieser europäisch gesteuerten Zentralbank. Sie 
alle waren auf der Titanic, um diese Dinge zu besprechen und das Schiff mit einer akzeptablen Lösung zu 
verlassen, die sich politisch durchsetzen ließe und die unsere Geld- und Staatsfinanzkrisen (Bedienung der 
Schulden) beseitigen könnte. Es war nicht akzeptabel, dass Regierungsangestellte ohne Gehaltsscheck zu 
Hause bleiben mussten.   

Als diese wohlhabenden Amerikaner und alle anderen Passagiere das riesige Schiff in London betraten, 
wurden JP Morgans Koffer, seine Diener und alles, was er für die Reise brauchen würde, größtenteils für 
alle sichtbar an Bord gebracht. Unerklärlicherweise waren seine wertvollsten Besitztümer, darunter sel-
tene Gemälde, im letzten Moment nicht mit an Bord gegangen. Berichten zufolge war Morgan bereit, an 
Bord zu gehen und alle warteten gespannt auf seine Ankunft. Es wurde wohl erwartet, dass Morgan im 
Stile einer Diva in letzter Minute eintreffen würde, weil er eine so wichtige Person war.

Plötzlich, sehr kurzfristig und ohne dass die meisten auf dem Schiff überhaupt mitbekamen, was passiert 
war, hatte JP Morgan offenbar „andere Dinge zu tun“ und konnte nicht mit den anderen prominenten 
Männern zu diesem entscheidenden Treffen abreisen. Morgan blieb zurück. Nachdem das Schiff das Dock 
verlassen hatte, waren die Passagiere der ersten Klasse schockiert, als sie erfuhren, dass er gar nicht an 
Bord war. Aber trotzdem setzte das riesige Schiff seine Reise fort. Sie hatten keine Ahnung, dass sie sich 
auf einem Todesschiff befanden. Und die Fahrt setzte sich weiter fort mit der Realität, dass diese berühm-
ten und gefeierten Männer auf dieses Schiff gelockt worden waren. Dieses Schiff war von Anfang an dazu 
gedacht, sie in diesen vergoldeten Käfig zu locken, der in den Nordatlantik gebracht und in einem Ritual 
versenkt werden sollte, um diesen ausländischen Bankern die Kontrolle über Amerika zu sichern.

Die Titanic fuhr mit voller Geschwindigkeit, als sie mit dem Eisberg kollidierte. Eine interessante Eigen-
schaft dieses Schiffes war, dass es nur über ein sehr kleines Ruder verfügte, welches es unmöglich machte, 
so schnell zu wenden, wie es erforderlich gewesen wäre. Alles, was es brauchte, waren Kursinformationen, 
um das Schiff genau auf den Eisberg zusteuern zu lassen. Und nach Meinung vieler, war das U-Boot eigens 
in dieser Gegend stationiert, um der Titanic gegebenenfalls den Gnadenstoß zu geben, was dann nicht 
mehr nötig war. 

Es gibt einen unbekannten Aspekt des Schiffes, das gerade auf dem Grund des Ozeans liegt: Es ist 
nicht die Titanic. Es ist nicht einmal das Schiff, für das Sie es halten. Tatsächlich ist es das Schwes-
terschiff der Titanic, ihr Zwilling, die Olympic. Verschiedene Leute haben fantastische, fundierte Re-
cherchearbeit geleistet und dies akribisch dokumentiert – einschließlich Fotos, die zeigen, dass die 
Titanic mit der Olympic vertauscht wurde, während sie nebeneinander im Trockendock lagen. War-
um sollten sie das tun? Nun, die Olympic war das erste der beiden Schiffe, das gebaut wurde, und war 
damit in ihrem Bauzeitplan weiter fortgeschritten. Während der Testphase stieß die Olympic beim 
Verlassen des Hafens mit einem britischen Militärschiff zusammen, das nach einer Aufklärungsfahrt 
aufgetaucht war. Die Kollision verursachte einen fußballfeldgroßen Riss an der Steuerbordseite des 
Bugs der Olympic. Die Schwester der Titanic wurde in eine Werft gebracht und repariert, aber bei 
der Arbeit wurde nicht der hochwertigste Stahl verwendet. Tatsächlich wurde billiges Roheisen ver-
wendet, das viel zerbrechlicher ist und sich natürlich leicht verbiegt, im Vergleich zu dem Stahl, der 
hätte verwendet werden sollen. Somit machte das Roheisen auf diesem riesigen Spalt direkt an der 
Wasserlinie das Schiff sehr zerbrechlich. Es gibt Fotos vom Schiffstausch, als er stattfand. Es wurde 
nicht nur die Olympic gegen die echte Titanic ausgetauscht, sondern natürlich auch alle ihre Schilder 
und Plaketten.

Ab diesem Zeitpunkt ist die Titanic viel zerbrechlicher und bereits verkrüppelt, bevor sie überhaupt das 
Dock verließ. Das Schiff wurde also über den Ozean geschickt, mit all diesen Geschäftsleuten und anderen 
Blutopfern, um sich in die Abschussposition an diesem Altar zu begeben. Und nochmal, es war ein Kom-
plott und ein Plan dieser Zauberer, um die Kontrolle über Amerika zu erlangen.
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Obwohl es eine große Tragödie war, die viele Menschen mit ihrem Leben bezahlten, sah der Vorfall relativ 
unbedeutend für die globalen Finanzgeschäfte an diesem Tag aus. Denn nur wenige verstehen den Hebel, 
den diese Todesfälle für das Schicksal Amerikas hatten, sogar bis zum heutigen Tag, über einhundert 
Jahre später.

Wenn wir als Amerikaner die Federal Reserve betrachten, also unser Geldsystem, das uns nicht ge-
hört, die am 24. Dezember 1913 geschaffen wurde und im folgenden Jahr an die Macht kam – was 
genau passierte mit Amerika? Wir wurden vor ausländischen Zentralbanken gewarnt, die heute das 
Federal Reserve System betreiben: eine private Bankenvereinigung, die die Schöpfung, Herstellung 
und Preisgestaltung unseres Geldes übernommen hat. Wiederholt wurden wir gewarnt, dass diese 
Banker tun würden, was sie schon immer getan haben: Geld drucken wie die Verrückten, die Zinssätze 
senken, einen ganzen Haufen Kredite vergeben, um dann plötzlich den Kurs umzukehren und ihre 
Falle zuschnappen zu lassen:  den Geldfluss zu stoppen, die Zinssätze ins Unermessliche zu erhöhen, 
um auf diese Weise an ihre unrechtmäßigen Gewinne aus den Boom- und Pleite-Zyklen zu gelangen, 
die den Leuten die Ersparnisse ihres Lebens rauben.

Direkt nach der Gründung ihrer räuberischen Bank setzten die ausländischen Banker diese Zyklen fast 
ohne Verzögerung um. Was geschah bei dem Crash von 1929? Es begann in Europa, als die Banker die 
Kredite zurückzogen und damit eine Kette von finanziellen Zusammenbrüchen auslösten, die Amerika 
im Herbst 1929 mit dem Börsencrash und dem Zusammenbruch der Wirtschaft erreichte. Welchen Ge-
winn haben diese Banker eingestrichen? Was haben diese Blutlinien-Familien unternommen? Sie kauften 
die Farmen und Geschäfte von wie betäubten Menschen, für Pfennige, teilweise sogar für Bruchteile von 
Pfennigen. Das alles ist kaum vorstellbar. 

Im Laufe von all dem mussten wir durch Boom-, Pleite-, Depressions- und Kriegszyklen gehen. Jedes Mal, 
wenn sie uns in eine Depression gebracht haben, die nützlich genug ist (in der all die jungen Leute keine 
Arbeit finden, und es nichts für sie zu tun gibt), taucht plötzlich ein Krieg auf, damit unsere Kinder der 
Armee beitreten können, um die Rechnungen zu bezahlen, Geld nach Hause zu schicken und ihr Mädchen 
heiraten zu können. Viele jedoch werden diese Dinge trotz ihres Beitritts zur Armee nicht tun können, weil 
sie entweder nicht unversehrt oder nicht lebend zurückkehren. Dies dünnt unsere Bevölkerung aus und be-
raubt uns unserer Besten, Klügsten und Stärksten und ebnet so den Globalisten den Weg, uns durch noch 
mehr Angst zu kontrollieren.

John Kennedy begriff all dies, als die Banker versuchten, während seiner Amtszeit einen weiteren 
Krieg zu beginnen. Er leitete den Vorfall in der Schweinebucht auf Kuba. Und jedes Mal, wenn er 
ihnen den Rücken kehrte, stifteten sie weitere Unruhe. JFK wusste, dass diese Art von globalen Be-
drohungen von den Geheimgesellschaften ausgingen, die Amerika infiltrierten, im Gegensatz zu 
einer potentiellen, offenen Invasion gegen das stärkste Militär der Welt. Fast jeder um ihn herum 
war gefährdet, infiltriert zu werden, sodass er nicht wissen konnte, wer von seinen Helfern, Beamten 
oder sogar Kabinettsmitgliedern für oder gegen ihn waren. Zudem gab es auch Probleme mit den 
Dulles-Brüdern, der CIA, dem Außenministerium und auch fast überall sonst in der Regierung. Er 
konnte nicht gewinnen, da er schon verloren hatte. Und als Kennedy getötet wurde, was passierte 
mit dem echten Geld (nicht die gefälschte Federal-Reserve-Banknotenwährung), das er mit der Exe-
cutive Order 11110 geschaffen hatte? Am Tag nach seiner Ermordung in Dallas wurde die zinslose 
US-Währung, die Kennedy geschaffen hatte, widerrufen und zurückgekauft. Als Bezahlung für die-
jenigen, die hinter dem Attentat steckten, war es eine der allerersten Amtshandlungen von Lyndon 
Johnson, dieses Nicht-Zentralbankgeld wieder abzuschaffen.

Wenn wir nun das „Q“- Projekt im Lichte dessen betrachten, was gerade in unserem Land geschieht, dann 
müssen wir uns daran erinnern, dass der zentrale Schwerpunkt der ganzen Operation darin besteht, die 
Auswirkungen eines Putsches rückgängig zu machen, der bei der Ermordung von Präsident Kennedy statt-
fand. Und dabei ist es nicht nur eine politische Frage oder ein militärischer Kampf und auch nicht nur ein 
Weg, um das amerikanische Volk aufzuwecken, damit es erkennt, was wirklich in der Welt vor sich geht. 
Es geht auch darum, den Geldmonstern ihre scharfen Zähne zu ziehen und ihre Fangzähne aus unserem 
Land zu entfernen, welches von Vampiren ausgeblutet wird. Sie ziehen den Reichtum aus Amerika ab, um 
noch stärker zu werden und ihr globalistisches Unheil über die ganze Welt verbreiten zu können.
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Nun, was ist wohl die Täuschung und das Problem, welches sich die Banker heute für uns ausgedacht haben? 
Denn Präsident Trump und das loyale Militär bekämpfen und demontieren jene Strukturen, die die Globalisten 
seit über 100 Jahren in ihrer Hand haben – um uns zu kontrollieren, zu manipulieren und uns dazu zu bringen, 
ihren Willen mit unserer eigenen, harten Arbeit zu erfüllen. Wie haben diese Hexenmeister der Blutlinien in der 
City of London darauf reagiert? Mit Lügen, Amtsenthebungsverfahren, mit Hilfe der Medien, Unruhen, dem 
Herunterfahren der Wirtschaft und mit jeder anderen Art und Weise, die sie kennen, haben sie versucht, das zu 
neutralisieren, was unser Präsident und die Patrioten um ihn herum tun. Anstelle eines oder zweier böser Men-
schen erkennen wir viele Infiltrierte, die in der Verwaltung um diesen Präsidenten herum eingesetzt sind. In eini-
gen Fällen wurden diese Verschwörer schon vor Jahrzehnten bewusst auf diese Positionen gesetzt, um in jedem 
kritischen Moment sofort agieren zu können. Sie sind dazu da, um der Verwaltung genau das Richtige ins Ohr 
zu flüstern und rechtzeitig die falsche Empfehlung auszusprechen, die uns direkt zurück in die Sklaverei führt. 
Sie sind Saboteure, die das Ruder des Staatsschiffs übernehmen wollen, indem sie jede notwendige Position 
einnehmen, die es braucht, um kurzerhand zu stoppen, was auch immer der Präsident und seine patriotischen 
Verbündeten tun könnten, um die Kontrolle über unser Land zurückzugewinnen. 

Ist der Kampf der Patrioten, der in dieser Sekunde in unserem Land und in der Welt stattfindet, das Ergebnis ei-
ner langen Planung? Es ist genau wie deren Anstrengungen bei der Titanic, die viele Jahre der Strategieentwick-
lung bedurfte. Angefangen beim Design des Schiffes bis hin zum Unfall, bei dem, absichtlich, nicht genügend 
Rettungsboote zur Verfügung standen oder die Möglichkeit, sie sofort zu Wasser zu lassen. Als die Tragödie wie 
beabsichtigt eintraf, gab es für die dem Untergang Geweihten keine Möglichkeit, alle Passagiere in Rettungs-
booten unterzubringen. Es erschien als purer Wahnsinn, ein Schiff mit einer unzureichenden Anzahl von Ret-
tungsbooten zu konstruieren. Aber es war Teil ihres Plans, der viel mit der heutigen „Plandemie“ gemeinsam hat. 

Zum Zeitpunkt des Untergangs der Titanic (Olympic) ließen die Schlagzeilen weltweit jeden wissen, wer tot oder 
lebendig war und wer dafür verantwortlich war und wer nicht. Wochenlang beherrschte das Thema die Presse 
und es folgten jahrelange Anhörungen, in denen versucht wurde, der Sache auf den  Grund zu gehen, wer hin-
ter was steckte und warum sich bestimmte Ausfälle entwickelten. Ähnlich wie bei unserer heutigen Plandemie, 
bei der alle Faktoren komplex miteinander verbunden sind und eng zusammenspielen, um in einer geplanten 
Katastrophe ihren Höhepunkt zu erreichen. Sogar die Zeit auf den Schiffsuhren war strittig. Waren sie auf New 
Yorker, Londoner oder Nordatlantikzeit eingestellt? Eine Begründung für das Aufkommen der Frage, wo sich 
die Titanic auf dem Meeresboden befand (und warum es so lange dauerte, sie zu finden), war, dass ihre genaue 
Position aufgrund der Verwirrungen über den Zeitpunkt der Kollision schwer zu bestimmen war. Dies erschwerte 
die Feststellung der Position des Schiffes in Relation zu den anderen Schiffen, die sich zu diesem Zeitpunkt in 
der Gegend aufgehalten hatten. Übrigens, während die Titanic (Olympic) mit voller Geschwindigkeit durch ein 
bekanntes Feld von Eisbergen segelte, lagen andere Schiffe zu Recht vor Anker. Niemand sonst segelte irgendwo 
in diesen gefährlichen Gewässern während dieser Nacht.

Um den Menschen ein gewisses Maß an Vertrauen in seine Fähigkeiten zu vermitteln, wurde der Mann, 
der dieses Schiff steuerte, als einer der besten, sicherheitsbewussten Kapitäne der Welt bezeichnet. Sie be-
haupteten, Edward John Smith sei ein ranghoher Admiral, hoch angesehen, genau wie dieses unsinkbare 
Boot. Aber Smith war Jesuit. Die Frage ist letztendlich: wer kontrolliert diese Banker? Es sind Jesuiten, die 
diese Blutlinienfamilien kontrollieren. Und übrigens ist der Hinweis auf die jesuitische Armee der Banker 
keine antikatholische Aussage, denn es gibt eine Komponente dieser Organisation, die nicht gottesfürch-
tig ist. Denken Sie was Sie wollen, aber schauen Sie sich die Audienzhalle des Papstes an und sagen Sie 
mir, dass es sich dabei nicht um einen Schlangenkopf handelt – sowohl innen, als auch außen. Sagen Sie 
mir, dass das in Ordnung und akzeptabel ist. Noch einmal: Schauen Sie sich all jene im Federal Reser-
ve Vorstand an. Es sind keine jüdischen Männer und Frauen, die diese Operation kontrollieren. Es ist die 
Armee der Römisch-Katholischen Kirche - der Jesuiten. Es ist „, Der Pate III“! Und das große Geschäft wird 
gerade nicht in New York bei der Fed gemacht, sondern in Rom bei der Vatikanbank. Die hybriden, je-
suitisch-kainitischen Köpfe kontrollieren deren versteckte Hände und agieren über die Banken der City of 
London und die Vatikanbank. Jeder spielt seine Rolle bei der Manipulation der Geldmenge durch die Fed 
und beeinflusst dabei die Zentralbanken der ganzen Welt. Dadurch manipulieren sie aus dem Hintergrund 
alle Volkswirtschaften der Welt.

Jede Kirche und jede andere große Gruppe verfügte zu diesem Zeitpunkt über Spione. Und wenn man in die 
Geschichte zurückschaut, dann sehen wir sogar Priester im Tempel von Jerusalem, die niederknieten, um ihrer 
aufgehenden Sonne zu begegnen, ihrem Gott, Horus.
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Und gleichzeitig steckten sie ihre Hintern in das Gesicht von Got-
tes Stuhl, der sich natürlich auch dort im inneren Tempel befand. 
Hesekiel wurde durch die Gesandten Gottes dazu gebracht, all 
diese Gottlosigkeiten innerhalb des Tempelgeländes mitanzu-
sehen. Ebenso wie eine Frau außerhalb des Tores an der Nord-
seite des Tempels, welche um Tammuz, den Ehemann von Ishtar, 
weinte. Ishtar war die babylonische Göttin, auch bekannt als die 
Mondpriesterin. Es sind nicht nur die Regierungen der Welt, die 
von ihnen gekapert wurden. Sie haben auch unsere religiösen 
Institutionen gekapert, fast alle von ihnen. 

Die Menschen verstehen nicht, dass die Globalisten eigentlich 
ein religiöses Unternehmen sind. Auf den ersten Blick scheint 
das eine verrückte Idee zu sein, aber die grüne Bewegung, mit 
ihrer Anbetung der heidnischen Göttin Mutter Erde (Gaia), be-
weist dies. Es ist erwähnenswert, dass der Teufel oft als „grüner 
Mann“ bezeichnet wird, weil er sich unter den Blättern im Garten 
Eden getarnt hat. Den Skeptikern unter Ihnen sei ein Blick auf 
den Grundriss von Washington D.C. empfohlen. Washington ist 
in jeder Hinsicht eine ebenso religiöse Stadt wie der Vatikan. Und 
im Zentrum von D.C. steht das wichtigste und prominenteste re-
ligiöse Symbol für diesen babylonischen Sexkult - diesen Ishtar-, 
Isis-, Osiris- und Horus-Sexkult.

In der Annahme, dass wir hier alle erwachsen sind: in ihrer 
Symbolik repräsentiert das Washington Monument Osiris‘ 
fehlenden Penis, den Isis aus Stein geformt hat, um Sex mit 
Osiris‘ Leichnam zu haben. Der Legende nach soll Osiris so 
böse gewesen sein, dass Set, sein eigener Bruder, ihn tötete, 
den Körper in vierzehn Teile zerhackte und sie dann über die 
Erde verstreute. Isis war die Mutter sowohl von Osiris als auch 
von Set. Als sie herausfand, dass der eine Sohn den anderen 
ermordet hatte, begann sie, alle Teile von Osiris zu suchen und 
fand schließlich alle bis auf ein Stück von Osiris‘ abgetrenn-
tem Leichnam, woraufhin sie diese dreizehn der ursprüng-
lichen vierzehn wieder zusammensetzte. Aber Isis konnte 
seinen Penis nicht finden und wollte nicht, dass er stirbt. Also 
formte sie am 17. Tag des Monats eine Nachbildung seines Pe-
nis aus Stein. Aus diesem Grund ist die okkulte Zahl für Osiris 
die Siebzehn, obwohl es der Anzahl der Teile nach auch vier-
zehn oder dreizehn hätten sein können. Die heutige okkulte 
Fixierung auf die Siebzehn bezieht sich auf den Tag des To-
des und der Auferstehung von Osiris und ist eine Spiegelung 
von Jesu Tod und seiner Auferstehung, den wir Christen all-
jährlich zelebrieren. Warum ist diese Parallele wichtig? Es 
liegt daran, dass unser Symbol für die Auferstehung Jesu das 
Kreuz ist, während ihr Symbol ein erigierter Penis ist. Und sie 
stellen es uns überall auf der Welt vor die Nase, als ein großes 
‚F*** You‘ an alle, die nicht Teil ihres Bösen sind.

Der Geschichte nach fertigte Isis einen Penis aus Stein und be-
festigte ihn auf dem toten Leichnam ihres Sohnes Osiris. Isis 
hatte dann Sex mit dem Leichnam ihres Sohnes. Auch dies ent-
spricht der Legende, die ein Teil der Religion dieser Menschen ist.



15

Es ist nicht Ihre oder meine Religion, also sagen 
Sie mir nicht, dass Sie das nicht glauben. Wachen 
Sie auf! Ich sage Ihnen, was sie glauben. Geben Sie 
Acht, denn Sie werden einige Dinge darüber er-
fahren, wie sie tatsächlich denken. Es ist mir auch 
egal, was Sie denken, denn das spielt keine Rolle. 
Ich verrate Ihnen, warum sie tun, was sie tun und 
warum sie denken, was sie denken und was sie 
glauben! Wie ich schon vor Jahrzehnten schrieb: 
„Der Glaube ist die Triebfeder des Handelns und 
ihre Handlungen basieren auf ihren Überzeugun-
gen.“ Sie haben bestimmte Rituale, Zahlenwer-
te, Symbolik und himmlische Ausrichtungen, die 
ihren dunklen Glauben antreiben.“ Durch das öf-
fentliche Praktizieren dieser Glaubenssätze und 
Übungen denken sie, dass sie Macht aus der spiri-
tuellen Welt erlangen. Indem sie diese Religion vor 
aller Augen praktizieren und indem sie diese reli-
giösen Handlungen und Zeremonien durchführen, 
erlangen sie tatsächliche, reale und greifbare Er-
gebnisse in der physischen Welt.

Isis verwendete also diesen Penis/Phallus, der 
aus Stein geformt war, was Hollywood mit die-
ser stilisierten Penis-Statuette zu seiner Os-
car-Verleihung bewusst nachahmt. Danach 
vereinigte sie sich mit der leblosen Hülle ihres 
Sohnes und behauptete dann, durch diesen 
Akt schwanger geworden zu sein. Aus dieser 
Vereinigung soll Horus entstanden sein – eine 
weitere ihrer Gottheiten. Horus ist ihr „,Sonnen-
gott“, der „,Gott des neuen Tages“, den sie als 
den achten Tag ansehen. Sechs Tage lang hat-
te Gott gearbeitet und am siebten Tag ruhte 
er. Darauf folgte der achte, der neue Tag. Der 
achte Tag stellt für sie den Beginn einer neuen 
Woche dar und Horus repräsentiert diese neue 
Woche. Ihnen zufolge sind wir jetzt in diesem 
„,neuen Zeitalter“ einer babylonischen Ära und 
der tausendjährigen Woche (der Beginn einer 
neuen tausendjährigen Periode). Erinnern Sie 
sich: Ein Tag beim Herrn ist wie tausend Jahre 
und tausend Jahre sind wie ein Tag. In ihrer Re-
ligion bringt uns dieser neue Tag, der achte Tag 
auf dem babylonischen Kalender, genau an den 
Beginn ihres „,Zeitalters des Wassermanns“, 
während die himmlischen Ausrichtungen in 
ihrem 25.000-jährigen Wanderzug durch die 
Tierkreise schreiten.

Als Teil ihrer Religion freuen sie sich auf das, was 
sie als ihren Segen empfinden, um sich durch die-
sen Tag zu verwirklichen.
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Und sie sind überzeugt, dass ein Teil dieser Errungenschaften darin besteht, dass sie all jene eliminieren 
können, die nicht zu ihrer Kain-Blutlinie gehören, und dass sie jedes Zeugnis Adams eliminieren können, 
das nicht mit dem Samen von Kain verschmolzen ist. Als Kain seinen Bruder Abel ermordete, so glauben 
sie, war Kain noch nicht fertig mit dem Töten. Adam wäre der Nächste gewesen. Es war genau das, was 
Kains Vater, der Teufel, von ihm erwartete.  Warum ist das so? Wenn Kain Adam vernichtet hätte, wäre 
die einzige Möglichkeit für Gott, weiterhin Gott zu sein, die Nachkommenschaft Evas durch ihren einzigen 
verbliebenen Sohn, der zu diesem Zeitpunkt natürlich Kain gewesen wäre, zu segnen. Sie wären die ein-
zigen beiden Menschen, die auf dem Planeten übrig geblieben wären. Gott hatte Adam versprochen, dass 
die Erde und alles, was sich auf ihr befindet, für immer ein Erbe für Adams Nachkommen sein würde. Und 
Gott übergab dieses Geschenk an Adam ohne Vorbedingungen. Adam musste nichts tun, um die Erde zu 
bekommen. Gott gab sie ihm und seinen Nachkommen als immerwährendes Erbe.

Wäre Adam gleich nach Abel durch Kains Hand gestorben und hätte er keine anderen männlichen Kin-
der hinterlassen, so wäre die einzige Überlebensmöglichkeit für die Menschheit die Paarung von Eva und 
ihrem hybriden Sohn, Kain. Gott selbst würde in einer Zwickmühle gefangen sein. Um Adams Samen zu 
segnen, wie Gott es Adam versprochen hatte, hätte er auch Satans Schlangensamen durch die Kain-Li-
nie segnen müssen. Auf der anderen Seite, wenn Gott dies täte, wäre sein Fluch auf Satan gebrochen, 
was wiederum bedeutet, dass Gott nicht in der Lage wäre, einen bleibenden Fluch auszusprechen. Und es 
spielt dabei keine Rolle, dass Sie das weder in der Bibel noch in anderen heiligen Werken klar herauslesen 
können. Ich sage Ihnen, was diese Leute glauben, entstammt direkt dem Vater der Lüge: Satan. Und sie 
glauben seinen Lügen.
Sie müssen also jetzt nicht unbedingt annehmen, was ich Ihnen als Nächstes erzählen werde, da es aus 
deren Version der Geschichte stammt. Obwohl ich persönlich der Meinung bin, dass es wahrscheinlich 
so passiert ist, interessiert meine Meinung hier nicht. Was ich denke, ist irrelevant und unbedeutend. Sie 
glauben, dass sie Nachfahren von Kain sind; Könige aus der Kain-Linie, die dazu bestimmt sind, die Erde 
zu beherrschen. Diese Fiktion ist das, was ihnen von ihrem Vater (dem Vater der Lüge) gegeben wurde, 
nämlich Luzifer, Satan, der Teufel, Samael und jeder von tausend weiteren Namen.

Die „,Schlange“ ist ein weiterer Name, unter dem er bekannt ist. Schlangen gehören zur Linie der Rep-
tilien, was zufällig mit der von unserer Welt propagierten Vorstellung übereinstimmt, dass Aliens 
Reptilien sind. Wenn Luzifer also nicht menschlich ist, und wenn er in der Lage war, Eva den Hof zu 
machen, so dass die beiden Kain zeugten, woraufhin Eva Adam den Trick zeigte, wie’s geht und sie 
auch Adams Kind, Abel, empfing, sodass die beiden Jungen zu Zwillingen von zwei verschiedenen 
Vätern in nur einer einzigen Schwangerschaft wurden. Dann hätten wir es wirklich mit einer Situ-
ation zu tun, in der derselbe Kampf, der seit der Genesis im Gange ist, auch heute noch ausgetragen 
wird, in dem es weiterhin darum geht, welche Blutlinie die Erde für sich beansprucht.
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Und solange auch nur ein direkter Nachkomme von Adam am Leben ist, glauben diese herrschaftlichen 
und geldgierigen Kain-Blutlinien immer noch, dass diese Person getötet werden muss, so dass ausschließ-
lich hybride Nachkommen von Eva die Erde in Besitz nehmen können. Luzifer, Satan, der Teufel, oder wie 
auch immer Sie ihn nennen wollen, ist dann ein ebenbürtiger Gegner Gottes, weil er, um Gott zu bleiben, 
das segnen müsste, was er verflucht hatte. Dann wäre Satan nicht weniger als Gott, er wäre derselbe wie 
Gott; auf einer gleichen Stufe. Was war Luzifers Sünde, mit der alles begann? Es ging nicht darum, dass er 
größer sein wollte als Gott. Stattdessen strebte er danach, Gott ebenbürtig zu sein. Satans Ziel ist immer 
noch unverändert seit dem Moment, als er aus dem Himmel vertrieben wurde. Sein Ziel ist es, sich selbst 
zu Gottes Gleichen zu machen, sich selbst zu erhöhen und Gott zu stürzen.

Jetzt kennen Sie den luziferischen Plan und das Komplott. Es spielt keine Rolle, sollte es nicht pas-
sieren können. Die Idee ist böse, verdreht, chaotisch und die absolute Definition des Wahnsinns. Und 
dennoch wollen so viele Menschen gegen die Bedrohlichkeit dieser Tatsache argumentieren, indem 
sie sie einfach als unmöglich abtun, weil eine bestimmte Bibelstelle uns sagt, dass es nicht geschehen 
kann. Sie benutzen diese Wahrheit, um jede Auseinandersetzung oder notwendige Handlung abzu-
tun. Sie sagen: „,Hey, Gott gewinnt am Ende und Jesus kommt zurück, um sie alle auszulöschen.“

Aber diese Ansichten gehen am Kern der Sache vorbei. Diese Satanisten haben eine wahnwitzige Mission, 
die von dem Augenblick an gestört war, als sie dem Teufel in den Sinn kam. Keiner kann das logisch er-
klären. Mich oder irgendjemand anderen zu bitten, dem Bösen einen Sinn zu geben, ist eine der dümmsten 
Forderungen überhaupt. Die Hölle ist ein Ort, an dem die menschliche Vernunft nicht existiert. Es gibt 
keine Logik hinter Wahnsinn, Verwirrung und Chaos. Die Tatsache, dass jemand überhaupt eine solche 
Frage stellt, zeigt, dass er oder sie es nicht wirklich zu Ende gedacht hat. Gott sieht zu. Er duldet das Böse 
für eine gewisse Zeit, aber er wird nicht zulassen, dass das Böse am Ende gewinnt. Es ist gegen die Natur 
des Allmächtigen. Das kainitische Unkraut wird bei der letzten Ernte ausgerissen und verbrannt werden.

Kommen wir zurück zu unserer heutigen Situation mit diesen bösen Meistern, die versuchen, die ganze 
Welt zu übernehmen und zu kontrollieren und schon seit sehr langer Zeit an ihrem Plan arbeiten. Dieser 
schließt die Absicht ein, einen Großteil der Erdbevölkerung auszulöschen. Welche Botschaft präsentierten 
sie uns mit ihren Georgia Guidestones, auf diesen gigantischen Granitplatten, die sie 1980 errichten lie-
ßen?

Es ist ihre Wunschvorstellung, dass die Weltbevölkerung auf die von ihnen angestrebte Idealzahl von 
nur fünfhundert Millionen reduziert wird. Nun, es gibt jetzt über sieben Milliarden von uns auf der 
Erde.
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Also, rechnen Sie nach: Das bedeutet, dass dreizehn von vierzehn Menschen, die jetzt auf unserem Pla-
neten leben, sterben müssten, damit sie dieses finstere Ziel erreichen können. Wie könnten sie es tun? 
Sicherlich würde eine Möglichkeit darin bestehen, in wenigen Generationen eine Bevölkerungskontrolle 
umzusetzen, indem sie entscheiden, wer würdig ist, Kinder zu bekommen; sie würden die Gewinner und 
Verlierer auswählen. Natürlich würden die Auserwählten nur aus den saubersten ihrer Blutlinien stam-
men. Versetzen Sie sich in ihre „roten“ Schuhe, werden sie bereitwillig warten, bis wir auf natürliche Weise 
aussterben? Diese Leute und ihr Vater, Satan höchst selbst, können nicht auf einen normalen Schwund 
warten, weil ihr Wesen als Mörder darin besteht, Blutopfer zu fordern. Satan ist nicht nur der Vater der 
Lüge, sondern auch der Vater des Mordes, was erklärt, wie diese bösen Verehrer Luzifers denken. Auf der 
Suche nach einer guten Ernte oder einer anderen Gunst von ihrem Gott, opfern sie ihm bereitwillig Kinder 
und sogar Babys. Können Sie sich das vorstellen?! 

Die Menschen regen sich zu Recht auf, wenn sie das Böse sehen, das von katholischen Priestern und ihrer 
Führungsriege verübt wird. Aber daneben gibt es noch einen anderen Aspekt der Weltreligionen, der er-
schütternd ist: Wir müssen auch über das Vorgehen bestimmter jüdischer Gruppierungen sprechen. Doch 
wenn wir die Korruption der einen oder anderen Gruppe anprangern, sagen uns einige: „Hey, das kannst du 
doch nicht sagen!“ Aber ich möchte Sie wissen lassen, dass Israel eine der verworfensten und verdorbens-
ten Nationen auf dem Planeten während der Zeit des Alten Testaments war. Wissen es die Menschen von 
heute, und ist es wahr? Wie konnte das geschehen? Wie konnte das sein und wovon spreche ich? Ist meine 
Behauptung ein Sakrileg? Nein, sie ist biblisch.

Wo befanden sich die Anbetungszentren für die heidnischen Götter Baal und Moloch? Sie lagen in 
den Städten und auf den Hügeln um Jerusalem. Und was war ihre abscheuliche Religion? Sie opfer-
ten Kinder. Wir haben die heiligen Schriften, einschließlich des Alten Testaments mit seiner Tora, in 
denen von diesen Dingen die Rede ist. Es gab eine üble Bande, die Jerusalem und die jüdische Kultur 
infiltriert hatte. Tatsächlich war Asa ein König in Jerusalem, der von Kindesbeinen an am königlichen 
Hof erzogen wurde. Seine Mutter war eine Königin und sein Vater ein König. Nach dem Tod seines 
Vaters wurde Asa König. Und was geschah mit dieser königlichen Gruppe von Menschen? Nun, ein 
paar Generationen zuvor hatte sich König Salomo ausländische Ehefrauen genommen - viele davon! 
Salomo hatte siebenhundert Frauen und dreihundert Konkubinen. 
Obwohl er der weiseste Mann auf Erden war, erlaubte er seinen Frauen, ihre fremden Götter und teuf-
lischen Gebräuche mit nach Jerusalem zu bringen. Und was war einer der Gegenstände, die sie zu 
Salomos Hof beisteuerten? Sie brachten ihre phallischen Symbole mit, um Osiris zu ehren, ebenso 
wie Ishtar, Isis, Venus, Eostre, oder welchen Namen auch immer Sie für Isis verwenden wollen. Sie ist 
die Göttin der tausend Namen. Es ist dieselbe Göttin, nur dass die Geschichte von Kultur zu Kultur ein 
wenig variiert, aber im Kern beinhaltet sie immer die Beziehung zwischen Mutter und Kind. Ihre per-
verse Vorstellung war, dass Eva nach Adams Tod weiterhin Kinder von Kain empfangen würde, um 
die Mensch-Hybrid-Linie fortzusetzen. Wieso sprechen wir ab diesem Zeitpunkt von Kain und nicht 
mehr von Satan? Aus dem Paradies musste die Schlange im Staub kriechen, mit einem veränderten 
Körper, einer veränderten DNA und ohne die Fähigkeit, sich weiter vermehren zu können.

In diesem Samenkrieg, so wie auch Kain vorhatte, Adam zu töten, ist es der satanische Plan, jeden 
Menschen zu töten, der nicht mit dem Blut der Schlange verbunden ist, um so die Erde mit all den 
Segnungen Gottes zu beerben.

Und übrigens, für diejenigen, die sich jetzt fragen, ob Sie möglicherweise unreines oder vermischtes Blut 
haben, ist die offensichtliche Antwort ‚ja‘ –  die meisten von uns haben es. Dies ist der Grund, warum die 
jüdische Linie im Alten Testament jede Person zurück bis zu Adam verfolgte. Sie wussten seit Jahrtau-
senden genau, wer wen gezeugt hat. Sie haben die reine Blutlinie von den Anfängen der Menschheit über 
David bis zu Christus verfolgt. Warum war das so bedeutend? Der Grund ist, dass Jesus ein direkter Nach-
komme von Adam durch Christi Mutter, Maria, war. Und als Jesus am Kreuz starb, galt die messianische 
Botschaft und Behauptung, dass SEIN Blut in der Lage sei, uns von unseren Sünden zu befreien, ja sogar 
in der Lage sei, uns von ALLEN Sünden zu reinigen. Aber was genau war die Erbsünde? Sie begann mit der 
Vermischung der menschlichen DNA mit der DNA der Schlange.
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Als Noah mit der Arche gerettet wurde, welche Bedeutung hatte das? Die Bibel sagt, Noah war vollkom-
men in einer Zeit, in der die Erde von Gewalt erfüllt war. Um die Kinder Adams zu retten, damit Gott sie 
weiterhin wie versprochen segnen konnte, zerstörte Gott die ganze Erde bis auf Noah und seine Familie. 
Aber war Noah ein perfekter Mensch? Nein. Auch er machte alle möglichen Fehler. Er war nur ein weiterer 
Sünder. Aber wie kann die Bibel sagen, dass er vollkommen war? Schauen wir hierzu im Buch Mose (Ge-
nesis), 1. Mos. 6,9:

„Noah war ein gerechter, untadeliger Mann unter seinen Zeitgenossen“

Er war ein direkter Nachkomme Adam und Evas ohne jedes Mischblut. Das bedeutet jedoch nicht, 
dass alle anderen Menschen, die vielleicht eine gewisse Menge an Kain-Blut in sich haben, nicht er-
löst werden können. Weil Christus am Kreuz geopfert wurde, ist sein Blut in der Lage, uns von ALLEN 
Sünden zu erlösen. Diese Kreuzigung hebt unsere Sündenschuld auf, auch die des Blutes der Kain-
Linie, welches dadurch neutralisiert und beseitigt wird. Menschen, die mit diesem Blut geboren wur-
den, können also immer noch von der Schuld dieses Blutes befreit werden. Das Opfer Christi war ein 
Blutopfer. Und ebenso wie Noah, sind einige Menschen in der Welt noch heute reinblütig und man 
kann deren Blutlinie bis zu Adam zurückverfolgen. Ein hoher Prozentsatz von ihnen ist wahrschein-
lich jüdisch.

Aber mein Punkt ist folgender: die Korruption und das Böse auf dem Planeten sind heute überall anzu-
treffen, auch in den großen Weltreligionen wie dem Katholizismus und dem Judentum, aber auch in der 
protestantischen Kirche und in jeder anderen Religion und Sekte der Welt. Das Böse ist nicht ausschließ-
lich nur auf einige Bereiche unserer Gesellschaft beschränkt.

Vorhin habe ich bereits erwähnt, dass der Kapitän der Titanic ein Jesuit war und dass die Bankiersfamilien 
von ihnen kontrolliert werden. In der Tat wird ein Großteil dieses gegenwärtigen Kampfes, in dem wir uns 
befinden, von Jesuiten manipuliert. Wiederum ist es keine klassische, militärische Invasion, sondern eine 
Infiltration gewesen. Wenn wir einen Blick auf die Mehrheit der nationalstaatlichen Spionageorganisatio-
nen in der heutigen Welt werfen, erkennen wir, dass viele von ihnen ihre Wurzeln im Jesuitenorden inner-
halb der katholischen Kirche und der königlichen Familien haben. Jesuiten waren seit jeher in der Lage, 
diese Monarchien zu infiltrieren.

Heute koordinieren die Regierungen und ihre Deep-State-Kontrolleure auf der ganzen Welt permanent 
ihre Vorgehensweisen. Englands MI5 und MI6, unser FBI und die CIA, der israelische Mossad, der deut-
sche Geheimdienst und all die anderen Nachrichtendienste, werden hinter den Kulissen in dieser Art von 
„Gespenster“-Operation koordiniert, genau wie in der gleichnamigen James Bond-Verfilmung „Spectre“. 
Ihre Kräfte arbeiten weltweit zusammen und kontrollieren Regierungen, Politik, Institutionen und – uns. 

Das vielleicht größte Einzelverbrechen des letzten Jahrhunderts war der Untergang der Titanic, der 
den Boden für die Zentralisierung der amerikanischen Wirtschaft und des Steuersystems bereite-
te und schließlich in eine Welt führte, die von einer ganzen Serie wirtschaftlich motivierter Kriege 
heimgesucht wurde. Damals dachte fast jeder, dass es ein Unfall war. Aber es gab einige, die sich 
kritisch äußerten und diesen geplanten Unfall aufdeckten. Natürlich wurden sie niedergemacht, weil 
die Voreingenommenheit der Menschen in Bezug auf die Normalität und die Darstellung der Falsch-
meldungen dieser Zeit (wie auch heute) es ihnen nicht erlaubte, etwas anderes zu glauben. Die Leute
dachten, dass ein Mord dieses Ausmaßes niemals geschehen könnte. Also wurden diejenigen, die 
anderslautende Informationen hatten oder einfach nur Zweifler waren, als die Verschwörungsthe-
oretiker ihrer Zeit abgetan. Dennoch war es ein geplantes Massaker und wurde erfolgreich als ihr 
größter Raub durchgeführt, indem sie sich die Arbeit und Energie des amerikanischen Volkes und des 
Teils der Welt einverleibten, die den zur Weltleitwährung gewordenen US-Dollar verwendet.

In den vergangenen Monaten erlebten wir den Covid-19 Shutdown, über den sich einige beschwert 
haben, weil er zu hart und zu lang war. Aber sie haben nicht wirklich verstanden, warum das notwen-
dig gewesen war. Nun, Sie erleben gerade eine extrem wichtige und epische Umkehrung.
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Wir befinden uns gerade an diesem „,Umkehrpunkt“ oder „,Bumerang“-Moment. Es ist ein biblischer, 
Haman-ähnlicher, Zeitpunkt, wie damals, als das jüdische Volk vor einer geplanten überraschenden 
Vernichtung durch Hamans Hände gerettet wurde. Dieser bösartige Kerl wurde am Ende an eben 
jener Petarde (Vorrichtung) hingerichtet, die er als Teil seines Vorhabens, alle Juden zu vernichten, 
gebaut hatte. Kommt Ihnen das bekannt vor? Und dieses Ereignis wird nun jedes Jahr vom jüdischen 
Volk gefeiert, als das Purim-Fest. Sie können meine Darstellung dieser wichtigen Geschichte online 
auf einigen Video-Sharing-Plattformen finden.

So wie der böse Haman am Ende „mit seiner eigenen Schlinge aufgehängt“ wurde, so drehen auch wir 
heute den Spieß um. Wir holen uns die Kontrolle über unser Land zurück, und auch über andere korrupte 
Systeme im Rest der Welt, einschließlich des Dollar-Reserve-Geldsystems. Mitten in dieser Covid-19-Kri-
se und den Unruhen holen wir uns die Kontrolle zurück; Wir übernehmen wieder das Ruder unserer Nation, 
während wir diese verschiedenen Akteure ausschalten und zum Schweigen bringen. Für diejenigen, die 
die Fortschritte nicht gesehen haben oder nicht wussten, worauf sie achten sollten: Was hat Dr. Fauci 
(ein langjähriger Globalist und Leiter des National Institute of Allergy and Infectious Diseases (Institut 
für Allergien und ansteckende Krankheiten)) in der Nähe des Präsidenten während all dieser Covid-Pres-
sekonferenzen gemacht? Fauci ist nur ein weiterer Spieler auf der anderen Seite, der sich entschieden 
hat, seine geheimen kleinen Handzeichen zu zeigen; wie die zwei erhobenen Finger für den satanischen 
Baphomet und die verborgene Hand der Freimaurer.

Fauci machte seine Handzeichen, sowohl in als auch außerhalb der Pressekonferenzen. Was glauben 
Sie, was dort vor sich ging?
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Dieses Coronavirus war nur ein weiterer Komplott. Es war ein Plan. Was sind das für Zahlen, die immer 
wieder auftauchen, wie 311 und 113, Termine, die sie anstreben, um einen Teil ihrer Pläne umzusetzen? 
Tom Hanks gab bekannt, dass er das Virus am 311 (11. März 2020) hatte. Was hat das für eine Bedeutung? 
Zahlen wie 311, 113 und 33 sind Geheimzeichen. Sie sind geheime Handschläge für den Banküberfall, den 
sie abziehen. Was hatten sie im vergangenen Jahr am 113 (3. November 2019) vor? Sie wollten Seattle mit 
einer Atombombe auslöschen und gleichzeitig so tun, als käme sie von einem nordkoreanischen U-Boot. 
Dieser Plan war schon seit Jahrzehnten im Gange. Glücklicherweise wurde er zu Beginn der Amtszeit die-
ses Präsidenten gekippt. Wir wurden in diesem Land auf eine Weise beschützt, die die meisten Menschen 
sich nicht vorstellen können. 

Und wie sah der Plan davor aus? Sie erinnern sich vielleicht an den Februar des vergangenen Jahres (2019), 
als Hubschrauber nachts in der Mitte des Wilshire Boulevards in Los Angeles landeten. Unsere Militärs 
stürmten in das dortige Kulturzentrum Guatemalas, in der erfolgreichen Absicht, uns zu schützen, indem 
sie die dort gelagerten chemischen, biologischen und radiologischen Waffen abtransportierten, die gegen 
das amerikanische Volk eingesetzt werden sollten. Sie hatten schon damals vor, Krankheit und Seuche zu 
verbreiten. Und was hat es mit ihrer Ortolanischen Vogel-Zeremonie bei den Golden Globes im Januar des 
vergangenen Jahres (2019) auf sich? Es war ihr Opferritual für die Unschuld, denn sie hatten Pläne, ihre 
Pandemie im selben Jahr durchzuziehen. Doch während ihr Plan A in den Hintern getreten wurde, haben 
wir gleichzeitig den Medikamentenfluss, der aus China in unser Land kommt, eingedämmt. Wir gewannen 
schnell die Kontrolle darüber, welche Medikamente es bis in die USA schaffen und welche nicht.

Wir drängen diese Globalisten, die es auf Amerika abgesehen haben, systematisch zurück, entwaff-
nen und enthaupten sie. Sie planen, uns zu vernichten. Ein Teil dieser Strategie war es, diese enorme 
Pandemie oder ‚Plandemie‘ zu verursachen. Damit beabsichtigen sie, uns in ihr Chaos zu führen, da-
mit sie erneut über uns herrschen können. Genau wie bei der Titanic ist es ihr Wunsch, dass wir auf 
den Grund des Ozeans sinken, ein weiteres Atlantis, das unter dem Meer begraben ist. Und wer würde 
in der Zeit danach einspringen, um die Leere zu füllen, nachdem Amerika verschwunden sein würde? 
Wer wurde dafür aufgestellt und würde zur Verfügung stehen, um die Welt zu führen? Nun ja, es wäre 
nicht China gewesen, und es ist auch nicht Russland. Es wäre das bis zum heutigen Tag größte Impe-
rium auf dem Planeten, mit dem wir uns seit unserer gesamten Existenz als Nation in einer Schlacht 
nach der anderen befinden: die Banker. Es sind jene monarchistischen Blutlinien aus ganz Europa, 
die ihren Sitz in der City of London haben, der Stadt innerhalb einer Stadt, auch bekannt als die 
„,Quadratmeile“. Sie haben es von Anfang an auf uns abgesehen.

Wer war es, der das gefälschte Dossier über eine russische Falschmeldung über unseren Präsidenten in 
die Wege geleitet hat? Es war eine weitere Sonderlieferung von den Bankern, die sie uns durch ihre mit-
schuldigen, gekauften Medien präsentiert haben. Und diese Information war eingewickelt in die hübsche 
Verpackung von Empfehlungen der üblichen Verdächtigen: der „noblen“ Cambridge Universität und ih-
rer „geschätzten“ außenpolitischen Gelehrten, Stefan Halper, der Leiter des britischen Geheimdienstes 
(MI6), Sir Richard Dearlove; unsere hoch-rangigsten Leute in der CIA, einschließlich John Brennan; und 
all die „wohlwollenden“ Führung-skräfte des FBI, die unschuldig nach England reisten, um sich über die-
sen gefälschten und verräterischen Bericht zu „beraten“, der von (aktuellen und ehemaligen) britischen 
Geheim-dienstoffizieren beim MI6 initiiert wurde, zusammen mit Stephen Halper und dem australischen 
Agenten Alexander Downer. Der Durchbruch des Dossiers wurde dann durch das Demokratische National-
komitee (DNC), Hillary Clintons Kampagne für das Präsidialamt, und die Anwaltskanzlei der Globalisten, 
Perkins Coie, erleichtert, und wurde auch im US-Senat von Senator John McCain und seinen Verbündeten 
unterstützt. 

All diese Marionetten, die in den höchsten Ebenen platziert wurden, haben sich verschworen, um 
Präsident Trump auszuschalten, und zwar schon damals, als Trump nur Kandidat war. Eine weitere 
Bedrohung war es, dass er ein Geschäftsmann ist, der nicht zu ihrem Club gehörte. Von Anfang an 
sahen sie in ihm eine Bedrohung, nicht zuletzt für ihre religiöse Stadt: Washington, D.C. Wissen Sie 
eigentlich, dass es sich hierbei nicht nur um eine politische Stadt handelt? Ich bitte Sie! Es ist ihre 
„,D.C. Kirche“, die ebenso religiös ist wie der Vatikan. Washington D.C. wurde als eine freimaurerische, 
religiöse Stätte errichtet.
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Aus Zeitgründen verzichte ich hier auf eine ausführliche Darstellung, aber diejenigen, die ihr Wissen ver-
tiefen wollen, seien auf John Dee verwiesen, der der ursprüngliche James Bond war. Man erkennt ihn 
heute an seinem Symbol bestehend aus zwei Kugeln und einem Rohrstock - „007“. Seine 4-3 (D.C.) 
symbolischen Rätsel sind sein großes Geheimnis: das Geheimnis des Dreiecks im Quadrat. Dabei ist das 
Dreieck eigentlich korrekterweise als Tetraeder zu sehen, welches vier Seiten hat.

Woher stammt das Weiße Haus als Teil dieses Heiligtums und wie kam es zu seinem Namen? Das Weiße 
Haus war eine Plantage, die von der Familie White fünfzig Jahre vor der Übergabe an das amerikani-
sche Volk als unsere neue Hauptstadt besiedelt wurde. Das ursprüngliche Kapitol in der damaligen Stadt 
Washington wurde 1812 von den Briten niedergebrannt. Aber das Haus der Whites im Zentrum ihrer 
Plantage, das Weiße Haus, wurde nicht wegen seiner Farbe so benannt. Stattdessen bezieht es sich also 
auf die Familie White, die Jesuiten waren. Folglich wurde ihre Religion während des gesamten Baus, der 
Ausrichtung, der Planung und des Manövrierens berücksichtigt. Doch warum musste Washington, D.C. 
ausgerechnet an einem Ort platziert werden, an dem sie einen Sumpf auffüllen mussten? Ein Ort, der als 
„Foggy Bottom“ (nebliger Grund) bekannt geworden ist. Für die Freimaurer befand sich dieser Ort genau 
auf dem richtigen Längen- und Breitengrad für alle ihre Beschwörungen, Rituale und Zaubereien, ein-
schließlich des Washington Monuments als großem Zeitmesser. 

Der Ort, an den der Schatten des Washington Monuments fällt, bestimmt sehr oft, welche Behörde unse-
rer Bundesregierung eine Pressekonferenz, eine Pressemitteilung oder ein anderes Ereignis genau zum 
gewünschten Zeitpunkt durchführen wird. Oder sie suchen nach dem richtigen Schatten, den der Mond 
über das ganze Gebiet wirft. D.C. ist ein riesiger Zeitmesser, der als Teil ihrer Religion angelegt ist; eine 
fortlaufende, religiöse Zeremonie.

Ich gebe Ihnen ein Beispiel für ihre magischen Praktiken: Sie erinnern sich vielleicht daran, dass 
Obama zwei Amtseide ablegte, als er zum ersten Mal Präsident wurde. Der Vorwand war, dass er ihn 
angeblich beim ersten Mal nicht richtig ausgesprochen hatte, weil er ein falsches Wort benutzt hatte. 
Das gab ihnen die Gelegenheit, seinen Eid im Weißen Haus vor einer gut ausgearbeiteten und unver-
fänglich aussehenden Kulisse zu wiederholen. In dieser Szenerie erkennt man ein bestimmtes Porträt 
an der Wand neben Obama, während seine Hand auf der Bibel, dem Koran, oder welchem Buch auch 
immer liegt und – man sieht ein wichtiges Fenster. Das Bild zeigt nämlich den Architekten von Wa-
shington, D.C., und direkt außerhalb dieses Fensters, zu Obamas Linken (in seinem Blickfeld), steht 
das Washington Monument. Er war im Blickfeld von Osiris und sagte ihm sein Gelübde. Zudem war es 
genau 19:30 Uhr. Warum gerade diese Zeit? Es war um 19:30 Uhr auf einer 24-Stunden-Uhr und 19,5 
(30 ist die Hälfte von 60, also erhält man die 5), ist eine Potenzzahl, die ein Code für die andere Physik 
ist. Obama führte ein Ritual mit religiösem Timing und religiöser Bedeutung durch.

All diese Dinge sind für sie Rituale. Einhundert Jahre nach dem erzwungenen Untergang der Titanic, am 
14. April 2012, fuhren zwei Schiffe aus zwei verschiedenen Richtungen aus und vollführten eine Zeremonie 
über der Titanic mit dem Vorwand, für die Opfer zu beten. Ich würde behaupten, dass es ein Ritual war. 
Warum waren es zwei Schiffe und warum positionierten sie sich in einem bestimmten Abstand voneinan-
der? Weil die Tiefe des Meeresbodens ihr rituelles Dreieck innerhalb der vier Ecken der Welt vervollstän-
digte, indem sie diesen Ort des Massakers mit ihrem Dreieck im Quadrat kennzeichneten. Diese Art von 
Zeremonien werden oft zum Gedenken an ihre Ereignisse begangen. Warum müssen wir bei jeder Art von 
Film, Doku-mentarfilm und Fernsehsendung immer und immer wieder von der Titanic hören? Mittlerwei-
le gibt es über vierzig Produktionen, um uns daran zu erinnern. Es ist eine Orgie des Ergötzens an ihrem 
Erfolg. Dieser Tatort ist voller Abscheulichkeiten, die fast niemand bemerkt hat und zwar ganz offensicht-
lich vor unseren Augen. Sie lachen über Sie! Sie haben Freude daran, Sie zu verspotten, weil sie Sie für zu 
dumm halten, um überhaupt zu bemerken, was vor Ihren Augen stattfindet. Sie sind nur ein schwaches, 
hilfloses und blauäugiges Schaf, was nur dafür da ist, jeden Missbrauch zu ertragen, den sie sich für Sie 
ausgedacht haben, um Sie anschließend dafür auszulachen. 

Trotz aller bereits genannten Fakten, gibt es auch jetzt noch Leute, die in diesem Medien-Narrativ gefan-
gen sind, das behauptet, dass dieser Präsident keine Ahnung hat, was vor sich geht, unfähig ist und seine 
Berater ihn mit schlechten Ratschlägen vollstopfen. Nun, einige schon. 



23

Die Saboteure, einige schon vor langer Zeit eingepflanzt, sind immer noch da, um ihre schlechten Rat-
schläge zu verbreiten. Aber es gibt noch viele andere im militärischen Geheimdienst, die ebenfalls fleißig 
an Plänen arbeiten, um denen die Kontrolle zu entreißen, die unsere Herren sein wollen. Und sie liefern 
unserem Präsidenten gute Ratschläge. Ein Beispiel: Zum ersten Mal seit über 100 Jahren, bringen wir die 
Macht der Geldschöpfung unter unsere eigene ursprüngliche verfassungsmäßige Autorität zurück. Wir 
werfen die Fesseln und Schekel ihrer Schuldknechtschaft ab - keine Sklaven mehr! Und wir werden sie 
nie wieder zurückgeben. Wir befinden uns zusammen mit dem Präsidenten im größten Kampf unseres 
Lebens. Und Sie alle, liebe Leser, müssen diese Dinge erkennen und entscheiden, sich uns anzuschließen 
und Teil der Lösung zu sein, wenn wir die Unterdrückung durch diese lüsternen, selbstsüchtigen Gestalten 
überwinden und bezwingen.

Viele Leute regen sich im Moment darüber auf, dass es so aussieht, als ob die verschiedenen Bundes-
behörden und ihre Beamten die Entscheidungsträger sind, die wirklich für unser Land verantwortlich 
sind, und nicht der Präsident. Lassen Sie es mich nett ausdrücken: Das ist nicht der Fall. Sie haben 
nicht verstanden, was während dieser Präsidentschaft passiert ist. Die Macht hat sich in den letzten 
mehr als drei Jahren konsolidiert. Die Saboteure und Infiltratoren werden kontinuierlich identifiziert 
und eliminiert oder herausgeholt. Unser Team macht das sehr gut. Die Leute haben eine falsche Vor-
stellung davon, wenn sie glauben, dass diese Notfallmaßnahmen den Black Hats des tiefen Staa-
tes irgendwie die Kontrolle geben. Diejenigen, die sich solche Sorgen machen, hören auf das falsche 
Team. Ich möchte niemandem wegen dieser falschen Vorstellung zu nahe treten, aber sie sollten ein-
fach mal tief durchatmen und erkennen, dass sie auf die Schläge der falschen Trommler hören. Es 
ist wichtig für uns, dass wir uns entspannen, tief durchatmen und rational über all das nachdenken. 
Mit der Exekutivgewalt und ganz besonders in Situationen des nationalen Notstands, unterliegt die 
Entscheidungsgewalt der direkten Kontrolle des Präsidenten und nicht irgendeiner Amtsperson. Das 
heißt, es kann manchmal zu einem kleinen Ringkampf kommen, aber wer wird letztendlich gewin-
nen? Es wird der Präsident sein - jedes Mal!

Erlauben Sie mir, kurz auf das einzugehen, was uns in unserer Post-Covid-Welt noch bevorsteht: Ähnlich 
wie bei der Jalta-Konferenz von 1945, bei der die USA, Großbritannien und die Sowjetunion eine Neuord-
nung von Teilen der Welt nach dem Zweiten Weltkrieg vornahmen, werden wir heute ein weiteres solches 
Treffen brauchen. Da der US-Dollar zu diesem Zeitpunkt durch Öl (Energie) gestützt wird, haben wir die 
Ölproduktion zurück auf amerikanischen Boden geholt. Sie wird nicht mehr von ausländischen Machtha-
bern wie Aramco kontrolliert (Arab-American Oil Corporation), einer Rockefeller-Organisation mit Roth-
schild-Banken, die mit Hilfe unseres Militärs fremde Produkte und fremden Handel schützen. Die Energie-
produktion wurde hierher in die USA zurückgebracht und wir werden sie weiterhin beschützen. Also, sie 
sollen zur Hölle fahren. Ihre Energiekriege an fremden Ufern werden wir nicht mehr mitmachen. Sogar 
unsere Währung steht heute wieder unter der Kontrolle des US-Finanzministeriums, was im Wesentlichen 
die Verstaatlichung der Federal Reserve bedeutet. Bereits vor mehreren Jahren, noch bevor Trump Kan-
didat wurde, sagte ich, dass diese Methode die ultimative Strategie sein würde. Was also kommen wird, 
wird ähnlich sein wie in der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg. Wir werden eine weitere Konferenz vom Typ 
Jalta brauchen und ich gehe davon aus, dass sie nach der Wahl im späteren Teil des Jahres 2021 stattfin-
den wird. Es wird eine neue Form des Verständnisses geben müssen, ein neues Gleichgewicht in der Welt.

Apropos Weltpolitik und Allianzen: Die russischen Zaren halfen Amerika gegen die Briten zur Zeit von Prä-
sident Lincoln und dem Bürgerkrieg. Sie waren in der Vergangenheit unsere Freunde, weil wir natürliche 
Verbündete sind. Das bedeutet nicht, dass ich meine Wachsamkeit gegenüber Putin verliere. Ich bin nicht 
weich geworden und links. Ich sage Ihnen nur, dass es neben den USA auch andere Nationen gibt, die es 
ablehnen, in der Globalistenparade mitzumarschieren. Ich unterschätze daher nicht die Entschlossenheit 
von Patrioten und Menschen mit gutem Willen in anderen Nationen rund um die Welt, sich uns auf der 
richtigen Seite des Kampfes anzuschließen.

Ich bin davon überzeugt, dass Präsident Trump einen großartigen Job machen wird, um diese not-
wendige Neuausrichtung zu verwalten; eine neue Allianz, die den Lauf der Welt verändern wird. Die-
ser Reset liegt noch vor uns. Aber zunächst haben wir noch mit unserem Einsatz für die aktuelle Wahl 
eine Mammutschlacht zu schlagen. Die Globalisten wollen, dass ihre illegalen Wähler betrügerische 
Stimmen beisteuern, genauso wie sie Wahlbetrug mit der Manipulation von Briefwahlstimmen ab-
ziehen. 



24

Wir müssen also wachsam bleiben, um das zu verhindern. Sie werden alles versuchen, um die Wirt-
schaft zu drosseln. So lange wie möglich werden sie Staaten wie Kalifornien und New York daran hin-
dern, wieder Anschluss zu bekommen. Wir müssen erkennen, dass der Kampf noch lange nicht vorbei 
ist, auch wenn wir den Neustart unserer Nation beginnen. Aber das Wichtigste zuerst: Der Schlüssel 
ist jetzt die Präsidentschaftswahl 2020.

Lassen Sie mich noch einen weiteren Aspekt hinzufügen. Wir haben diesen Konflikt sogar bei unserem 
Wetter gesehen, mit riesigen Stürmen an der Ostküste und teilweise übermäßigem Regen, zusammen mit 
anderen extremen Wetterereignissen im Südwesten. In Wirklichkeit findet im Augenblick ein regelrech-
tes Klima-Chaos statt. Meistens neigen physische Ereignisse dazu, das zu imitieren, was in der geistigen 
Sphäre vor sich geht. In der Bibel findet sich eine Geschichte davon, als sich die Menschen von Gottes 
Willen entfernten. Was darauf folgte, war meist eine Art von Katastrophe wie Dürre oder Pest. In der bib-
lischen Sichtweise betrachteten die Menschen sie für gewöhnlich als Gericht Gottes. Natürlich spricht die 
Heilige Schrift auch davon, dass der Regen auf die Gerechten und Ungerechten fällt. Aber wenn die Sünde 
überwiegt, verlieren das Land, die Nation und die Menschen Gottes Schutz und Segen. Wir erkennen die 
physischen Auswirkungen im Zusammenhang mit dem, was im geistigen Zustand der Gesellschaft ge-
schieht. Es dient nicht der Absicht des Teufels, uns dazu zu bringen, irgend etwas zu tun. Das Geniale an 
seinen Bösartigkeiten ist, wie er uns dazu verleitet und verführt, etwas Unrechtes zu tun, wodurch Gottes 
Zorn gegen uns heraufbeschworen wird. Da die Schlange nun weder Beine noch Arme hat, um uns zu 
kontrollieren, versucht sie zu gewinnen, indem sie uns mit List dazu verführt, ihrem Willen zu folgen und 
gegen den Willen unseres himmlischen Vaters zu handeln. Im Laufe der Zeit, also von der Genesis bis zu 
den Revolutionen, wird der aufmerksame Student feststellen, dass die Schlange, die vom Paradies weg 
in den Staub kroch, sich weiterentwickelt hat und danach strebt, ein Drache zu werden. So wie man es 
in ganz Asien sieht. Jedoch ist der Drache lediglich eine Schlange, der Arme und Beine gewachsen sind. 
Diejenigen, die seinem Willen gehorchen, werden zu seinen Gliedmaßen, um seinen Willen zu befolgen. In 
der gesamten Kunstdarstellung der königlichen Blutlinien auf der ganzen Welt sehen wir immer wieder 
dieselbe Bildsprache einer Schlange oder eines Schlangenwesens. Die Schlange sagt: „Als Akt des Willens, 
bin ich der Drache.“

Als die Covid-Krise kam, haben wir als Nation unsere Türen und Fenster weit aufgerissen. Während der 
Sturm tobt, beseitigen wir den Müll und die Trümmer. Wir vertreiben die üblen Verräter und ihren erbärm-
lichen Gestank. In Kürze werden wir damit beginnen, die Wände zu putzen und die Böden zu fegen, in der 
großen Hoffnung, schon bald in einem sauberen, durchgelüfteten Haus ohne Dämonen zu wohnen. Aber 
womit werden wir dann den hinteren Teil unseres sauberen Hauses füllen? Nachdem wir all diese Dämo-
nen rausgeworfen, unser Land gesäubert und angefangen haben, es wieder auf Kurs zu bringen, werden 
wir es dann mit göttlichen Dingen füllen? Füllen wir das Haus mit dem Geist Gottes? Oder wird es so 
sein, wie in der Bibel beschrieben: wenn der Dämon ausgetrieben ist und ins Trockene geht, dann wird er 
zurückkommen und das Haus sehen, in dem er einst gewohnt hat: es ist gefegt, geschmückt, sauber und 
dekoriert. Holt er dann sieben andere Dämonen, die schlimmer sind als er selbst, um vereint zurückzu-
kommen, erneut die Kontrolle über das Haus zu übernehmen und dem Mann ein schlimmeres Schicksal zu 
bescheren, als es ursprünglich war?

Nachdem wir diese Monster hinausgefegt haben und wir Menschen und unsere Nation aus dieser Krise 
mit sauberen Häusern, Herzen und Köpfen hervorgehen, wollen wir dann einfach wieder zur gewohnten 
Tagesordnung übergehen? Ich behaupte, dass wir somit Tür und Tor für etwas öffnen, das viel Schlimmer 
ist, als das was Präsident Trump und Q bekämpft haben. Sie können uns bis zu einem gewissen Grad hel-
fen, aber dann liegt es an den Menschen, zu dem zu werden, was wir sein sollen. Alles, was das Q-Team 
und Präsident Trump tun können, ist, ihr Bestes zu geben. Dann liegt es an uns, zu entscheiden, wie wir 
das Land voranbringen wollen. Und wenn wir uns nicht proaktiv mit göttlichen Dingen füllen, werden diese 
anderen Dämonen zurückkommen, woraufhin unser Problem zurückkehrt, allerdings viel schlimmer. Diese 
globalistischen Monster werden mit Leidenschaft wieder zurückkehren.

So Gott will, werden wir nach einer zweiten Amtszeit von Präsident Trump mit einer großen Frage 
konfrontiert werden: Was kommt als nächstes? Wird es Menschen mit Format geben, die fähig und 
willens sind, das Ruder zu übernehmen, nachdem diese Regierung weg ist? Wer wird den Staffelstab 
übernehmen? Sehen Sie, ein Teil der ganzen Sache, die die Leute mit der Q-Operation nicht verste-
hen, ist, dass der Kern der Operation darin besteht, eine neue Generation zu formen, die in die Macht 
hineinwächst und reift.



25

Das Q-Projekt richtete sich ursprünglich an Gamer (Menschen, die Computerspiele spielen), jüngere Men-
schen mit einem wissbegierigen Geist und den Fähigkeiten, sich selbst weiterzubilden; so wie ein Gamer 
ein neues Spiel durchspielen muss, um herauszufinden, wie man es spielt, welche Tricks es gibt und wie 
man an bestimmten Hindernissen vorbeikommt. Sie müssen verschiedene Strategien lernen und auspro-
bieren, wie man Herausforderungen überwindet und zum nächsten Level gelangt. Wenn die Fähigkeiten 
des Spielers mit dem aktuellen Level übereinstimmen, kann er zum nächsten Level aufsteigen.

Die Leute müssen sich selbst fortbilden und dann sollten neue Leute in das Q-Projekt kommen, die sich 
ebenfalls selbst weiterbilden. Ich verstehe, dass es da draußen eine Menge Leute gibt, die nicht glau-
ben, dass die Q-Operation real ist, aber sie ist es. Der Grad der Raffiniertheit liegt am äußeren Rand der 
Möglichkeiten aktueller Supercomputer. Der Einsatz von künstlicher Intelligenz hilft dabei, alle Q-Posts 
sekundengenau zu korrelieren und die Informationen so zu steuern, dass sie sich perfekt in die bisherigen, 
tausenden von Beiträgen einfügen und sich verbinden.

Das eigentliche Ziel der Q-Operation ist nicht, herauszufinden, wer Q ist oder wer das Q-Team ist – 
das führt am eigentlichen Ziel vorbei. Am Ende des heutigen Kampfes liegt es an Ihnen, sich bewusst 
zu werden, dass SIE das Q-Team sind und Sie ein Mitglied des Q-Teams sind. All jene Menschen, die 
an der Q-Universität gelernt haben und ausgebildet wurden, sind Absolventen. Sie haben im großen 
Krieg promoviert, um die Menschheit von diesen Banker-Monstern zu befreien, die Präsidenten tö-
ten, die die Wirtschaft übernehmen und uns aussaugen wie Vampire. Eure Mühen, eure Arbeit und 
euer Schweiß sind an sie geflossen. Euer Land wurde durch die Betrügereien der Banker enteignet. 
Eure Söhne wurden in den Krieg auf fremdem Boden geschickt und viele davon in Einzelteilen wieder 
nach Hause zurückgeschickt. Sie müssen sich entscheiden, einen Q-Studienabschluss zu machen und 
ein Mitglied des Q-Teams zu werden. Nur so werden wir erfahren, ob die Q-Operation tatsächlich 
erfolgreich war. Die Menschen müssen verstehen, dass es nicht um ein Individuum, einen Guru, eine 
einzelne Person oder gar eine Familie geht. Es geht nicht darum, dass wir uns fragen, „,Welches von 
Trumps Kindern oder welches Kind einer anderen Elite-Familie wird der nächste Präsident werden?“ 
Wenn Sie danach fragen, haben Sie es noch nicht verstanden. Wir sind fertig mit der königlichen 
Herrschaft! Wir alle müssen diese Verantwortung übernehmen. Wir müssen verstehen, dass wir alle 
dieses „,Kind am Rand der Straße“ sind, das im Schatten dieser Geschehnisse aufgewachsen ist, als 
uns unsere Nation gestohlen wurde. Wenn wir es so sehen können, werden wir erkennen, dass wir ge-
wonnen haben.

Es wird ein sehr trauriger Tag sein, wenn alles, was wir aus diesem aktuellen Chaos mitnehmen, ein Haufen 
blökender Schafe ist, die sich nach dem neuen Hirten oder Meister umsehen, der uns aus dieser Situation 
herausführen wird. Wenn es das ist, was wir tun, dann haben wir versagt und wir sind dem Untergang ge-
weiht. Wir alle müssen erwachsen werden, uns der Situation stellen und selbst zu Führern werden – jeder 
bereit, eine Position am Ruder zu übernehmen. Das ist der einzige Weg, wenn wir überleben wollen.

Aber wenn die Menschen unwissend bleiben und wieder jemanden suchen, der uns aus der nächsten Tra-
gödie herausführt, jemanden, der unser Führer ist und unsere Entscheidungen trifft und uns beschützt, 
dann sind Sie ein absolutes A-Loch und ein Idiot. Wenn Sie das befürworten, sind Sie nicht besonders hilf-
reich. Niemand wirbt für jemanden, der der nächste Retter Amerikas sein soll. Das ist Blödsinn. Das Volk 
von Amerika ist der Retter von Amerika.
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Jeder Mensch ist in seinem eigenen Haus der Souverän. Er nimmt die Identität von Q an, wobei jede Person 
einen Q-Hut oder ein anderes Erkennungsmerkmal trägt, das uns als ein gleiches Team verbindet. Wir ha-
ben die gleichen Ideen. Es ist nicht eine bestimmte Person oder eine Familie, die wir brauchen. Wenn man 
danach sucht, erweist man dem ganzen amerikanischen Projekt einen Bärendienst. Es geht darum, dass 
wir alle zusammen begreifen, wer wir sind und welche Dinge uns beeinflusst und geschaffen haben und wie 
uns dieser gemeinsamen Kampf aufgezwungen wurde.

Über den Bürgerkrieg sagte Präsident Lincoln dies: „Wir haben weder darum gebeten, noch haben wir ihn 
uns gewünscht. Der Krieg ist uns aufgezwungen worden, aber wir werden nicht vor unserer Pflicht oder 
unserer Verantwortung zurückschrecken.“

Wir befinden uns in einem heiligen Krieg für unseren Staat, für unser Land, für unser Volk und für 
unsere Familien. Wir alle sind das „,Kind am Rand der Straße“.
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Alle Patrioten müssen zuhören!
Kapitel zwei ....

Hier, am letzten Tag des Frühlings, ist dieser eine Tag besonders interessant im Hinblick auf die Men-
schen, gegen die wir die ganze Zeit kämpfen. Sie lieben ihre Kalenderdaten, Zahlenspiele, Sternen-
konstellationen und andere okkulte Praktiken. Es ist sehr schwierig, mit ihnen umzugehen, da sie uns 
ständig ihre Symbole aufdrängen und mit ihren Zauberformeln arbeiten. Sie sehen sich selbst als 
Zauberer, Hexenmeister und Magier. Deshalb möchte ich mich heute mit einer doppelten Demarka-
tionslinie im Sand von ihnen abgrenzen, denn diese Hexenmeister der Wall Street und Washington, 
D.C., haben diesen Kampf losgetreten. Diese Leute in den finanziellen und politischen Metropolen 
haben uns hierhin getrieben.

Zum Zeitpunkt, als ich dieses Audio aufgenommen habe, fand der rituelle Höhepunkt der Sommerson-
nenwende für diese Okkultisten statt, genau zur Mittagszeit in Washington D.C. Es war 11:54 Uhr, was an 
sich schon eine interessante Zahl ist. Aber wissen Sie auch, dass 11:54 auch für den 11.9. stehen kann? Wir 
haben die 11 und 5 + 4 ergeben 9. Es ist ein umgekehrtes 9/11. Das war D.C.‘s ‚High Noon‘. Wieso ist das so, 
fragen Sie? Nun, diese „Skull and Bones“-Gruppe, die auch als „Der Orden“ oder „Orden 322“ bezeichnet 
und anderswo „Bruderschaft des Todes“ genannt wird, ist ein Geheimbund der unteren Ränge, der sich aus 
erlesenen Studenten der Abschlussklasse der Yale-Universität zusammensetzt. Sie machen sich über uns 
lustig, indem sie uns weiß machen, dass die Zeit von Skull and Bones fünf Minuten vor allen anderen liegt. 
Nachdem sie ihren High Noon um 11:54 Uhr beendet haben, wird Mittag bei uns erst fünf Minuten später 
sein. Aus ihrer Sicht hinken wir ständig hinterher und folgen ihnen, während wir die Welt durch den von 
ihnen vorgezeichneten Weg erfahren.

Seit der Zeit, als wir zum ersten Mal hierher kamen, bis heute, ist die Geschichte unseres Landes ein fort-
währender Kampf zwischen Freiheitssuchenden und den herrschenden Blutlinienfamilien, denen wir zu 
folgen hatten. Wer hat die Kontrolle? Entscheiden wir uns für unseren Weg oder folgen wir weiter dem, 
was sie vorgeben? Arbeiten wir für uns selbst oder für sie? Die ersten Siedler versuchten, sich der Kontrolle 
dieser Familien zu entziehen, indem sie zustimmten, einen Teil ihrer Arbeitskraft an die Unternehmen der 
Blutlinie zu zahlen, als Gegenleistung für ihre Schifffahrkarte. Neben der Religionsfreiheit wollten sie sich 
genauso wenig in anderen Lebensbereichen unterwerfen und sich vorschreiben lassen, wo sie zu leben ha-
ben, was sie anzubauen haben und welchen Herren sie sonst unterworfen wären. 

Sie flohen vor den herrschenden, blaublütigen Familien, die glauben, sie hätten die Macht zu herrschen, 
weil einer oder beide ihrer Vorfahren das „richtige“ Blut haben. Diese kainitischen (Nachkommen von 
Kain) Blutlinien-Familien denken, dass sie nicht nur einfach Menschen sind, sondern viel mehr als das, 
während wir nur ihre Diener und Sklaven zu sein haben. Bereits vor unserer Unabhängigkeitserklärung 
waren die Menschen, die hierherkamen und Amerika aufbauten, auf der Suche nach Selbstbestimmung, 
diesen Herrschern zu entkommen und ihr eigenes Land zu haben, in dem sie das Leben nach ihrer eigenen 
Vorstellung und ihrem eigenen Willen führen könnten.

Das Thema bestand darin, dass diese europäischen Herrscher ein Problem damit hatten, uns einfach in 
Ruhe hierher kommen und unser eigenes Volk sein zu lassen um dann mit uns Handel zu treiben. Stattdes-
sen expandierten sie weiter und weiteten ihren Einfluss über den Atlantik aus, in dem ständigen Bemühen, 
uns zu kontrollieren und zu besteuern. Sie stellten ihre Regeln für uns auf, schickten ihre rotgekleideten 
Soldaten hierher und machten sich daran, unsere Städte und Führer zu regieren und zwangen uns, dem 
König zu dienen. Irgendwann hatten die Menschen genug. Es begann in Massachusetts, wo sie die be-
rühmte Boston Tea Party inszenierten, indem sie Englands schwer besteuerten Tee ins Wasser warfen und 
damit diese Botschaft sendeten:

Wir werden eure lästigen Steuern nicht mehr zahlen, wir wollen euren Tee nicht, und wenn ihr eure Preise 
weiter in die Höhe treibt, werden wir uns selbst versorgen - oder auf Kaffee umsteigen (was wahrscheinlich 
die Vorliebe der Amerikaner für Kaffee bis zum heutigen Tag erklärt).

Die aufstrebenden Amerikaner mochten es nicht, dass unsere ausländischen Machthaber hierher kamen 
und uns Steuern auferlegten, ohne uns ein Mitspracherecht darüber zu geben, wie genau das Steuergeld 
ausgegeben werden sollte. Praktisch nichts von den eingenommenen Geldern unterstützte die Entwick-
lung von gut funktionierenden Kolonien und die Infrastruktur. Stattdessen floss die ganze Entlohnung 
unserer Arbeit in jeden Unsinn, den sich der König und sein Hof nach Belieben ausdachten.
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Dies ist der gleiche Kampf, den wir heute mit Bundessteuern führen, die unser hart verdientes Geld nach 
Washington transportieren, wo es auf Geheiß von gut bezahlten Lobbyisten zum Vorteil ihrer Konzerne 
und ausländischen Nationalstaaten ausgegeben wird. Wie diese früh-amerikanischen, von der Krone be-
stimmten Steuern, dient unsere heutige Steuerstruktur der Finanzierung ihrer Kriege und anderen Un-
heils. Wir stecken fest, um deren Rechnungen zu bezahlen.
Die Kolonisten waren dagegen, wollten es nicht und ließen sich nicht weiter als Sklaven benutzen. Die frü-
hen Kolonisten waren meist Christen, die die Dinge in einem biblischen Kontext betrachteten. Sie sahen 
diese Steuern als eine Form der Sklaverei, die sie loswerden mussten, genau wie sie die Ägypter in der bib-
lischen Erzählung darstellen. Es ist schon sehr interessant, dass Washington mit so viel ägyptischer Sym-
bolik durchtränkt ist. Die meisten Menschen wissen zum Beispiel nicht, dass der Wortstamm für Präsident 
Pharao ist. Genauso wie die Kolonisten für ihre Unabhängigkeit von ihren europäischen Konzernherren 
und Königen kämpfen mussten, können wir heute nicht erwarten, dass diese Leute einfach verschwinden. 
Auch wir müssen gegen Washington und die Konzernherrschaft der Globalisten kämpfen, um unsere Frei-
heit wiederzuerlangen.

Wenn wir darüber nachdenken, was Amerika bedeutet und was einen Amerikaner ausmacht, dann 
ist es im Grunde eine Haltung. Wir sind nicht nur ein Ort auf einer Landkarte. Amerika ist eine Art zu 
denken, eine Idee und ein Ideal. Wir führen unser Leben im Rahmen von Gesetzen und einer Gemein-
schaft, die den Regeln Gottes folgen und arbeiten zusammen, wobei das Produkt unserer Arbeit zu 
unserem eigenen Nutzen eingesetzt wird. Ein Amerikaner ist niemand, der unter der Herrschaft eines 
Königs oder seiner Lakaien steht, die unsere Arbeit für ihren Gewinn und das Blut unserer Kinder für 
ihre Kriege verwenden wollen. Wir sind nicht bereit, als umgesiedelte Ägypter zu dienen. Wir sind ein 
neues Volk, unser eigenes Volk. Und genau deshalb grenzen wir uns mit einer doppelten Demarkati-
onslinie im Sand ab und haben unsere eigene Erklärung der Menschenrechte und unsere eigene Ver-
fassung. Als Nation haben wir unsere gottgegebene Macht beansprucht,  Führer aus unseren eigenen 
Familien und Gemeinden ohne jede Einmischung selbst zu wählen und so unser eigenes Schicksal zu 
bestimmen.

Entgegen dieser Prinzipien haben uns diese manipulierenden, verborgenen Herrscher unseres Lebens seit 
langer, langer Zeit getäuscht, indem sie ihre eigenen Leute an Schlüsselpositionen in unsere Mitte ge-
schleust haben; ihre Loyalisten, die auf ihre Interessen achten und jede Möglichkeit ausnutzen, um uns zu 
kontrollieren. Immer und immer wieder haben sie Unterwanderer strategisch platziert, die täglich daran 
arbeiten, uns ihren Willen und ihr Timing aufzuzwingen.

Damals, als Amerikas Regierung gebildet wurde, kochte die Situation hoch, als die Kolonisten der europäi-
schen Herrschenden und ihrer ständigen Versuche, uns zu beherrschen, überdrüssig waren. Überall in den 
Kolonien nutzten zahlreiche Patrioten die damals neuen Druckerpressen als eine Art Internet ihrer Zeit. 
Sie veröffentlichten ihre Gedanken in Form von Pamphleten, die mit den Zeitungen ihrer Zeit konkurrier-
ten. Sie tauschten verschiedene und oft kontroverse Ideen darüber aus, wie die Menschen ihre Angele-
genheiten auf städtischer, staatlicher, nationaler und internationaler Ebene regeln sollten. Als sich diese 
Männer zusammensetzten, um die letzten Details auszuarbeiten und die Unabhängigkeitserklärung zu 
unterzeichnen, war dies der Höhepunkt zahlloser einzelner Stunden, Tage, Monate und sogar Jahrzehnte. 
Während dieser Zeit hatte unser Volk zahlreiche interne und öffentliche Gespräche geführt, einschließlich 
vieler hitziger Meinungsverschiedenheiten, bevor sie schließlich zu den Vorstellungen in unseren heiligen 
Dokumenten gelangten, um die herum wir letztendlich ein ganzes Land aufgebaut haben.

Mit der Unterzeichnung der Unabhängigkeitserklärung am 4. Juli 1776 setzten die Gründer ein erstes 
wichtiges Zeichen, indem sie ihr Leben und ihr Vermögen für diese neue Idee und dieses große Experiment 
einsetzten. Das Konzept, für das sie gemeinsam eintraten, war einzigartig in der modernen Welt: eine Na-
tion, die nicht auf Dauer von Königen und Blutlinien regiert wird, sondern von den Besten und Klügsten. 
Gewählt auf der Grundlage ihres Charakters, ihrer Führungsqualitäten und ihrer Fähigkeit zur Innova-
tion sowie dem Recht, ausschließlich von einer Jury von Gleichgestellten beurteilt zu werden. Diese ersten 
Amerikaner verkündeten es der Welt:

„Wir werden nicht länger die Sklaven von irgendjemandem sein! Wir werden keinen fremden Herren dienen! 
Wir wollen nicht von Menschen regiert sein, die über uns herrschen, nur weil ein falscher Blutsanspruch be-
steht. Das werden wir nicht zulassen! Wir werden Führer wählen, die unseren Idealen entsprechen, unseren 
Prinzipien folgen und die die Aufgaben wahrnehmen, auf die wir uns als Gemeinschaft geeinigt haben. 
Wir werden nicht zulassen, dass Ihr unser Leben diktiert und unsere Kinder in Kriege schickt, damit sie 
für eure Launen oder in willkürlichen Blutsfehden sterben, die Ihr mit euren königlichen Blutsverwandten 
in Nachbarländern anzettelt. Wir werden nicht eure Söldner sein und unser Leben und unsere Werte als 
Kanonenfutter opfern.“
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Im Jahr 1776, in den Wochen rund um die Sommersonnenwende, waren sich die Menschen, die dieses 
Land gründeten, sehr im Klaren darüber, wohin die Reise gehen sollte. Es war eine Zeit, in der sich unsere 
Vorfahren an den damaligen, gesellschaftlichen Treffpunkten versammelten und diskutierten, wie in Bars 
und Tavernen, aber auch in den Kirchen, wo die Pastoren über Sklaverei, Freiheit und biblische Geschichte 
sprachen und zum Beispiel darüber, wie eine alte ägyptische Herrschaftsform das Volk Gottes unterdrück-
te. So befahl Er seinem Diener (Moses): 

„Geh und hole meine Kinder, führe sie aus der Sklaverei in ein neues Land, das Ich dir zeigen werde und 
lehre sie, wie man lebt.“

Wie jene Wendepunkte in der ägyptischen Gefangenschaft des Volkes Gottes und der vielen entschei-
denden Momente, die zur amerikanischen Revolution von 1776 führten, befinden wir uns heute an einem 
weiteren Wendepunkt. Die Realität unserer heutigen Gesellschaft beinhaltet dieses angeblich russische 
Dossier, das ausgeheckt und konstruiert wurde, um das Ergebnis einer amerikanischen Präsidentschafts-
wahl zu beeinflussen. So sollte manipuliert werden, wen wir Amerikaner als unseren Führer wählen und 
uns diktiert werden, welche Grundsätze und Loyalitäten unser Land zu steuern hätten.

Wir dürfen nicht vergessen, dass dieses Dossier von zwielichtigen Akteuren zusammengestellt wurde, die 
aus der City of London heraus agieren. Langjährige Führungskräfte unseres FBI und der CIA, zusammen 
mit anderen ausländischen Geheimdiensten auf der ganzen Welt, intrigierten, ausgehend von London, 
und verschworen sich gegen das amerikanische Volk, um ihre Führungsposition in den USA durch diese 
Riege von gekauften Saboteuren aufrechtzuerhalten, die ihre globalistischen Ziele und Ambitionen weiter 
verfolgen würden. Es geht darum, wer sie sind und was sie wollen, ohne Rücksicht auf unsere Wünsche. 
Denn sie haben nur Verachtung für uns, weil sie uns als eine minderwertige Spezies betrachten.

Und genau darum geht es jetzt in diesem Kampf. Und die Leute, die aufgepasst haben, haben es ver-
standen. Aber viele unserer Nachbarn haben das alles noch nicht begriffen. Sie schlafen noch. Sie 
sind von den Mainstream-Nachrichten in die Irre geführt worden. Unsere schlafenden Nachbarn, 
Freunde und Familie verstehen nicht, dass diese Infiltratoren uns weiterhin auf so vielen Ebenen ma-
nipulieren und es geschieht immer noch genau jetzt! Viele in unserer Nähe wissen nichts darüber, 
daher ist es schwer für sie, auch nur anzufangen, Dinge in Frage zu stellen.

Aber denken Sie mal darüber nach: Die Manipulation wurde nicht erst vor ein paar Jahren oder gar ein 
paar Präsidenten früher eingeleitet. Sie hatten diese Pläne und Bestrebungen, uns zu kontrollieren, schon 
Jahrhunderte bevor unsere Gründer das Dokument für unsere Freiheit unterzeichneten. Und ebenso wie 
unsere Gründerväter zusammenkamen, um ein Zeichen zu setzen, in dem sie proklamierten „Nie mehr 
Sklaverei!“ wiederholt es sich heute. Denn sie versuchen, uns wieder unter ihre Kontrolle zu bringen, nach-
dem ein Präsident, den sie nicht kontrollieren können, unsere Wahl in 2016 gewonnen hatte. Und selbst 
nachdem wir uns als Land für unabhängig erklärt hatten, versuchten sie immer noch, uns zu unterjo-
chen mit weiteren Konflikten wie dem Krieg von 1812, der nicht lange nachdem wir ein Jahrzehnt im 
Revolutionskrieg und dessen Vorläufer gekämpft hatten, entstanden ist. Als eine Bruderschaft von freien 
Menschen, unterzeichneten sie als unsere Gründerväter dieses Dokument, welches unsere gottgegebene 
Freiheit erklärt und besiegelten ihre Überzeugung mit diesem Schwur: „Eher werden wir alle gemeinsam in 
diesem Akt der Auflehnung gegen unsere Unterdrücker hängen, aber gewiss nicht jeder einzeln.“ 

Heute kürzen wir dies ab, indem wir sagen: WWG1WGA 
(Where We Go 1, We Go All = Einer für Alle, Alle für Einen)!

Am 5. Juli 1776 verbreitete sich das Wort von ihren Taten und es war nur eine Frage der Zeit, bis es zu be-
waffneten Konflikten kommen würde. Die meisten wissen es nicht genau (obwohl diejenigen, die schlafen, 
es zumindest auf gewisse Art spüren können), aber heute stehen wir wieder fast an der gleichen Aus-
gangssituation. Enthüllungen über die Verräter kommen täglich und jetzt sogar stündlich heraus. Gleich-
zeitig holen wir uns sowohl individuell als auch national unsere Unabhängigkeit und Souveränität von 
fremder Herrschaft, fremdem Unheil, Steuern und der Finanzierung ihres blödsinnigen Ökostrom Betrugs 
zurück, mit dem wir angeblich den Planeten retten werden. Wir sind gezwungen, uns auf diese kommende 
Zeit vorzubereiten, in der wir erneut erklären müssen, dass sie uns nicht aus der Ferne regieren werden. 
Und schon gar nicht durch ihre Sabotage und ihren Verrat, vor allem nicht von innen. 
Sie sehen also, in all den Jahren haben sie jedes Mal, wenn wir ihnen den Rücken zugekehrt haben, ver-
sucht, uns mit Täuschungsmechanismen dazu zu bringen, einen Krieg für sie zu führen.
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Welches Ziel verfolgen sie? Sind sie etwa glücklich damit, nur über ganz Europa zu herrschen oder auch 
damit, ihre Macht über Amerika zu vergrößern? Nein, diese fremden Herren und Familien mit versteckter 
Hand (Anm.: mit der vor der Brust im Sakko versteckten Hand zeigen sie ihre Gesinnung) wollen den gan-
zen Planeten beherrschen.

Viele Leute gehören den Freimaurern an, auch einige, die dies jetzt lesen. Da sie mich das sagen hören, bit-
te ich sie einfach, an den prominenten Freimaurer-Autor Albert Pike zu denken, der das Werk ‚Morals and 
Dogma‘ verfasste. Pikes Buch gibt die philosophische Begründung für die aufsteigenden Stufen der Frei-
maurerei und macht sehr deutlich, dass sie Satan dienen. An mögliche Freimaurer in diesem Publikum ge-
wandt – es könnte sein, dass Sie diesen Überzeugungen trauen, weil Ihre Freimaurertreffen in einer Kirche 
stattfinden, deren Mitglieder ehrbare und anständige Menschen sind, aber der Weg zur Hölle ist stets mit 
guten Absichten gepflastert. Der Teufel selbst genießt es, dass Sie getäuscht werden. Und während Sie in 
den Rängen der Freimaurerei weiter aufsteigen, werden Sie feststellen, dass die Grundlage und der Zweck 
dieser verborgenen Organisationen eine neue Weltordnung ist. Diese folgt nicht den Gesetzen Gottes, 
sondern denen des Gottes der freimaurerischen Führung, Luzifer. Diese Leute sind Sonnenanbeter. Das 
ist der Grund, warum sie so enthusiastisch ihre Sommersonnenwendfeiern begehen, die die Sonne ehren, 
die angeblich über all ihren Intrigen und Machenschaften aufgeht. Sie veranstalten all ihre Regenbogen-
versammlungen und Feiern eines angeblich neuen Lichtes, eine Zeit des Eintretens in ihren sogenannten 
„neuen Tag“.

Nun, ich bin hier, um Ihnen zu sagen, dass sich das alles gerade umdreht. Es geht nicht um ihren Son-
nenaufgang und darum, dass sie sich über uns erheben, um unser Leben zu diktieren. Auch wenn sie 
vielleicht nicht das ganze Ausmaß begreifen, aber es ist deren Sonnenuntergang. Es ist ihre Sonne, 
die untergeht und mit ihr all ihre Tricks und Machenschaften, die sie im Geheimen anwenden, um 
unser Land zu übernehmen und uns durch Täuschung zu regieren! Sie entsenden ihre Führungskräfte 
zur Unterwanderung und Infiltration in unsere Institutionen, Unternehmen, Medien und Unterhal-
tung, um die Befehle ihrer Herren gegen uns, das amerikanische Volk, auszuführen. Dieser gegen-
wärtige Prozess besteht darin, ihre Sonne auszulöschen, so wie es mit der Wahl von Präsident Trump 
im Jahr 2016 geschehen ist. Seine zweite Amtszeit - so Gott will - wird ihren Untergang besiegeln! Und 
sie wissen um den Verlust, dem sie gegenüberstehen, was das zunehmende Chaos erklärt, das sie jetzt 
verursachen, während wir uns der Wahl 2020 nähern.

Wir befinden uns in einem Stadium, in dem die Enthüllungen und Revolutionen schneller und schneller 
passieren, als jeder glauben mag. Es wird weiterhin erstaunlich sein, wie schnell neue Offenbarungen im-
mer mehr von dem enthüllen, was sie hinter den Kulissen gegen uns unternommen haben. Dies wird sich 
über die nächsten paar Jahre fortsetzen, während das „neue Licht“ dieser Manipulatoren immer mehr 
gedämpft wird. Wir haben gesehen, was kommen wird, wir wissen es, und jetzt wird die Sonne über ihnen 
untergehen, während zur gleichen Zeit unsere neue Generation von Patrioten eine erneute amerikanische 
Revolution beginnt, wenn wir von der Dunkelheit zurückkehren zu einem göttlichen Licht. Auch wenn es 
nicht stimmt, haben viele Menschen geglaubt, dass diese Angelegenheiten etwas mit links und rechts zu 
tun haben. In Wirklichkeit geht es um richtig und falsch. Kommen wir in den Himmel oder in die Hölle? Fol-
gen wir denen, die auf himmlischem Kurs sind oder denen, die den Weg in die Hölle nehmen? Diese Leute 
erschaffen unsere Unterhaltungs- und Sporthelden, politischen Führer und die Medien mit ihren ständig 
falschen Erzählungen, die sie durch Wiederholung in unsere Köpfe programmieren.

Man denke nur an all die Menschen da draußen, von denen man uns beigebracht hat, sie als die Guten zu 
verehren bzw. als unsere vermeintlich angesehenen und wichtigen Führungskräfte. Ein Beispiel, das mir 
in den Sinn kommt, ist der Unfug um John Kerry. Schauen Sie sich an, was mit ihm passierte, als er ver-
suchte, für seine angeblichen drei Verwundungen während des Vietnamkriegs die entsprechenden Abzei-
chen, die Purple Hearts (lila Herzen), zu bekommen. Der letzte Kratzer war so klein, dass das medizinische 
Personal ihn fragte, ob er überhaupt einen Verband wolle, weil kaum Blut herauskam. Sie konnten nicht 
glauben, dass er ein Pflaster wollte, ganz zu schweigen von einem Purple Heart! Diejenigen, die in der Nähe 
des Vorfalles waren, sagten:

„Wollen Sie uns etwa verarschen?! Wir haben Kinder, die in Leichensäcken nach Hause zu ihren verzwei-
felten Familien zurückkehren und Sie wollen ein Purple Heart für diesen Schwachsinn?“ Tatsächlich ist es 
fraglich, ob das Ereignis überhaupt stattgefunden hat, während dieser satanische Kult diesen „Helden“ 
fabriziert hat. Schauen Sie sich die gefälschten Stars an, die wir aus Hollywood bekommen, wie zum Bei-
spiel Katy Perry. Sie wurde von einer der Marionetten des vorherigen Präsidenten in unser Weißes Haus 
gebracht. Für ihren Besuch wurde extra das Esszimmer des Hauses für formelle Anlässe in roter Farbe 
gestrichen. Wer ist sie und was sagt sie? Im öffentlichen Fernsehen sprach Katy Perry darüber, dass Men-
schenfleisch nahrhafter ist als jede andere Art von Nahrung.
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Das stammt von einer Frau, die gestand, dass sie als christliche Sängerin keinen Ruhm erlangen konn-
te, also machte sie einen Deal mit dem Teufel, um erfolgreich zu sein. Ernsthaft, ist das jemand, den wir 
einladen, um im Weißen Haus zu singen, in der Präsidentenvilla unseres Landes und ganz zu schweigen 
davon, dass wir ihre satanische Seite zelebrieren, indem wir das offizielle Esszimmer blutrot färben? Es ist 
kein Wunder, dass Melania nicht in das Weiße Haus ziehen wollte, bis es tiefengereinigt wurde, woraufhin 
Trump sagte, Satan sei aus dem Gebäude vertrieben worden.

Die Menschen verstehen nicht, dass es zu diesem Zeitpunkt um richtig oder falsch geht - um Himmel 
oder Hölle. Diejenigen, die sich nicht für eine Seite entscheiden und nur am Rande stehen, um zuzusehen, 
werden in Richtung Gomorrha rutschen, direkt in die Hölle selbst. Sie müssen eine Wahl treffen. Als diese 
Männer am 4. Juli 1776 den Stift zu Papier brachten, eine klare Linie zogen und unsere Freiheitserklärung 
unterzeichneten, wussten sie, dass sie damit ihr eigenes Todesurteil unterschrieben hatten. Aber sie woll-
ten diese klare Aussage machen:

„,König Georg, wir werden nicht deine Sklaven sein! Wir sind erwachsen und haben unsere eigene Na-
tion, und wir werden uns nicht mehr mit Euch und Euren Lakaien abgeben.“

Von da an herrschte der totale Krieg. Heute versuchen dieselben Leute weiterhin, uns und unsere Nation 
zu kontrollieren. Das ist der Kern, um den es gerade geht. Und wenn Sie das nicht erkennen, haben Sie 
nicht aufgepasst. Diese Verschwörer wie Mr. Brennan (Obamas CIA-Direktor) und Mr. Comey (Obamas 
FBI-Chef) stehen kurz davor, abgeholt und wegen landesverräterischer Verbrechen gegen unsere Nation 
angeklagt zu werden, weil sie in subversive Aktivitäten verwickelt waren. Diese verräterischen Leute haben 
sich mit den Vertretern ausländischer Regierungen verschworen, darunter einige moderne Abbilder von 
Benedict Arnold wie Stefan Halper, der gegen die Regierung  von Ronald Reagan spionierte. Und erst vor 
kurzem hat der gleiche Kerl versucht, als eingeschleuster Spion gegen Präsident Trumps Kampagne zu 
arbeiten, während er gleichzeitig als ausländischer Agent arbeitete, um die Ablösung Anderer, wie George 
Papadopoulos, einzufädeln. Halper arbeitete daran, andere dazu zu bringen, sich gegen Trump zu stellen 
und ebenfalls Insider-Spione zu werden, wie es ihm zum Beispiel mit Joseph Mifsud gelang, der seine gan-
zen Freunde aus dem akademischen Umfeld dazu bringen wollte, überzulaufen und ebenfalls Spione zu 
werden. Im Ernst? Geht’s noch?

Noch einmal, hier geht es um richtig und falsch; einen himmlischen Kurs oder eine höllische Richtung. Die-
se Leute, die sie wählen und als unsere Regierungschefs anbieten, besonders wenn wir den Weg gehen, auf 
den uns die heutigen Demokraten bringen wollen, hätten Pädophilie als ihren Lebensstil. Sie behaupten, 
es sei nur eine weitere Lebenseinstellung. Ist das wirklich Euer Ernst?! Sollen wir wirklich dazu gebracht 
werden, einen Lebensstil zu akzeptieren, in dem Erwachsene Kinder belästigen und vergewaltigen? Wir 
werden ihnen nicht erlauben, diese dämonische Praxis umzusetzen! Wenn Sie nicht der Meinung sind, dass 
es hier um richtig oder falsch geht, haben Sie nicht aufgepasst. Es ist nicht links gegen rechts, es geht um 
richtig und falsch. 

Und wer sind die anderen Führer, die sie uns beschert haben? In jüngster Zeit war es Bill Clinton, der ein 
„Fulbright“-Stipendium bekam. Wofür stand dieser Senator aus Arkansas, J. William Fulbright, während 
er auf der Gehaltsliste dieser Blutlinienfamilien stand? Fulbright behauptete, unsere Verfassung sei ein 
veraltetes Dokument, das jedem Präsidenten Probleme bereitet und ihm Handschellen anlegt. Aber das 
ist genau das. was unsere Gründer als Sicherheitsmaßnahme gegen korrupte Führer wie Bill Clinton be-
absichtigten, der ein Stipendium von diesem Typen bekam, weil Clinton diesen Mist glaubt. Und wohin 
ist Clinton dann gegangen? Er bekam ein „Rhodes“-Stipendium. Nun, wofür bekommt man ein Rhodes 
Stipendium? Der Brite Cecil Rhodes glaubte, dass die Vereinigten Staaten auf Abwege geraten waren und 
zurück unter die Krone gebracht werden müssten, also unter die Herrschaft der Königin und Englands. Im 
Jahre 1877, sagte Arthur Rhodes:

„,Warum gründen wir nicht einen Geheimbund, der nur ein Ziel hat...  die ganze Welt unter die briti-
sche Herrschaft zu bringen und uns die Vereinigten Staaten zurückzuholen?“

Seine Verkündung war vermutlich noch erfolgreicher, als er gehofft hatte: Rhodes predigte, dass alle Ame-
rikaner zurück nach England getrieben werden müssten; zurück zu den Nationen unter der Hoheit der 
britischen Krone. Da auch Bill Clinton diesem Unsinn zustimmte, erhielt er das Stipendium dieses Typen. 
Wollt Ihr mich veräppeln!? Und diese „Auszeichnungen“, die Clinton dafür bekam, dass er die Vereinigten 
Staaten und ihre Verfassung verkauft hat, qualifizierten ihn angeblich dazu, Präsident dieses freien Lan-
des zu sein? Nein! Diese beiden Stipendien haben ihn letztendlich disqualifiziert!

Warum werden solche Leute in unsere Führungspositionen gehoben? Wer lässt das alles hinter den Kulis-
sen geschehen? Wer unterstützt sie?
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Wenn wir uns anschauen, was Albert Pike aus den Geheim-
lehren seiner Freimaurergesellschaft zusammengestellt 
und in seinem Werk Moral und Dogma veröffentlicht hat, 
was sagen uns dann die Freimaurer? Sie sagen uns, dass 
es drei Weltkriege brauchen wird, bis sie ihr „großes“ Werk 
vollbracht haben. Wonach streben sie? Sie wollen einen 
Planeten schaffen, auf dem alle Menschen unter der Au-
torität ihres Sonnengottes, Satan, stehen. Eine Welt, die 
ihrer Herrschaftsform unter ihrem Vater, dem Teufel, un-
terworfen ist. Dies wurde durch Pike, dem Oberhaupt der 
Freimaurerei, offengelegt. Jeder der nicht glaubt, dass Lu-
zifer die Freimaurerei anführt, hat es nicht verstanden. Der 
durchschnittliche Freimaurer durchläuft alle Ränge in der 
Hoffnung, es ginge um gute Taten, um die Unterstützung 
unserer Kinder und andere ehrenwerte Aufgaben. Aber 
wenn das alles ist, was hat es dann mit dem freimaureri-
schen Schachbrettsymbol auf sich? Es repräsentiert ihren 
Anspruch, sowohl gute als auch schlechte Dinge zu tun, und 
halten diese damit in der Balance. Aber hey, sie treffen sich 
oft in christlichen Kirchen, also müssen sie doch auch okay 
sein, richtig? Nein! Das ist Blödsinn. Denn sie vollführen das 
Gesetz der Finsternis, das Gebot ihres Sonnengottes Satan.

Wenn Sie Teil dieser oder einer ähnlichen Organisation 
sind, dann sollten Sie noch einmal darüber nachdenken, 
woran Sie tatsächlich beteiligt sind und ob Sie nicht nur 
ein nützliches Werkzeug in Satans Plänen sind. Was ist 
in Wirklichkeit mit den Menschen auf der Erde gesche-
hen, seit Pike seinen freimaurerischen Spielplan dar-
gelegt hat? Wir wurden eingepfercht, getrieben und 
in Richtung eines großen und letztlich katastrophalen 
Ereignisses getrieben, nach welchem alle Nachfahren 
Adams unter ihrer Unterjochung niederknien sollen. Sie 
wollen, dass alle rechtmäßigen Regierungen des Pla-
neten ausgelöscht werden. Dann, und nur dann, kann 
ihre weltweite, römische, faschistische, diktatorische 
Eine-Welt-Regierung über die gefügigen, kommunisti-
schen und sozialistischen Gemeinschaften herrschen, die 
sie selbst geschaffen haben. Diejenigen, die mehr über 
diese Dinge wissen wollen, sollten sich die Fasces-An-
stecknadel (Streitkolben der Vereinigten Staaten, Re-
präsentantenhaus) ansehen, die eine enorme symboli-
sche Bedeutung hatte, als Nancy Pelosi sie während des 
Amtsenthebungsverfahrens gegen Trump trug. Werfen 
Sie auch einen Blick auf die Fasces (Rutenbündel) aus 
Holzstäben, die deutlich sichtbar an beiden Seiten des 
Sprecherstuhls und des Podiums angebracht sind.

Das ist nicht das, was wir wollen, und es ist auch nicht das, 
was richtig ist. Wie viel Blut muss wohl auf ihrem Weg flie-
ßen, damit sie an ihr Ziel gelangen? Und jeder, der nicht 
glaubt, dass sie es erfolgreich haben durchziehen können, 
hat nicht aufgepasst. Obwohl unsere korrupten Medien 
und andere Institutionen dafür gesorgt haben, dass es so-
fort als eine verrückte Verschwörungstheorie abgetan wird, 
sind die Illuminaten real. Aber vielleicht ist es ein besserer 
Ansatz, um Familie und Freunde mit den Informationen zu 
erreichen, wenn man sie als Blutlinienfamilien benennt. 
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Zwei Monate bevor wir unsere Vereinigten Staaten mit unserer Unabhängigkeitserklärung gründeten, 
riefen sie ihre Organisation am 1. Mai 1776 in Bayern, Deutschland ins Leben. Diese Illuminaten-Blutli-
nien-Familien haben sich also mächtig ins Zeug gelegt, uns etwas voraus zu sein. Und seither infiltrieren 
sie die Führungspositionen unserer Gesellschaft mit Menschen, die verstehen, worum es ihnen geht und 
mit ihnen übereinstimmen. In der Tat waren viele unserer Gründerväter in diesen Organisationen. Doch 
im Laufe des Revolutionskriegs mit England und auch in den Jahren danach verleugneten viele von ihnen 
diese Beziehungen zu den Freimaurern und anderen geheimen Handschlagclubs wie den Illuminaten. Und 
warum? Sie erkannten, dass diese Organisationen nicht wirklich im besten Sinne Amerikas arbeiteten und 
dass diese Geheimgesellschaften Pläne und Ideale hatten, die gegen die Unabhängigkeit des einzelnen 
Amerikaners zielten, die es uns erlaubt, unser Leben nach unseren eigenen Vorstellungen zu gestalten. 
Also, viele dieser Männer bereuten ihr früheres Mitwirken in diesen „Studentenverbindungen“, die in Wirk-
lichkeit von Satanisten und Subversiven geführt werden.

Das ist der Zeitpunkt, an dem wir die Menschen dazu bringen müssen, noch einmal darüber nachzuden-
ken, woran sie eigentlich beteiligt sind und mit wem sie es wirklich zu tun haben. Und sich dann für das 
Gute und nicht für das Böse entscheiden. Das ist es, worum es hier geht. Genau zu diesem Zeitpunkt, in 
diesem Augenblick, ist es ‚High Noon‘ in Amerika. Joe Biden sagte, die Demokraten müssen herausfinden, 
wie sie mit den Republikanern zusammenarbeiten können. Aber dann, als er eine Geste machte, als würde 
er ein Sturmgewehr halten, fügte Biden folgendes hinzu: „Wenn wir das nicht können, wird es physisch 
werden!“ Schauen Sie sich das Bild von diesem Ereignis an und sagen Sie mir dann, dass ich die Schieß-
geste nicht sehe. Hallo?! Und was ist der der Kontext seiner Erklärung? Er lässt uns wissen, dass sie hinter 
den Republikanern her sind. Wirklich? Wenn Sie oder ich das tun würden - stellen Sie sich nur die Empö-
rung und den Mediensturm vor, der uns auseinandernehmen würde und das Drama und die opernhaften 
Reaktionen. Das ist Schwachsinn. Sie sind es, die diesen Kampf auf die Spitze treiben, während sie sich 
damit rühmen, Fleischfresser in unser Weißes Haus zu holen, ihre Denkmäler für Isis und Osiris aufstellen, 
daran arbeiten, dass Satan über unser Land herrscht und ihre Eulensymbole benutzen, während sie ihre 
Rituale in geheimen kleinen Handshake-Clubs überall in Washington, D.C. abhalten.

Sie sind es, die das tun. Es ist nicht das, was wir wollen und nicht das, was in Amerika üblich ist. 
Stattdessen wird uns diese Agenda von einer Sekte auferlegt, die nur eine internationale Gesellschaft 
haben will, in der sie die ganze Welt regieren. Ihr Plan hat seinen Ursprung in Europa, aber nicht nur 
in London, auch in Bayern (Deutschland). Das Q-Team stellte die Frage, ob Großbritanniens Theresa 
May (Premierministerin des Vereinigten Königreichs von 2016 bis 2019), Deutschlands Angela Mer-
kel (Bundeskanzlerin von Deutschland seit 2005), und Litauens Dalia Grybauskaitė (Präsidentin von 
Litauen von 2009 bis 2019), Schwestern seien. Als diese Information zum ersten Mal veröffentlicht 
wurde, wurde sie natürlich von diesen Komplizinnen abgetan. Trotzdem haben sie die Behauptung 
selbst nie bestritten. Selbst ein paar Gutmenschen taten sich schwer, das zu akzeptieren und dach-
ten, dass wir bei der Aufdeckung der Verschwörung möglicherweise zu schnell vorgingen. Zu diesem 
Zeitpunkt wollten sie etwas so Brisantes nicht wahrhaben. Es gibt eine Reihe von sehr interessanten 
Theorien hinsichtlich ihrer Abstammung, falls sie tatsächlich Schwestern sind.

Aber so langsam werden wir erwachsen, nachdem wir in einem falschen Narrativ aufgewachsen sind, das 
errichtet wurde, um uns zu täuschen. Ein weiterer Punkt, den wir beachten und nicht vergessen sollten, 
besonders Leute, die etwas älter sind als ich, ist der entscheidende Moment unseres Landes, der viel früher 
als 9/11 stattfand: Vor den Augen der ganzen Welt ermordeten sie 1963 unseren Präsidenten! Zu dieser 
Tragödie gab es keine einzige Wahrheit, die uns von den Fake-Medien, aus den Hallen des Kongresses oder 
aus dem Weißen Haus erzählt wurde. Alles, was wir bekamen, waren Lügen! Jedes Wort war eine Lüge, 
einschließlich der Behauptung, ein einsamer Schütze habe den Präsidenten getötet. Dies war eine der un-
geheuerlichsten Lügen in der Geschichte dieses Landes und sogar der Welt. Und warum haben sie Kennedy 
getötet? Dahinter steckten dieselben Geheimgesellschaften hinter den Vorhängen, die uns aus der Ferne 
regieren.

Und wir, die wir damals dabei waren, standen am Straßenrand, sahen zu und hatten die Folgen zu tragen. 
Jeder Einzelne von uns ist im Schatten dieses Ereignisses aufgewachsen. Die Leute, die das angerichtet 
haben, haben all ihre bösen Machenschaften weiter betrieben, während wir beim Zusehen erwachsen wur-
den. Seitdem haben sie uns für ihre Zwecke immer weiter getäuscht, indem sie ihre Marionetten an die 
Spitze der Regierung gestellt haben, um uns von fremdem Boden aus zu kontrollieren, zu verwalten und 
zu steuern. Sie haben uns in Kriege verwickelt, in denen unsere Eltern, Söhne, Töchter, Brüder, Schwestern, 
Ehefrauen und Ehemänner verletzt und getötet wurden. Sie haben auch andere Länder zerstört, was als 
Teil ihres Plans dazu dienen sollte, Flüchtlingsströme zu erzwingen, mit dem Nebeneffekt von weiteren 
Millionen von Toten. 
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Und das alles geschieht, um den Aufbau ihrer neuen Weltordnung zu ermöglichen; aufgebaut auf einem 
Fundament aus den Knochen dieser Menschen. Wenn sie weiterhin ihren Willen bekommen, werden es 
Milliarden mehr sein. Diejenigen, die dies lesen, müssen Teil der Lösung sein, anstatt das Problem zu ver-
schlimmern. Wir können nicht untätig danebenstehen und ihre Pläne für uns akzeptieren. Hätten sie ihren 
Willen bekommen, hätten wir keinen Präsident Trump. Aber mit dem Bemühen, ihre satanischen Bestre-
bungen zu stoppen, ist unser Problem folgendes: Der Nagel, der nach oben ragt, wird nach unten gehäm-
mert. Präsident Trump ist ein Nagel, der nach oben ragt. Wie ich und wie viele von Ihnen ragen auch wir in 
die Höhe. Aber sie wollen uns wieder niederhämmern, jeden einzelnen Andersdenkenden unterjochen und 
zerstören als deren Methode, die Menschen der Welt unter ihrer Fuchtel zu halten. 

Wir müssen nicht länger absurd erscheinen, und schon gar nicht müssen wir uns wie Arschlöcher auf-
führen. Aber wenn du nicht Stellung beziehst, offen bist und deine Ansichten in deiner Familie und Ge-
meinschaft verbreitest, dann ist jetzt der Moment gekommen, um aufzustehen und sich zu positionieren. 
Wenn Sie das nicht tun, werden Sie sich später wünschen, Sie hätten es getan, denn diese Revolution ist in 
vollem Gange und wird weitergehen. Die nächsten paar Jahre werden die Welt in Brand setzen. Sie müssen 
Teil dieses Wandels sein.

Die Krise, mit der wir es zu tun haben, ist, ob wir es am Ende selbst tun müssen oder ob wir diejenigen 
sind, die es anderen überlassen, es allein zu tun. So oder so erzeugt das Druck auf diejenigen, die sich 
dafür einsetzen, diese Bedrohung für unser Land und die Welt zu beseitigen. Wenn nur ein Nagel hier 
oder dort herausragt, werden diese von diesen Globalisten leicht herausgezogen, so dass sie sich alles 
ohne Widerstand aneignen können. Diese Leute werden die einzelnen Bedrohungen ausschalten. Als 
es nur einen Präsidenten und ein paar um ihn herum gab, die von diesen Verrätern mit ihren anderen 
Ideen und Perspektiven umgeben waren, konnten diese Patrioten gejagt und eliminiert werden. Und 
als sie das sahen, wurden andere, die vielleicht daran gedacht hätten, sich zu wehren, ebenfalls ent-
mutigt, indem sie sich wegduckten und in Deckung gingen. Für die Verräter ist die Mission erfüllt, 
und einmal mehr kommt eine positive Reform nicht zustande.

So konnten sich diese Leute immer wieder mit Drogengeldern in Südostasien und Südamerika durchset-
zen. Mit diesen unrechtmäßig erworbenen Gewinnen besitzen sie Politiker, kaufen die Polizei, verändern 
den Verlauf von Wahlen und befördern ihre Leute durch die Hierarchien hinauf in Spitzenpositionen bei 
den Nachrichtensendern, in Hollywood und beim FBI, der CIA und jeder anderen Behörde. Sie können alles 
und jeden kaufen, während alles, was wir bekommen, Lügen und Fälschungen sind.

Und sie waren lange Zeit erfolgreich mit ihren Plänen. Im Jahr 1912 ging Hitler nach London, wo er am Ta-
vistock-Institut ausgebildet wurde, Großbritanniens Sozialwissenschaftlicher Gesellschaft, einer weiteren 
globalistischen Organisation. Er übte die Präsentation und Redekunst für seine zukünftigen Reden, die 
berühmt wurden. Einige Gelehrte liefern Dokumente, die behaupten, Hitler selbst sei in Tavistock trainiert 
oder programmiert worden (in heutigen Begriffen würden wir sagen: MK-Ultra‘d). Letztendlich hätte es 
ihn in den Jahren vor dem Krieg zu einem Werkzeug des britischen Geheimdienstes gemacht. Zur selben 
Zeit, als Hitler in Wien (Österreich) war, waren auch Lenin, Trotzki und Stalin dort. Haben diese Männer 
dort irgendetwas miteinander zu tun gehabt? Wer weiß, ob sich ihre Wege kreuzten, aber was wir wissen 
ist, dass Wien die Banker hervorbringt, die zukünftige Führungskräfte unterstützt, um sie später kontrol-
lieren zu können. Nach ihrem Aufenthalt in Wien waren diese Männer plötzlich in der Lage, ihre eigenen 
teuren Revolutionen anzuzetteln. Von den Londoner und New Yorker Bankiers wurde Geld zur Verfügung 
gestellt, um Russlands herrschende Klasse durch die darauf folgende kommunistische Revolution zu be-
seitigen.

Immer und immer wieder haben sie seit Jahrhunderten ihre subversiven Pläne rund um unseren Plane-
ten ausgeführt. Jahrzehnt für Jahrzehnt haben wir ununterbrochen gegen dieses kleine Kartell von Clans 
gekämpft. Und wie sehen ihre heutigen Taktiken gegen uns aus? Diese ‚Globalistas‘ nutzen ihre Geheim-
dienste und Polizeibehörden für ihre Absprachen, um Unternehmen und ganze Regierungen rund um die 
Welt zu steuern. Ein Jahrzehnt nach der Gründung der CIA im Sommer 1947, kurz vor seinem Lebensende, 
erklärte Truman seine Überzeugung, dass die CIA das Äquivalent der „amerikanischen Gestapo“ geworden 
sei. Er bedauerte es, ihre Gründung jemals genehmigt zu haben. 

Woher stammt all das Geld, das Fachwissen und die Technologie, um den Iran zum „besten Feind, den 
man für Geld kaufen kann“ zu machen? Genauso wie sie es übrigens mit Russland vor einem Jahrhundert 
taten. Und wie sieht es mit Nordkorea aus?
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Und wie verhält es sich mit dem aktuellsten Beispiel: Milliarden und Abermilliarden wurden am Ende der 
Obama-Regierung nach Teheran (Iran) geschleust, um für 150-Milliarden-Dollar einen weiteren „bes-
ten Feind, den man mit Geld kaufen kann“ zu finanzieren und zu verewigen. Sogar in der Inflation kann 
man mit so viel Geld immer noch einen Weltklasse-Feind kaufen. Wir werden wie ein Ping-Pong-Ball über 
den Globus hin und her geschleudert. Und kaum hat man den Iran unter Kontrolle, bricht Nordkorea aus. 
Wenn Nordkorea unter Kontrolle zu sein scheint, bricht Syrien aus. Dann ist es Taiwan, woraufhin unser 
nächstes Problem mit der Ukraine auftaucht und so geht es immer weiter. Dies sind von den Globalisten 
verursachte Verwirrungen, um uns ständig aus dem Gleichgewicht zu bringen, damit wir uns nicht auf das 
Wesentliche konzentrieren können. Der Plan dahinter ist, uns in ewige Knechtschaft zu treiben, indem wir 
Schwerter herstellen und schwingen, anstelle der produktiven Pflugscharen, die wir einsetzen könnten, 
um Menschen zu helfen und nicht mit ihnen zu kämpfen und sie zu töten. Auf diese Weise dominieren und 
kontrollieren sie die Welt im Sinne ihrer globalistischen Ideologie, die in keinster Weise der klassischen und 
korrekten amerikanischen Ideologie und Denkweise entspricht. Mittels Pervertierungen der wahren ame-
rikanischen Ansichten werden wir manipuliert, um ihren Willen zu erfüllen. In der Projektion von uns selbst 
auf die Welt, ist der amerikanische Weg nicht der, ein Beschützer unseres Bruders zu sein. Stattdessen 
geht es darum, unseres Bruders Bruder zu sein, die Hand auszustrecken, um anderen Nationen zu helfen. 
Im Gegensatz dazu steht der ständige Durst nach Herrschaft, den diese kolonisierenden und zentralisie-
renden Königsfamilien den Menschen gerne unterstellen. Sie fabrizieren Feinde, um uns zu spalten und zu 
schwächen, sich selbst zu bereichern und uns zu versklaven. Sie bringen uns dazu, uns ständig auf diese 
Schurken zu konzentrieren, von denen sie behaupten, dass sie darauf aus sind, unsere Existenzgrundlage 
zu zerstören. Währenddessen läuft ihr täglicher Verrat ununterbrochen weiter, indem sie uns mit ihren 
magischen Täuschungsmanövern dazu bringen, in die andere Richtung zu schauen.

Wer finanzierte das Londoner Tavistock-Institut (gegründet 1946) und die Rand Corporation (ge-
gründet 1948) hier in den U.S.A., die beide nach Wegen suchen, die Gesellschaft zu konstruieren und 
zu manipulieren? Warum haben sie die Lookout Mountain Air Force Base an die Spitze des Laurel 
Canyon in den Hollywood Hills von Los Angeles gelegt? Wer geht dorthin und warum? Sie behaup-
ten, es sei ein Ort, um hochtechnologische Kameraausrüstung in der Nähe der Welthauptstadt des 
Films zu perfektionieren und Filme von Atomexplosionen zu entwickeln und zu bearbeiten. Aber das 
ist eben nur die halbe Wahrheit. Es war auch eine Einrichtung, in der sie zukünftige Filmstars, Mu-
siker, Medienfiguren und andere Influencer für ihre manipulativen Propagandazwecke als Teil ihrer 
Agenda ausbildeten. Von diesem Zentrum aus konnten sie die amerikanische Gesellschaft und den 
Rest der Welt beeinflussen, indem sie Entertainer unterstützten, erfolgreich zu werden, um sich im 
Gegenzug deren Unterstützung zur globalistischen Agenda zu sichern.

Und dazu gehörte auch Superstar Marilyn Monroe, die eine streng geheime Sicherheitsfreigabe für die 
Lookout Mountain Air Force Base erhielt. Was hat sie denn dort gemacht? Nun, Monroe wurde für den er-
folgreichen Start der ersten Ausgabe des Playboy-Magazins 1953 zur Verfügung gestellt. Sie war ein nati-
onaler Liebling, der seinen nackten Körper nie gezeigt hatte, bis er für dieses erste Playboy-Centerfold (die 
zentrale Seite mit Hochglanzfoto) gebraucht wurde. Woher hatte der Gründer des Playboy, Hugh Hefner, 
sein Geld? Es hat siebzig Jahre gedauert, aber nun gibt die CIA endlich zu, dass sie „Honigtopf“-Fallen wie 
den Playboy und die sexuell anziehende Playboy Mansion geschaffen hat, um Sex mit schönen Frauen 
anzubieten, damit sie diejenigen erpressen konnte, die der Verlockung nicht widerstehen konnten. Ihrer 
Darstellung zufolge diente es nur der Erpressung ausländischer Staatsoberhäupter, denen der Zugang zur 
Sex-Villa gewährt wurde. Aber waren es wirklich nur Ausländer?

Und was ist mit all den Filmen, die durch diese Laurel Canyon Operation beeinflusst wurden, genau wie 
mit den Sängern vom Lookout Mountain, die rein zufällig unsere soziale Revolution in den 1960er Jahren 
auslösten? Es war die gleiche Art von Musik-geführter sozialer Veränderung, die zu dieser Zeit in England 
stattfand. Und übrigens, nebenbei bemerkt, sind die Gerüchte über den Tod von Paul McCartney in den 
60er Jahren wahr. Dieser berühmte Kopf der berühmtesten Band der Geschichte, den Beatles, starb tat-
sächlich am 9. November (9.11.) 1966, woraufhin er durch einen Doppelgänger ersetzt wurde. Überprüfen 
Sie es selbst. Selbst wenn das Gegenteil der Fall sein sollte – sie kontrollieren die Art und Weise, wie die 
Gesellschaft denkt und damit können sie Sie glauben lassen, was immer sie wollen. Einschließlich der Fra-
ge, ob eine Person tot oder lebendig ist. Diejenigen, die ihren Kopf hochstrecken, um zu sagen: „Nein, nein, 
nein! Das glaube ich nicht“, werden schnell niedergeschlagen. Und wenn der Widerstand gegen ihre Lügen 
weitergeht, holen die Manipulatoren den Vorschlaghammer heraus. Weiteres leugnen ihrer Täuschung 
führt dazu, dass der Andersdenkende in ein Nichts pulverisiert wird. Dieser einfache Prozess setzt sich un-
endlich weiter fort, aber eben nur solange es nur ein Nagel ist, der hier und da herausragt.
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Die einzige Vorgehensweise, mit der wir heute gewinnen können, ist die gleiche, mit der wir bei unserer 
ersten Revolution gegen dieselben Leute erfolgreich waren: Wären die Unterzeichner der damaligen Frei-
heits- und Unabhängigkeitserklärung die einzigen gewesen, die aufgestanden wären, hätten die Briten 
jeden einzelnen gefangen genommen und gehängt. So wie es aussah, haben die Engländer einen Haufen 
von ihnen erwischt und ihren Besitz und sogar ganze Familien vernichtet. Nicht alle kamen ungeschoren 
davon.

Zusammen mit den Unterzeichnern unserer Erklärung, standen die Amerikaner auf und wurden wahr-
genommen, genauso wie wir es heute vereint tun müssen. Wir müssen sagen, dass wir keine weiteren 
Fake News, falschen Stars oder gefälschte Kriege hinnehmen wollen. Wir werden nicht darauf hereinfallen, 
wenn sie das nächste Mal versuchen, uns mit irreführenden Erzählungen zu ködern wie:

,„Hey, seht hin, das ist ja furchtbar! Die Babys werden irgendwo auf der Welt aus ihren Brutkästen 
geholt, also müssen wir die Verantwortlichen bombardieren - es ist für die Babies!“ oder ,„Ich glaube, 
ein Boot hat irgendwo im Golf von Tonkin eine Kugel auf unser Schiff abgefeuert oder eine Drohne in 
der Straße von Hormuz. Lasst uns in den Krieg ziehen!“

Dann gibt es die wirklich großen Ereignisse, die sie durchführen, wie 9/11, mit dem Ergebnis, dass wir an-
geblich den Irak und Afghanistan in die Luft jagen mussten. Was haben diese Länder mit dem zu tun, 
was am 11. September 2001 geschah? Können Sie nachvollziehen, dass sie unsere riesigen Zwillingstürme 
in einem rituellen Moment zum Einsturz brachten, genau wie bei dem Ereignis, auf das ich mich zuvor 
hinsichtlich ihrer rituellen Zeit von 11:54 in Washington D.C. bezog? Welche okkulte und geheimreligiöse 
Bedeutung hat die große Anzahl von rituellen Gebäuden, die sie systematisch und präzise um den Ort 
des Opferaltars der Zwillingstürme herum errichtet haben? Der Ort, an dem der Schleier zwischen dem 
irdischen und dem dämonischen Reich von ihnen am 11.9. rituell zerrissen und geöffnet wurde? Innerhalb 
eines etwa 16 Kilometer großen Radius um die Türme herum befindet sich ein Großteil ihrer gottähnlichen 
Statuen als ideologische und dämonische Zeugen der zerstörerischen Ereignisse von 9/11.

Diese vielen rituellen Gebäude und die Statuen, die das Gebiet umgeben, beinhalten ein weiteres ihrer 
Symbole zu Ehren von Isis, ihrer ägyptischen Göttin. Sie setzten es genau in die Mitte des New Yorker 
Hafens. Es ist unsere sogenannte „Freiheitsstatue“. Genau wie ihre Fackel an JFKs Grab, ist diese Isis- 
Fackel ein Teil ihrer satanischen Anbetung. Nochmals, mehrere Strukturen und Gebäude in der Nähe der 
Türme haben eine rituelle Bedeutung, darunter ein ziemlich neues Ornament, das vor einigen Jahren auf 
mysteriöse Weise aufgetaucht ist: der Wall Street Bulle. Es muss den Bildhauer zehntausende von Dollar 
gekostet haben, um diese Stier-Statue zu erschaffen, die ein weiteres ihrer rituellen Symbole verkörpert.

Sogar die Vereinten Nationen unterstützen all dies und helfen ihnen dabei, ihre Pläne, die sie mit uns 
haben, zu verwirklichen. Und warum? Aus welchem Grund? Die gleichen Leute, die das Grundstück für 
die U.N. finanziert haben, stellten auch das Geld für diese 9/11-Gebäude. Es war die Rockefeller-Familie.  
Wurden wir von ihnen durch Trojanische Pferde unterwandert, von dem die meisten nichts wussten? Ja, 
denn Bill Clinton ist ein Rockefeller. Sein Vater ist Winthrop Rockefeller. Was Sie über Clinton erfuhren, 
war nur eine Geschichte, ein weiteres falsches Narrativ, das Sie glauben sollten. Sie sagten uns, William 
Blythe sei sein Vater, aber das sind weitere Fake News. Mit dem Namen Rockefeller hätte ihn keiner ins 
Amt gewählt, also mussten sie ihm einen anderen Namen geben. Diese falsche Identität hielt Sie davon 
ab, ihn auszuschalten. Aber da ist er, versteckt in aller Öffentlichkeit.

Und es gibt eine Menge dieser verkleideten Darsteller, die jede erdenkliche Illusion für uns erzeugen. Als 
„Magier“ ist es das, woran sie ihre Freude haben. Und dieselben selbsternannten Zauberer erzählen uns, 
dass Michael Rockefeller auf einer Reise nach Papua, Neuguinea, verschwunden ist. Was ist wirklich mit 
ihm passiert? Viele glauben, so wie ich, dass er heute noch lebt und Sie kennen ihn als „Forrest Gump“ und 
„Woody“. Er ist einer der elitärsten Hollywood-Stars und ein weiteres Produkt von Disney: Tom Hanks war 
ein Disney-Kind. Und um uns zu täuschen, benutzen sie Make-up und Chirurgie, sowie diverse erfundene 
Geschichten. Sein großer Durchbruch war ein romantischer Fantasy-Film über eine Meerjungfrau, die sich 
in einen Menschen verliebt. Es war der Disney-Film „Splash“ von 1984, in dem er mit Daryl Hannah zu se-
hen war. Also, wachen Sie auf! Hören Sie auf, auf ihre Lügen zu hören! 

Wahrscheinlich waren Sie genau wie ich in der Vergangenheit auch, nur ein Kind am Rand der Straße in 
den entscheidenden Momenten unserer Geschichte. Oft ohne zu verstehen, was zum Teufel passiert, wäh-
rend sie mit Ihrem Patriotismus spielen. Sie werden nicht glauben, für wie dumm sie Sie halten, während 
sie sich von dem ernähren, wer Sie sind und was Sie sein wollen.
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Aber jetzt ist es an der Zeit, erwachsen zu werden. In diesem Buch geht es um den historischen Moment, 
in dem wir alle als Nation reifen, unsere Verantwortung als Erwachsene übernehmen und anfangen zu 
sagen, „Nie wieder! Wir werden nicht mehr eure Sklaven sein! Wir werden Euch eure Lügen nicht mehr ab-
kaufen. Wir haben es satt! Und wenn ihr wieder versucht zu entscheiden, wen wir bekommen, oder wenn 
ihr versucht, unsere Wahl zu manipulieren, dann wird es dieses Mal von Bedeutung sein. Wir werden nicht 
mehr zulassen, dass eine Familie von guten Menschen, deren Kopf das Weiße Haus bewohnt, das Schicksal 
einer ganzen Nation auf den Schultern tragen muss. Und selbst wenn es ihnen gelingt, eine ganze Familie 
auszuschalten (obwohl wir das nicht zulassen werden), wird der Rest von uns immer noch hier zusammen-
stehen gegen euch!“

Wann immer sie einen unserer Präsidenten ins Visier genommen haben, bedeutete es mehr als nur das: 
Wenn sie auf unsere führenden Persönlichkeiten zielen, bis hin zu und einschließlich unseres Präsidenten, 
ist das Fadenkreuz gleichermaßen, oder eigentlich noch mehr, auf uns als Volk gerichtet. Diese Anführer 
sind unsere gewählten Vertreter, die unseren Willen gemäß den Grundsätzen und Gesetzen der Verfas-
sung sowie deren Dokumente vertreten. Wir scheuen uns nicht vor dem Kampf zum Schutz der Verfassung 
und ihrer ordnungsgemäßen Ausführung. Im Gegenteil, wir ziehen eine bessere Rüstung an, eine göttlich 
bereitgestellte Rüstung, und ziehen die Linien tiefer. Wenn sie unsere Linien im Sand überschreiten, wer-
den wir uns ihrer entledigen!

Wir alle sind dieses Kind, das am Rand der Straße steht. Wir alle sind im Schatten dieser Ereignisse auf-
gewachsen! Die Globalisten haben unerbittlich daran gearbeitet, uns die Viehrampe der Geschichte in 
Richtung ihrer Neuen Weltordnung zu treiben. Und dies sollte unsere Antwort darauf sein:

,„Wir gehen nicht mit euch dorthin - wir machen es nicht! Wir werden euch in den Hintern treten und 
euch aus unserem Land verjagen! Ich würde euch raten, eure Schnürsenkel enger zu schnüren und 
schneller zu laufen, denn wenn wir eure schmutzigen Hälse in die Finger kriegen, werden wir euch in 
den Kerker werfen, und zwar so lange wie nur irgend möglich! Wenn ihr glaubt, dass wir uns euren 
Scheiß weiter gefallen lassen, dann kann ich euch versichern, dass dies nicht passieren wird! Das Volk 
wird zusammenrücken und wir holen uns unser Land zurück. Wir werden uns von euch Monstern und 
verräterischem Ungeziefer befreien. VERSPRECHEN GEGEBEN - VERSPRECHEN GEHALTEN!! Einige 
werden in den Knast wandern und viele andere nach GITMO!!!“

Vor den Augen der ganzen Welt werden wir bald Anhörungen sehen, in denen diese Leute sitzen werden 
und erklären müssen, warum sie die Dinge getan haben, für die sie sich so berufen fühlten. Natürlich 
werden sie ihre Verbündeten in politischen Ämtern haben, die versuchen werden, sie mit allen möglichen 
plumpen Verzögerungstaktiken und politischen Prozeduren zu schützen. Es wird wie eine Szene aus den 
„Der Pate“-Filmen sein. Doch diesmal werden Sie am Ende echte Strafverfolgungen sehen. Es gibt einen 
Grund, warum Präsident Trump unsere Gefangenenkapazität in Guantanamo Bay, Kuba, aufgestockt 
hat. Und es ist kein LARP (Live-Action-Rollenspiel), dass unser Land zum Zeitpunkt der Erstellung dieses 
Artikels über 195.000 versiegelte Anklagen auf Bundesebene verzeichnet. Normalerweise haben unsere 
94 Bundesgerichtsbezirke einen konstanten Durchschnitt von etwa 1.500 versiegelter Anklagen landes-
weit. Wir sind also jetzt bei etwa dem 130-fachen der üblichen Anzahl von versiegelten Anklageschriften, 
Tendenz steigend. Diese Realität ist kein Spiel. Es ist ein unerfüllter Traum von Seiten derjenigen, die unter 
einer Anklage stehen, dass diese sich irgendwie in Luft auflösen wird. Hinzu kommt, dass eine einzige 
versiegelte Anklageschrift bis zu 99 Personen auflisten kann. Die Leute, die in den Anklageschriften ge-
nannt werden, haben keine Aussicht darauf, dass diese einfach verschwinden. Jede einzelne versiegelte 
Anklageschrift wurde von einer Grand Jury eingereicht, die sich aus 14 bis 23 wahlberechtigten Bürgern 
zusammensetzt - und nicht aus irgendwelchen politischen Lakaien wie einem gekauften Staatsanwalt 
oder Richter.

Die Schlachten in diesem langen Krieg spitzen sich zu und wir alle müssen unseren Teil dazu beitragen, 
indem wir gemeinsam in diesem Kampf zusammenstehen. Wir mögen ein Kind gewesen sein, als alles 
begann, aber heute sind wir es nicht mehr. Obwohl wir über mehrere Generationen hinweg traumatisiert 
wurden, wachen wir jetzt auf und stehen auf, um zu kämpfen im Namen jenes Kindes, das nun erwach-
sen ist. Wir können nicht zulassen, dass diejenigen, die erwachsen geworden sind und sich an die Spitze 
des Kampfes begeben haben, dann zurückgedrängt werden - egal ob Demokrat, Republikaner, Unpartei-
ischer, oder mit welcher Gesinnung auch immer. Hier geht es nicht nur um eine Person oder eine Familie. 
Wir haben noch nie eine amerikanische Version eines Königshauses gewollt, das über uns herrscht und 
brauchen es auch nicht. In der amerikanischen Vision sind wir alle Könige. Jeder Mensch ist ein Souverän 
in seinem oder ihrem eigenen Haus. Auf diese Weise werden unsere Feinde es nicht schaffen, auch nur 
einen einzigen von uns zu vernichten.
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Ein großartiges Beispiel für einen Patrioten auf Seiten der Demokraten war ein Mann, von dem Sie 
wahrscheinlich noch nie gehört haben: Sein Name war Al Smith, und unter den Demokraten war er ein 
waschechter Demokrat. Er war demokratischer Abgeordneter der Demokraten in den 1920er und 1930er 
Jahren. Er war ein überzeugter Unterstützer von Präsident Roosevelt. Aber aus Smiths Sicht war die De-
mokratische Partei bis 1936 so verzerrt und ständig angefeindet worden für ihr Verhalten und das, wofür 
sie stand, dass Smith zu der Erkenntnis kam, dass sich die Partei von Jefferson, Jackson und Cleveland 
vor seinen Augen in die Partei von Marx, Lenin und Stalin verwandelt. Wie gesagt, Smith war der demo-
kratischste Demokrat seiner Zeit, aber selbst dieser prominente und hoch angesehene Führer, der jeder-
zeit zur Partei der Demokraten gestanden hätte, wollte nicht länger Teil dieser Demokraten sein. Also hielt 
Alfred Smith seine berühmte und letzte Rede, in der er diese simple Ankündigung machte: „Ich bin raus!“, 
woraufhin er der Demokratischen Partei für immer den Rücken kehrte. Smith wollte nicht als Verräter an 
seinen Mitbürgern abgestempelt werden. Er würde sich nicht an den von den Globalisten beeinflussten, 
demokratischen Lügen beteiligen.

Viele werden wissen, dass Präsident Reagan seine Karriere als Demokrat begann. Seine berühm-
te Rede von 1964, ,„A Time for Choosing“, entstand im Schatten jenes geheimen Händedruck-Clubs 
(mit globalistischen Idealen und Ambitionen), der im Jahr zuvor unseren Präsidenten ermordet 
hatte. Reagans Rede ,„Zeit der Entscheidung“ zeichnete ihn als Führungspersönlichkeit aus und 
führte dazu, dass er Gouverneur von Kalifornien wurde und später Präsident der Vereinigten 
Staaten. Ronald Reagans Botschaft wurde verkündet, nachdem er die politische Partei gewechselt 
hatte. Sie bringt die Unterschiede in der Denkweise der beiden Gruppen deutlich zum Ausdruck.

Wenn man bedenkt, was in den letzten dreißig bis vierzig Jahren aus der Partei geworden ist, hätte Präsi-
dent Kennedy, ebenso wie Ronald Reagan und Al Smith, die heutige Partei der Demokraten schon längst 
verlassen. Diese moderne Demokratische Fraktion widerspricht JFKs Charakter, seinen Idealen und seiner 
Denkweise. Die heutigen Dems, wie Pelosi, Ocasio-Cortez, und die Biden/Harris-Clique, sind vom rechten 
Weg abgekommen. Auf der anderen Seite gibt es hier wahrscheinlich viele Leser, die sich aus irgendeinem 
Grund nicht für Präsident Trump begeistern können. Vielleicht denken Sie, dass er ein bisschen schroff ist 
und ein bisschen befremdlich rüberkommt, anders, als Sie es gerne sehen würden oder für angemessen 
halten. Es könnte sein, dass Sie beim Klimawandel oder einem anderen Thema nicht mit ihm einverstanden 
sind. Okay, dann lassen Sie uns über etwas sprechen. Aber ich möchte Sie bitten, nicht in Kategorien der 
demokratischen oder republikanischen Partei zu denken, die ihn nämlich gleichermaßen hassen. Erlauben 
Sie mir, an Ihre Menschlichkeit zu appellieren:

Ist die Vorstellung, Kinder im Mutterleib zu ermorden und zu zerstückeln, für Sie vertretbar? Dann wählen 
Sie die Demokraten. Wenn die Vorstellung, dass Pädophilie ein gesellschaftlich anerkannter Lebensstil 
ist und wir sie als Gesellschaft noch mehr akzeptieren sollten, dann wählen Sie die Demokraten. Wenn 
Sie wirklich glauben, dass staatliche Kinderschutzbehörden Eltern, die Waffen besitzen, die Kinder weg-
nehmen sollten, weil sie glauben, dass Waffenbesitz und das Recht auf Selbstverteidigung gefährlich sind, 
dann wählen Sie die Demokraten. Wenn Sie glauben, staatlichen Behörden sollte es erlaubt sein, Kinder 
ihren Eltern wegzunehmen, weil sie mit religiösen Unterrichtsmaterialien zu Hause unterrichtet werden, 
von denen die Behörden glauben, dass sie gefährlich für die geistige Entwicklung eines Kindes sind, dann 
wählen Sie die Demokraten. Wenn Sie zudem glauben, dass Kinder verpflichtet werden sollten, jeden mög-
lichen Impfstoff bekommen zu müssen, den ein Pharmakonzern vorschlägt, und dass der Staat die Eltern 
zu den Impfungen zwingen sollte, weil sie andernfalls das Sorgerecht für ihre Kinder verlieren, dann wählen 
Sie die Demokraten. Im Grunde bedarf es dazu keiner weiteren Überlegung. Wählen Sie einfach die Demo-
kraten, denn diese Marionetten sind gezwungen, genau das eben Gesagte zu befürworten.

Wenn Sie jedoch meiner Meinung sind, dass eine oder mehrere dieser Ansichten nicht nur falsch sind, son-
dern gefährlich falsch, dann sollten Sie anfangen, darüber nachzudenken, sich davon zu distanzieren. Und 
das gilt nicht nur für die Republikaner. Es gilt für Präsident Trump im Besonderen und für diejenigen Poli-
tiker, die sich an den gesellschaftlichen und familiären Werten orientieren. Familienwerte, die er schützt 
und fördert. Von nun an ist es höllisch, auf der falschen Seite zu sein und die richtige Seite ist himmlisch 
– TREFFEN SIE DIE WAHL!

Genau wie Al Smith und Ronald Reagan sich verabschiedeten, gibt es immer mehr Menschen, die sich 
abwenden. Wenn es für Sie an der Zeit ist, sich zu verändern und eine andere Sichtweise in Betracht zu 
ziehen, dann lassen Sie uns darüber reden. Lassen Sie uns gemeinsam versuchen, die passende Antwort zu 
finden, indem wir all die Lügen in unseren Unterhaltungen weglassen. Diejenigen, die uns täuschen, arbei-
ten daran, uns dazu zu bringen, so zu handeln, dass wir ihre Lügen und ihre geheimen, egoistischen Ziele 
unterstützen. Aber genau das werden wir nicht tun, denn in den nächsten Monaten geht es darum, diese 
Betrügereien aufzudecken, die sie gegen uns begangen haben.
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Wir werden die wahren Hintergründe der Manipulation durch diese eingeschleusten, sabotierenden Führer 
aufdecken, die seit Jahren Gesetze verabschiedet haben, um ihren globalistischen Meistern zu dienen. Sie 
haben nur selten gelesen oder gar verstanden, wie wir durch das, was sie da beschließen, nur noch mehr 
versklavt werden. Wir werden erfahren, wie diese schlecht durchdachten und durchgeführten Gesetze 
nicht mit den moralischen Werten der Mehrheit unseres Landes übereinstimmen.
Diese Leute haben nur leblose Ideen, weil sie tote Menschen haben, die sie ins Amt wählen. Diese schlech-
ten Politiker betreiben eine Politik, die ihrer gefühlskalten Wählerschaft gefällt. Die Heilige Schrift sagt 
uns: „Diejenigen, die Gott hassen, lieben den Tod.“ Diese Globalisten können sich also auf ihre toten Wähler 
verlassen. Und das bedeutet, dass wir mehr Menschen in diesem Kampf auf unsere Seite ziehen müssen. 
An dieser Stelle ist es wie ein Zahlenspiel. Was die Seite betrifft, auf der die Menschen sein wollen, so müs-
sen wir ihnen helfen, weise zu wählen. Wissen... IST...Macht. 

In dieser Zeit bis zur Wahl 2020 werden viele weitere Versprechen der Regierung eingehalten werden. Und 
wir werden einige wirklich, wirklich böse Kriminelle wegsperren. Es sind prominente Personen, die ihrer 
Führungspositionen enthoben werden und für ihre verräterischen und sektenartigen Machenschaften 
entblößt werden. Wir werden diese Verbrecher zur Strecke bringen, damit wir ein konstruktives Gespräch 
darüber führen können, wie es mit uns als Land weitergehen soll – frei von ihren Lügen. Wir können keine 
manipulierten und verlogenen Gespräche mehr führen, die auf falschen Erzählungen basieren, die von ge-
kauften Massenmedien in unsere Gesellschaft gestreut werden, um unser Denken zu bestimmen und uns 
die Fähigkeit abzusprechen, eigene normale, natürliche Gedanken zu haben. Und genau darum geht es in 
dieser Zeit. Es ist jetzt die Zeit der Klarheit – in der wir nun eine Wahl treffen müssen!!!

Während wir einige dieser korrupten Drahtzieher aus ihren Führungspositionen in den Medien, Hollywood 
und dem Kongress entfernen, werden wir unseren Freunden, Familien und Nachbarn dabei helfen, zu ver-
stehen, was mit ihnen geschehen ist. Wenn die Kriminellen entfernt worden sind, werden wir anfangen, 
einen fairen und ehrlichen Dialog zu führen. Wir werden beginnen, die passenden Antworten zu finden. 
Sie und ich mögen nicht mit allem übereinstimmen, was die Menschen in unserem Umfeld glauben, aber 
zumindest werden wir ein ehrliches Gespräch basierend auf der Wahrheit führen. Wenn alles, worauf Sie 
sich bisher stützen konnten, die Lügen der Betrüger sind, wie hätten dann unsere Gespräche ernsthaft und 
fruchtbar sein können? Lassen Sie uns zu den wahren Fakten übergehen und das Alte abhaken. 

Sie wollen uns als ihre Sklaven, weil sie Satan dienen, so einfach ist das. Wir können es nicht länger dulden 
und ertragen oder unsere Augen vor Organisationen wie dem Cannibal Club (Klub der Kannibalen) ver-
schließen. Sie haben richtig gehört! Es ist eine real existierende und äußerst finstere Organisation, die den 
Verzehr von Menschenfleisch propagiert und sich daran ergötzt, Menschenfleisch zu konsumieren. Diese 
Kannibalen behaupten, dass Menschen ihre Körper freiwillig anbieten und der Club ist begeistert davon, 
sie zuzubereiten. Diese gruseligen Praktiken gibt es wirklich in Kalifornien. Wussten Sie das nicht? Es ist 
eine wahre Geschichte. Los, nur zu – googlen Sie es, denn das ist eine Website, die Google nicht zensiert 
hat. Google und andere faschistische Social-Media-Plattformen, schalten jeden Tag mehrere konserva-
tive Seiten ab, und das umso intensiver, je näher die Wahl rückt. Aber die Website der Menschenfleisch-
fresser haben sie nicht runtergenommen. Sie haben kein Problem mit dem Cannibal Club, der sich damit 
brüstet, Menschen zu essen und diese Praktiken sind kein Scherz.

Andere abartige, kranke und verdrehte Praktiken kamen von Zeugen um die NXIVM (Nex‘ ee um) 
Sex-Kult-Prozesse. NXIVM war eine weit verbreitete und lange Zeit bestehende amerikanische 
Sex-Verbrecher Organisation. Eine Zeugin wurde drei Lügendetektortests unterzogen. Die Person, 
die diese Tests unter Eid durchführte, bestätigte, dass die Zeugin die Wahrheit sagt. Was hatte sie 
ausgesagt, worüber unsere Medien nicht berichten wollten, obwohl hochkarätige Hollywoodstars wie 
Allison Mack aus der beliebten Serie Smallville, oder Claire Bronfman, Erbin des Seagram‘s-Likör-
vermögens beteiligt waren? Was wurde da ausgesagt, worüber die großen Medien schwiegen, weil es 
ein riesiger Skandal ist, in den auch Medienleute aus Hollywood verwickelt sein sollen? Diese Zeugin 
erzählt von einem Sexkult-Rekrutierungstreffen, das auf einer Insel stattfand, die sich im Besitz von 
Richard Branson (Besitzer von Virgin Atlantic) auf den Bahamas befindet – gleich um die Ecke von 
Jeffery Epsteins Pädophileninsel. Das Gerichtsprotokoll enthüllt, dass dieser Zeugin Snuff-Filme ge-
zeigt wurden, d.h. Videos, die zeigen, wie Menschen ermordet werden oder Selbstmord begehen. Mit 
diesen Snuff-Filmen hat man diese Menschen für den NXIVM-Sexkult rekrutiert. 

Wurden einige oder alle diese Filme gefälscht? Wer kann das schon beurteilen? Aber Fakt ist, dass die-
se Leute neue Mitglieder mit dem werben, was sie für sexuell stimulierende Clips halten, die zeigen, wie 
Menschen abgeschlachtet, enthauptet oder erschossen werden. Natürlich beteuern sie jetzt, dass diese 
Tötungen nachgestellt waren.
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Aber wer war noch beteiligt? James Alefantis war mit dabei. Er ist der Besitzer des Comet Ping Pong, 
dem Pizza-Restaurant rund um die Pizzagate-Affäre, in der es um Kindersexhandel und satanische Ritu-
ale geht. In der Tat wurde Alefantis als einer der fünfzig einflussreichsten Menschen in Washington D.C. 
aufgelistet. Dies ist die Person, deren E-Mails und andere Informationen als Teil des WikiLeaks-Drops 
herauskamen, die zu Hillary Clintons Wahlniederlage führten. Diese Wikileaks E-Mails enthüllten auch, 
dass John Podesta über ihre Praktiken beim „Spirit Cooking“, gesprochen hat, wobei neben anderen ekel-
erregenden Praktiken Kannibalismus simuliert wird. Die Podesta-Brüder sind seit Jahrzehnten zentrale 
Persönlichkeiten bei den Demokraten gewesen. John Podesta war Bill Clintons Stabschef im Weißen Haus, 
Berater von Barack Obama und Leiter von Hillary Clintons  Präsidentschaftskampagne 2016.

Und das sind die Art von Menschen, die Sie als Ihre Führer wollen, Leute wie Katy Perry?! Sind das die Art 
von Menschen, die Sie zum Feiern in das Weiße Haus unserer Nation einladen wollen?! Wie wäre es mit den 
Podesta-Brüdern? Wollen Sie wirklich, dass diese Leute mitbestimmen sollten, welche Entscheidungsträ-
ger die Politik und die Gesetze unseres Landes lenken? Wollen Sie mich auf den Arm nehmen?! WACHEN 
SIE VERDAMMT NOCH MAL AUF!!! Was in aller Welt denken Sie?!? Ist das Ihr Ernst?! Wenn Sie ein Demo-
krat sind und diese abscheulichen Machenschaften unterstützen, als wären sie irgendwie okay und ledig-
lich ein anderer Lebensstil, wird Gott mit Ihnen nicht gnädig sein! Und der Rest von uns Mitbürgern auch 
nicht, weil wir Erwachsene sind, die dies in unserer Gesellschaft nicht mehr dulden werden.

Nicht einmal unter Gefängnisinsassen wird man so etwas tolerieren. So wurde der pädophile Mörder, 
Jeffrey Dahmer, umgebracht. Also, wenn nicht mal Kriminelle diese Pädophilen dulden, soll ich damit 
in meiner Nachbarschaft und Stadt, in meinem Staat und Land damit einverstanden sein? Wollen 
Sie mich ver...?! WACHEN SIE VERDAMMT NOCHMAL AUF!!! Lassen Sie Gehirn in Ihren Kopf regnen! 
Sollten Sie immer noch schlafen, ist es jetzt an der Zeit, aus dem Dämmerzustand aufzuwachen. Es 
gibt genug von denen, die vorher schliefen, aber jetzt wach sind, um Ihnen zu helfen. Ich bitte Sie! Im 
Ernst! Es ist an der Zeit, als Amerikaner aufzustehen und Gesicht zu zeigen. Es ist an der Zeit, wie ein 
aufrichtiger, ehrenhafter und traditioneller Amerikaner zu denken und nicht Teil des falschen Ame-
rikas zu sein, das man uns aufzwingt. Ein traditioneller, wahrer Amerikaner ist in keiner Generation 
zu alt und jeder von uns hat jetzt die Wahl, erwachsen zu werden.

Im langen Schatten all dieser Fake News und dieser erfundenen Ereignisse unter falscher Flagge, erwa-
chen wir und werden erwachsen. Mit Hilfe ihres Vaters, dem Teufel als Ursprung der Täuschung, haben sie 
uns eine gefälschte Wirklichkeit vorgespielt. Satan erfreut sich an all dem, was seine bösartigen Diener für 
ihn vollbracht haben. Diejenigen in unserer Mitte, die Luzifer dienen, müssen ausgerottet werden, damit 
wir die Wahrheit finden und unser Leben weiterleben können. Wir müssen einen Weg finden, zu leben und 
zusammenzuarbeiten, um unsere Lebensweise zu bewahren und eine Zukunft für unsere Kinder und die 
nachfolgenden Generationen zu sichern.

Ein guter Mensch hinterlässt ein Erbe für seine Kindeskinder. Und wie sollte das Erbe aussehen? Wird es 
ein Erbe der Freiheit sein, das ihnen ein wirklich eigenes Leben ermöglicht oder eine Existenz in ewiger 
Sklaverei? Um unseretwillen und um unserer Kinder willen müssen wir dafür kämpfen, frei zu sein!!! Die 
Menschen, die jenes Dokument im Jahre 1776 unterzeichneten, dachten genauso, wie die Patrioten, die sie 
unterstützten. Sie gingen also zu dieser Brücke in Concord und sagten, 

,„Zur Hölle nochmal! Nein! Ihr müsst verschwinden! Runter von unserem Grund und Boden!“

Die Ausgangslage ist heute die gleiche. Diese Leute, die uns aus der Ferne beherrschen, müssen gehen und 
zwar zusammen mit den Anführern, die sie uns mit all ihren kleinen Intrigen und Schachzügen unrecht-
mäßig aufgezwungen haben - Hallo, Obama! Die Geschichtsbücher erzählen uns, dass Barack Obama 
behauptet, am 4. August 1961 geboren zu sein. Ernsthaft? Ist das nicht der 216. Tag des Jahres? Ist nicht 
auch 6 x 6 x 6 gleich 216? Barack Obama wurde nicht am 4. August geboren. Dieses Geburtsdatum wurde 
ihm von seinen Handlern als unauslöschliches Zeichen zugewiesen, eine Herkunftsmarkierung innerhalb 
des Systems der britischen Geheimdienste. Wann hat Obamas Mutter das Peace Arch Hospital (Frie-
densbogen Krankenhaus) in British Columbia aufgesucht, um Barack, der bereits viele Monate alt war, 
abzuholen? Freunde, die Barack Obama Ende September und Anfang Oktober 1961 für Miss Dunham 
babysitteten, haben wiederholt erklärt, dass er viele Monate älter war als die sieben oder acht Wochen, 
die Dunham angab. Außerdem haben Personen, die sie von der Highschool kannten und die ihr im Früh-
sommer 1961 über den Weg liefen, behauptet, dass sie keinerlei Anzeichen einer Schwangerschaft zeigte, 
geschweige denn in einem fortgeschrittenen Stadium der Schwangerschaft war und von einer bevorste-
henden Geburt für Anfang August keine Rede sein konnte.
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Also, wer steckte wirklich hinter all dem? Wie viele Geheimdienste waren an diesem Betrug beteiligt? Wir 
müssen diese Lügner und ihre betrügerischen Verräter aus unserer Mitte loswerden. Vielleicht werden wir 
in den kommenden Enthüllungen erfahren, wer die wahren leiblichen Eltern von Barack Obama sind, denn 
es sind ganz sicher nicht Stanley Ann Dunham und Barack Obama, Senior. Es ist bemerkenswert und in-
teressant, dass zufälligerweise Obamas besagter Geburtstag ebenfalls auf den gleichen Tag im Jahr fällt, 
wie derjenige der Königinmutter (der Mutter von Königin Elizabeth II), nämlich auf den 4. August 1900.

Als Stanley Dunham das Baby Barack in Empfang nahm, um ihre Tarnung für den Umzug nach In-
donesien vorzubereiten, übernahm sie ihre lebenslange Gaunerrolle auf der Gehaltsliste der CIA. 
Natürlich tat sie das, denn es ist das Familiengeschäft! Die Dunhams sind globalistische Underco-
ver-Agenten. Ich habe bei mehreren Gelegenheiten ausführlich darüber gesprochen, dass Stanley 
Dunham eine lebenslange CIA-Agentin war. Aber wie viele von Ihnen wussten, dass sie auch Super-
girl war? Mal schauen, ob einer unserer Spürhunde ein Bild von Stanley Ann Dunham und Loretta 
Fuddy im selben Raum zur selben Zeit finden kann?  Schon bald werden wir diese GESCHICHTE wie-
der aufgreifen. Stanley Ann Dunham nahm Barrack als Unterstützung während einer langfristigen, 
verdeckten Operation an. Als Baracks Anwesenheit lästig wurde, wurde seine Fürsorge wieder an 
Dunhams Mutter, Madelyn ,„Toot“ Dunham, übergeben, die ebenfalls eine CIA-Agentin war. ,„Toot“ 
war die persönliche Bankerin von Ferdinand Marcos. Sie verwaltete deren Milliarden, als sie ins Exil 
nach Hawaii gingen.

Wie sieht es mit Mark Zuckerberg aus? Ist er ein Geschäftsgenie, wie man behauptet? Hat er sich die Idee 
zu Facebook ausgedacht, weil er so ein Programmiergenie ist? Nein! Er ist nur eine Marionette, ein weite-
rer Handlanger, der von anderen benutzt wird, um ihnen mehr Geld zu bringen und ihre Ziele zu erreichen. 
DARPA (The Defense Advanced Research Projects Agency - Organisation für Forschungsprojekte der Ver-
teidigung) entwickelte das Modell der Social Media Plattform, die wir heute als Facebook kennen. Durch 
unsere Steuergelder finanziert, perfektionierten sie das militarisierte Social Tracking Tool (Instrument zur 
Verfolgung von Sozialkontakten) und übergaben die Technologie an private Unternehmen, um uns zu 
bespitzeln! Das passiert immer und immer wieder: Geschäftsmodelle werden mit Super-Computer- Ge-
schäftsmodellierungs-/Übernahmeprogrammen entworfen und sobald sie perfektioniert sind, werden sie 
an vertrauenswürdige Strohmänner und Unternehmen weitergereicht. Das ist der Grund, warum diese „ 
Geschäftsführer“ denen so ausgeliefert und damit Eigentum des tiefen Staates sind!!! 

Was ist mit George Soros? Schauen Sie sich das genau an: Denken Sie wirklich, „Doktor Böse“ (Soros) 
wurde megareich, weil er ein größeres Investment-Genie als die meisten anderen ist? Wollen Sie mich ver-
schaukeln!? Soros ist ein Arschloch und ein Idiot. Hörst du mich, George?! Hey, bist du ein weiterer  dieser 
Georges da draußen, hm? Nun, du bist ein falscher George. Was ist mit all dem Geld, das er angeblich 
durch Leerverkäufe des britischen Pfunds bekommen hat? Nun, wurde ihm möglicherweise eine ziemlich 
konkrete Vorstellung davon gegeben, was mit dem Pfund passieren würde? Angesichts der Maßnahmen 
der Briten, die ihre Wirtschaft aushebeln, glauben Sie, dass einige führende Politiker, der MI5, der MI6, 
oder irgendeiner der Banker in der City schon Jahre im Voraus geahnt haben, was sie mit dem Pfund vor-
hatten? Ja, natürlich, wussten sie das! Die ganze Sache war nur ein weiterer Betrug! Sie wollten einen rie-
sigen Batzen Geld einstreichen, also ließen sie irgendeinen Pappkameraden (Soros) wissen, dass sie bereit 
waren, ihm einen Haufen Bargeld anzuvertrauen. Um einen Anteil davon behalten zu dürfen, musste er 
lediglich den größten Anteil des Geldes an die jeweiligen Gruppen verteilen, die seine Auftraggeber ihm 
zugewiesen hatten. Das alles war nur eine weitere gewöhnliche Geldwäscheoperation. Im Grunde unter-
schied es sich nicht mal von der Angelegenheit, als Obama 152 Milliarden Dollar an den Iran transferierte, 
von denen später mehr als die Hälfte über die Ukraine und die Vatikanbanken und weiter über politische 
Organisationen und Politiker auf der ganzen Welt gewaschen wurden. Dies diente nur einem Ziel - Trump 
um jeden Preis zu Fall zu bringen. 

Soros ist nur eine ihrer weiteren Galionsfiguren. Wussten Sie, dass George Soros der häufigste Privatbe-
sucher im Weißen Haus während Obamas erster Amtszeit war? Können Sie sich das vorstellen, dieser ver-
dammte George Soros!? Und ich sage nochmal ‚verdammt‘, weil er jeden verdammt nochmal bescheißt! 
Und wieso sollte er uns das antun? Weil er ein globalistischer britischer Agent ist! Verstehen Sie nicht, 
dass das nur eine weitere ihrer Betrügereien ist? Aber Halt, wir wissen doch, dass Barack Obama diese 
gemeinen, territorialen Kolonialisten wie England nicht mag, oder? Erwähnte ich die Büste von Winston 
Churchill im Weißen Haus, die Obama zurück nach England geschickt hat? Hey, er hat es ihnen richtig ge-
zeigt, oder? Ich schätze, Obama und England kommen einfach nicht miteinander aus, oder? Falsch! Auch 
das ist ein weiterer Trick! Glauben Sie das immer noch? Im Gegensatz zu diesem falschen Narrativ hielten 
die Briten ihren Agenten Soros sehr nah an Obama im Weißen Haus, um ihm zu diktieren, was auch immer 
in Englands Sinne getan werden musste. Obama war ein weiterer ihrer Handlanger, der Soros bei jedem 
Besuch die Hand schüttelte und fragte: „Was kann das amerikanische Volk heute für dich tun, George?“
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Wollen Sie mich auf den Arm nehmen?! Wenn Sie ein echter Demokrat sind, wollen Sie das dann allen Ern-
stes fortsetzen? Sind Sie damit einverstanden? Ich weiß, dass dies ein sehr umstrittenes Thema ist und ei-
nige an diesem Punkt nicht mitgehen werden, aber warum unterstützt Soros den kostenlosen und legalen 
Gebrauch von Marihuana? Ich weiß um dessen Heilwirkung und es wird sogar medizinisch angewendet, 
um unseren Soldaten zu helfen. Das verstehe ich. Trotzdem nennen sie es nicht umsonst „Dope“(Droge). 
Wie jedes Medikament mit einem guten Verwendungszweck, kann es auch missbraucht werden und ernst-
haften Schaden anrichten. Aber uns wird gesagt, dass Soros es unterstützt, um unserem Land zu helfen. 
Nein! Auch das ist ein falsches Narrativ. Er will unsere Bevölkerung kollektiv verdummen. Er will, dass wir 
uns selbst zerstören und auslöschen, damit möglichst viele Menschen in unserer Gesellschaft einen Punkt 
der Verzweiflung erreichen, an dem sie nicht mehr bei klarem Verstand sind.

Und warum sollten sie eine verblödete Masse wollen? Weil sie so viel eher die Kontrolle über eine „höhere“ 
Menge an „dummen Schafen“ behalten und weiter ihr Ding machen können. Sie füttern und unterhal-
ten uns, vergleichbar mit der Taktik „Brot und Spiele“, die bis in die Römerzeit zurückreicht. Gleichzeitig 
berauben sie uns unserer kostbaren Lebenszeit und geben uns viel zu bauen, zu erstellen, zu posten, zu 
browsen und zu texten. Sie lassen uns entspannen und halten uns in ihren Fake News (Lügenpresse) ge-
fangen. Sie haben ihr Ziel erreicht, wenn wir abschalten. Werden Sie ein Schaf für sie sein, das alle ihre 
Pläne unterstützt, weil sie es von Ihnen erwarten? Das ist der Weg des Teufels. In diesem Augenblick haben 
wir die Wahl zwischen Gut und Böse. Sie haben zwei simple Optionen: Wählen Sie Himmel oder Hölle? Sind 
ein fummelnder Joe Biden und eine kopfschüttelnde Harris die Führer, die Sie wollen? Also bitte! Diese  
„Never-Trumpers“, egal ob Demokraten oder Republikaner, verfolgen eine teuflische Strategie für Ameri-
ka, was ich bereits in meiner Präsentation auf Jennifer Macs YouTube-Kanal angedeutet habe: „Choose 
This Day“ (wähle diesen Tag). Es ist unser göttlicher Weg, im Gegensatz zum wahnsinnigen Weg von Joe 
Biden. In der Welt von Joe Biden und seinen Hintermännern, die Hölle höchst selbst, gibt es keinen Sinn. 
Eine Ewigkeit ohne Sinn - die Hölle ist ein Ort ... ohne jeden Sinn.

Mit Biden und seinesgleichen, werden wir wieder auf die gleichen Akteure der Skull-and-Bones tref-
fen, die uns schon Bush und John Kerry bescherten. Wie gesagt, die, die Gott hassen, lieben den Tod. 
Okay, es ist deren Angelegenheit, wenn sie einen kleinen Handschlag-Club gründen, in dem sie Zere-
monien im Dunkeln abhalten, bei denen Menschen zusammen mit Totenköpfen und Knochen in Sär-
gen liegen; Na schön, sollen sie es haben. Aber möchten Sie, dass solche Leute Ihr Land regieren? 
Leute wie dieses lügende, betrügende Stück Scheiße, John Kerry, der in den letzten Jahren illegale 
Lobbyarbeit im Iran gegen die Interessen der Vereinigten Staaten und unseren Präsidenten betrie-
ben hat? Woher nur haben diese Leute all das Geld, das sie den Mächtigen in der Welt geben? Denken 
Sie an die 152 Milliarden Dollar, die Obama dem Iran gab, um das Ziel der Globalisten zu unterstüt-
zen und den Iran zu einem der besten Feinde zu machen, die man für Geld kaufen kann? Diese Art von 
Bestechung passiert immer und immer wieder. Und nebenbei gefragt, was erhielt Obama dafür als 
Gegenleistung? 

Was glauben Sie, woher die Technologie kam, die nach Nordkorea geliefert wurde, um einen weiteren ge-
kauften Feind zu unterstützen? Sollte nicht jemand mit Eric Schmidt darüber sprechen? Wer sonst war 
in Nordkorea und hat die Computertechnologie und die Druckerpressen geliefert, um perfekte amerika-
nische Dollars für Nordkorea zu drucken? Woher bekamen sie die Materialien dafür, einschließlich des 
ganzen Seidenpapiers, das sie brauchten? Wer hat diese Machenschaften gegen die Interessen der USA 
finanziert, indem er bezahlte Feinde wie Russland mit Anlagen zur LKW Herstellung und anderer Techno-
logie versorgte? Und wer hat Deutschland geholfen, seine Infrastruktur für die beiden Kriege aufzubauen 
und wer hat dem Nahen Osten einen Rahmen für seine Kriege gegeben? Wie in der Bibel Jahrhunderte 
zuvor prophezeit - warum hat der satanische Kult, zu dem auch die Rothschilds gehören, dem Volk Gottes 
(Israel) geholfen, 1948 ein Heimatland zu bekommen? Die Globalisten wollten einen mächtigen Feind für 
den Rest des Nahen Ostens, um dort die Spaltung und den Krieg am Laufen zu halten. Als die Kabale Is-
rael das Land zurückgaben, von dem Gott versprach, dass es ihnen für immer gehören würde, legte Er im 
Rachen des Bösen einen weiteren Köder aus, um Seinen Willen zu befolgen, so wie Gott es oft tut. Wie das 
Q-Team schon oft sagte: „Diese Leute sind dumm“.

Angeführt von ihrem Herrn, Luzifer, verlangen sie drei Weltkriege, um ihre globale neue Weltordnung zu 
verwirklichen. Wie haben sie uns in den ersten Weltkrieg gebracht? Es war ein Angriff von Deutschland 
auf das britische Schiff, Lusitania. Um die USA mit hineinzuziehen, ließen sie diesen Angriff unter falscher 
Flagge stattfinden. Ein Taschenspielertrick der Zauberer und Magier, um uns zu ködern, ihrem Willen zu 
gehorchen, obwohl wir das niemals getan hätten, wenn wir die Wahrheit gewusst hätten. Und war es nicht 
niedlich von ihnen, dieses für das rituelle Opfer (Anm.: fast 1.200 Tote) versenkte Schiff „Lucifer-tania“ 
zu nennen? Und wenn wir schon vom Teufel sprechen, welches Geld steckt eigentlich hinter den Vereinten 
Nationen?
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Haben Sie schon einmal vom Lucis Trust, oder „Lucifer‘s“ Trust, gehört? Bei seiner Gründung 1920 nann-
ten sie ihn unverhohlen „Lucifer Publishing“, benannten ihn jedoch später in „Lucis Trust“ um. Und woher 
stammen die später zerstörten New Yorker Zwillingstürme? Es war Nelson Rockefeller, derselbe Typ, der 
auch das Grundstück für das Gebäude der Vereinten Nationen in New York stiftete. Das UN-Gebäude 
wurde auf einem ehemaligen Schlachtgelände errichtet, das praktischerweise bereits eine Opferstätte für 
die unzähligen Tiere darstellte, die an diesem Ort geschlachtet wurden. Genau wie beim Massaker, das 
sie mit der Titanic verübt haben – was hatte es mit den massiven Türmen auf sich, die am 11.9. durch eine 
orchestrierte Sprengung zum Einsturz gebracht wurden? Von Anfang an wurden beide Türme von Rocke-
feller entworfen und gebaut, um schließlich in sich zusammenzufallen.

Jahr für Jahr und Jahrzehnt für Jahrzehnt werden wir Zeugen, wie diese Leute ihre Intrigen gegen uns 
spinnen. Aber jetzt ist High Noon in Amerika, während die Sonne über diesen Kriminellen untergeht. In den 
nächsten Jahren werden Sie sehen, wie diese Leute aus gutem Grund aus dem Verkehr gezogen werden. 
Sie, liebe Leser, müssen bereit sein, Ihrer Familie, Ihren Freunden, Nachbarn, und jedem anderen, der be-
reit ist, eine klare Botschaft zu übermitteln. Und diese Botschaft ist:

,„NIE MEHR SKLAVEN SEIN!“
Sie haben nicht nur versucht, uns mit Hilfe unserer Gedanken und Ideale zu versklaven, indem sie unsere 
Denkweise verdrehten, sondern auch, indem sie versucht haben, unseren Geschmack zu verändern oder 
uns bei den Dingen zu beeinflussen, die wir tolerieren und die wir uns wünschen. Zurück zu den Beatles im 
Jahr 1966. Angeblich soll Paul McCartney sehr verärgert gewesen sein über das erste ‚Yesterday and To-
day‘ Album-Cover. Das Cover enthielt die Darstellung von geschlachteten Babyteilen, die über den Band-
mitgliedern platziert waren. Es wird vermutet, dass sein Protest der Grund war, warum das groteske Bild 
zurückgenommen wurde. Zu dieser Zeit war die Band in England mit Jimmy Savile unterwegs, der als 
Zeremonienmeister bei einigen ihrer Shows auftrat. Offensichtlich wusste Paul von Jimmy Saviles Appe-
tit auf Kinder und konnte es nicht ertragen. In diesem Zusammenhang gibt es bis heute viele Fragen über 
die genauen Umstände, die zum Tod von Paul McCartney geführt haben und darüber, ob einige mächtige 
Leute der Meinung waren, er müsse ausgeschaltet werden, bevor er etwas sagen konnte.

Ein weiterer beunruhigender Teil der Geschichte der Beatles hat mit dem bereits erwähnten Tavis-
tock-Institut zu tun, einer britischen sozialwissenschaftlichen Forschungseinrichtung, die dabei half, 
diese Band zu erschaffen und diese Band der Welt zu präsentieren. 

Auf dem Cover des Sgt. Pepper‘s-Albums der Beatles gab es viele interessante Charaktere, darunter eine 
Schlüsselfigur - Aleister Crowley. Man könnte sagen, Crowley war sozusagen der „Anführer der Band“. Er 
war ein Satanist, geschmückt mit dem Titel, „der böseste Mann, der je gelebt hat“. Crowley eignete sich 
gut für das ganze Tavistock-Thema, das auch Einfluss auf Hollywood hatte. Doch diejenigen, die denken, 
dass das Vermächtnis von Aleister Crowley völlig okay ist und es cool ist, weil er einfach eine andere Art 
hatte, an die Dinge in der Welt heranzugehen, dann unterstützen und nähren Sie die Ausbreitung des Bö-
sen - des reinen Bösen - in unserer Welt. Das fällt schwer, zu hören, aber es muss gesagt werden: Crowley 
hat im Wesentlichen behauptet, dass er fast die Hälfte seiner Zeit, Jahr für Jahr, damit verbracht hat, 
Menschen als Opfergaben zu töten. Besonders genoss er es, kleine Jungen zu ermorden. Er vergewaltigte 
auch leidenschaftlich gern kleine Kinder, denn dieser böse Mann hielt es für einen Ritus des Osiris, dies 
von hinten zu tun, als Bestandteil des Rituals des Auges des Osiris, das den Geist öffnen soll. Und dennoch 
war diese satanische, dämonische Anlaufstelle jemand, den sie in ihrem Haus duldeten, und zwar auf dem 
Cover ihres Albums.

Eine der Personen, die ich sehr schätze, ist Linda McAllister. Sie war eine erfahrene Produzentin, Animato-
rin und künstlerische Leiterin für CNN, ESPN und andere Sender. Linda besaß ein Album mit Erinnerungs-
stücken ihres Großvaters, in dem Freimaurer-Embleme enthalten waren. Das reichte ihr als Wissenshin-
tergrund, um den Zusammenhang zu begreifen für das, was sie im Laufe der Jahre bei diesen Medien 
beobachtete. Linda wurde erwachsen, als sie erkannte, was ihre Embleme und andere Symbole bedeuten. 
Sie begann zu verstehen, dass sie Berührungspunkte mit der dunklen Seite oder dem dämonischen Reich 
sind. Und als solche bewahrte sie diese satanischen Schmuckstücke in ihrem Haus auf. Diese Erinnerungs-
stücke dienten als Anlaufstellen für die mit ihnen verbundenen Wesen, um sich mit ihr verbinden zu kön-
nen. Das gab diesen bösen Geistern das Recht, Teil ihres Lebens zu sein. Als sie das erkannte, nahm sie den 
Schmuck mit in ihren Garten und verbrannte alles. Sie wollte ihn auf keinen Fall in ihrer Garage aufbewah-
ren, verschenken oder gar in den Müll werfen, wo er vielleicht in irgendeiner Mülldeponie überlebt und in 
hundert Jahren gefunden werden könnte. Sie zerstörte ihn vollständig, um das Risiko zu minimieren, dass 
es später einer anderen Person schaden könnte oder irgendwie den Weg zurück in ihr Leben finden könnte.
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Unser derzeitiger nationaler Führer traf eine ähnliche Vorsichtsmaßnahme. Wie bereits erwähnt, musste 
die Familie nach Trumps Wahlsieg vor seinem Einzug ins Weiße Haus eine Säuberungszeremonie durch-
führen lassen, um den Satan aus der höchsten Residenz unseres Landes zu vertreiben. Luzifer musste aus 
dem Weißen Haus vertrieben werden, bevor Melania einziehen konnte - Gott sei Dank! Gott im Himmel sei 
Dank für Menschen mit dieser Art von Überzeugung in diesen Tagen und zu dieser Stunde! Das Problem 
war, dass wir Führungspersönlichkeiten hatten, die ihre Augen verschlossen hielten. Sie haben das Böse in 
unseren staatlichen Behörden geduldet, genauso wie unsere Mitbürger es auch getan haben.

Dies ist eine Zeit, in der es um Gut und Böse geht. Die Enthüllungen werden in den nächsten Jahren immer 
deutlicher zutage treten und es wird sich zeigen, wie weit viele dieser Leute gegangen sind, in dem was 
sie getan haben und was sie immer noch bereit sind zu tun. Dann müssen Sie in der Lage sein, tiefer zu 
graben und zu entscheiden, wie viel des Bösen Sie zu akzeptieren bereit sein werden. Ist nur ein Hauch von 
Bösem okay? Wo liegt Ihre Schmerzgrenze? Wo ist Ihre Linie im Sand? Es geht hier nicht nur um Sklaverei, 
sondern auch um die Wahl zwischen Himmel und Hölle. Sowohl für jeden Einzelnen, als auch für die ganze 
Nation. Ich sage das in einem ernsthaften und ehrfürchtigen Ton, weil wir das Thema nicht bagatellisieren 
dürfen. Es geht um Entscheidungen für die Ewigkeit, und um Ihre Kinder und Enkelkinder. Was für eine 
Welt werden Sie ihnen hinterlassen?

Wird es eine sein, in der wir zu denen aufschauen, die Menschenfleisch als vermeintlich beste Nahrung mit 
den meisten Nährstoffen befürworten? Hey, sie erklären uns, dass es einen gesundheitlichen Mehrwert 
hat, den kein anderes Essen bietet. Ist das ihr Ernst?! Halten Sie für eine Minute inne, trinken Sie einen 
Schluck Wasser, denken Sie noch einmal darüber nach, sehen Sie klar, kommen Sie aus Ihrem Dämmer-
zustand heraus und WACHEN SIE VERDAMMT NOCH MAL AUF! Ein solches Verhalten und diese Sorte 
von Menschen können wir in der Mitte unserer Gesellschaft einfach nicht dulden. Unsere Zustimmung zu 
all dem öffnet dem Bösen Tür und Tor in unsere Regierung und Gesellschaft.

Vor uns liegt ein langer Weg und ich glaube nicht, dass Washington, D.C. wirklich gesäubert werden kann. 
Es kann nicht in Ordnung gebracht werden, weil es bereits verdammt ist - als ein abgekartetes Spiel. Mein 
Rat an den Präsidenten Trump (Das klingt irgendwie ehrfürchtig, nicht wahr?) ist, dass er alle seine Bau-
unternehmerfreunde beauftragt, so viel Zaunmaterial und schweres Gerät zusammenzutragen, wie sie 
nur auftreiben können. Und dann sollten sie das alles nach D.C. bringen. Unter dem Schutz der Marine-
soldaten, die Luftunterstützung aus der Nähe erhalten, sollten sie beginnen, D.C. mit mehreren Lagen 
Maschendraht und Ziehharmonika-Nato-Draht zu umzingeln, so wie wir es bei der Stadt Fallujah im Irak 
gemacht haben. Gleichzeitig sollten wir alle verfügbaren Militär- und gepanzerte Einheiten der National-
garde an der Umgehungsstraße postieren.  Sein nächster Schritt sollte es sein, Flugblätter mittels Militär-
flugzeugen über dem Gebiet zu verteilen und die Menschen über Megaphone in allen Sprachen auffordern, 
D.C. sofort zu verlassen. Die Checkpoints an den Ausgängen könnten mit Militärwachen besetzt werden, 
die Metalldetektoren benutzen. Sie sollten jeden aufrührerischen und verräterischen Verschwörer, den 
sie finden, durchsuchen und identifizieren, überprüfen und verhören. Niemand darf belastende Beweise, 
Staatsgeheimnisse oder Vertraulichkeiten aus der Stadt schaffen! Ankündigungen wie die folgende müs-
sen absolut unmissverständlich sein:

,„Nach drei Tagen wird jeder, der übrig bleibt, als feindlicher Kämpfer betrachtet.“

Denn wir dürfen keinesfalls die Sicherheit auch nur eines einzigen wunderbaren Patrioten riskieren, der 
Teil der Invasion im übrigen Morast in den Tiefen dieses Sumpfes ist, wo immer noch Legionen von dämo-
nischen Leviathanen mit unvorstellbarer Ekelhaftigkeit und Verderbtheit existieren. Sobald der Exodus 
vollzogen ist, wird die Welt zusehen, wie unser Pionierkorps des Heeres den Potomac River umleiten und 
diese von Schlangen und rattenverseuchte Stadt überfluten wird - und sie ein für alle Mal hinausspült!!! 
Feuerwehrmänner aus der ganzen Welt können sich anschließen und ihre Schläuche auf die Stadt rich-
ten, zu Ehren ihrer gefallenen Kameraden in den Gebäuden des World Trade Centers und anderer Helden, 
die von der Kabale geopfert wurden. Das Ganze wird übrigens nicht eine dieser umweltfreundlichen Toi-
lettenspülungen mit geringer Wassermenge sein! Tatsächlich werden wir die Wettermaschinen einschal-
ten müssen, über die wir Bescheid wissen und ein paar Stürme durch die Kanalisation jagen, um unsere 
göttliche Aufgabe zu erfüllen. Und dann schlage ich vor, dass wir noch ein höllisches, mitternächtliches, 
schockierendes Blitzgewitter einbauen. Das wäre doch eine tolle Unterhaltung für die sich versammelnden 
Menschenmassen!!!

Präsident Trump sollte auch verlangen, dass patriotische Bürger bei dieser nationalen Operation mit To-
ilettenreiniger auftauchen, den sie dann in die Hand nehmen können, um ihn an die militärischen Wach-
einheiten zu übergeben, die ihn in diesem sumpfigen Kessel in D.C. verteilen können und zwar so schnell 
wie möglich! Gott im Himmel weiß, dass es mehrere Spülungen und eine Menge Rohrfrei brauchen wird, 
um diese verdreckten Rohre zu reinigen! Die ganze Zeit über werden wir, die Zivilsoldaten, ein scharfes 
Auge auf das blutverschmierte Toilettenwasser und die Sumpfkreaturen haben, die versuchen könnten, 
über Tunnel an fremde Orte zu flüchten, von denen einige sogar hunderte von Meilen entfernt sein können.
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Inzwischen haben viele von Ihnen bereits von den unterirdischen Tunneln gehört, darunter auch von den 
sogenannten DUMBS (Deep Underground Military Bases – Tiefe Untergrundtunnel des Militärs). Also, 
lassen wir nicht locker. Ich sage, wir sollten vierzig Tage lang vierzig Spülungen durchführen! Nur zur  
Sicherheit, und Gott weiß, vielleicht sollte die Gesamtzahl der Spülungen eher 41 sein... oder 44. Wir wer-
den sehen. 

Im nächsten Schritt, und mit äußerster Sorgfalt für ihre Sicherheit, können wir die forensisch-chirurgi-
sche Präzision unserer Spezialeinheiten und Tunnelräumteams nutzen, um Tür für Tür, Untergrundraum 
für Untergrundraum und Gewölbe für Gewölbe zu betreten. Wir werden alle belastenden Beweise doku-
mentieren, damit die ganze Welt sie sehen kann. Diese Teams müssen die Grube ausheben, damit sie nie 
wieder besetzt wird, nachdem diese Säuberungsaktion abgeschlossen ist. Der einzige Weg nach vorne ist, 
die völlig verdrehte und chaotische Gegend mit ihren symbolischen Überresten als mahnendes Schauspiel 
für die Welt zu hinterlassen. Als ewiges Denkmal für den Wahnsinn jener Gruppen, die versuchten, uns, die 
Kinder Adams, zu manipulieren, während wir friedlich unter der Obhut unseres Gottes im Himmel zu leben 
versuchen und nicht gelenkt von den luziferisch inspirierten Liebhabern des Todes und der Perversion, die 
die ganze Zeit das Sagen hatten. 

Im Laufe der Zeit, im Rahmen einer Art bürgerlichen Rechtsprechung, die am besten von Mutter Na-
tur selbst ausgeführt werden sollte (Gott), wird ihre unheilige und verlassene Stadt (und ihre Ver-
bündeten) jenseits der düsteren Ufer des Sumpfes allmählich unter dem Gewicht ihres eigenen Übels 
verdaut und verschlungen. Und irgendwann wird selbst die Erinnerung an diese ausgelöschte Kult-
stätte und das Böse darin nur noch eine Nebenrolle spielen in der zukünftigen biblischen Geschichte 
göttlicher Warnungen, die für Äonen an die uns nachfolgenden Generationen weitergegeben wird.

Wir werden zu rechtschaffenem, gesundem und göttlichem Denken zurückkehren. Wir werden Menschen 
sein und nicht wie diese Monster, die unser Land und unsere Gesellschaft übernommen haben. Ich hoffe, 
dass Sie alle, liebe Leser, sich entscheiden, aufzustehen und sich uns anzuschließen, zusammenzurücken 
und sich gegenseitig zu unterstützen im Namen des Kindes, das am Straßenrand stand, in jenem ergrei-
fenden historischen Augenblick, nachdem mit der Ermordung unseres Präsidenten der Sturz der Regierung 
vollzogen wurde. Für all jene, die ständig versuchen, uns zu unterdrücken, ist unsere Botschaft die folgen-
de: Wir werden das nicht mehr hinnehmen! Wir sind nicht länger eure Sklaven! Und ihr werdet euch keinen 
von uns mehr aus der Menge herauspicken können, um uns einzeln abzuknallen, nur weil wir hier und da 
ein paar einzelne Nägel sind. Wir sind alle Nägel, die nach oben stehen und halten zusammen, füreinander 
und für unser Land! Ich bin so ein Nagel, der herausragt! Schauen Sie sich dieses Gesicht an! Ich bezweifle, 
dass Ihre Gesichtserkennungssoftware bei den üblichen Masken, die wir gerade tragen, Erfolg haben wird. 
Sehen wir alle aus wie John Jr. oder sein väterlicher Präsident? Oder erinnern Sie unsere Masken etwa an 
irgendeine andere Gräueltat, die Sie begangen haben? Wenn wir zusammen unter einem gemeinsamen 
Banner marschieren, die gleiche Maske tragend, kann Ihre Gesichtserkennungssoftware dann auch nur 
einen von uns aus der Menge herauspicken? Hier in Amerika haben wir unsere eigenen Masken für die  
Revolution. Wir tragen die Masken unserer vielen Helden, denen wir es gleichtun in dieser Revolution ge-
gen euch und euren bösen Vater, Satan. Ihr werdet diese Masken bekommen, zusammen mit unseren 
Mittelfingern.

Jawohl, wir alle sind das Kind, das rechtzeitig erwachsen werden musste und jetzt erwachsen wird, 
um den Staatsstreich von damals rückgängig zu machen und Amerika zurückzuerobern!

Als einen von mehreren abschließenden Gedanken, möchte ich anmerken, dass es mittlerweile vollkom-
men klar sein sollte, dass diese Leute nicht kampflos aufgeben werden. Im Gegensatz zu unserem Präsi-
denten glauben Sie an eine zentralisierte Regierung und deren uneingeschränkte Macht. Aber weder Sie 
noch ich können jetzt einfach aufgeben oder davonlaufen.

Bei seiner Amtseinführung lobte Bill Clinton Carroll Quigley, den Autor von „Tragödie und Hoffnung“.  
In diesem Buch werden die geheimen mächtigen Familien gepriesen, die seit Generationen an der Erschaf-
fung dieser Neuen Weltordnung gearbeitet haben. Diese Leute werden ebenfalls nicht einfach wegen ein 
paar Worten verschwinden, die man gegen sie richtet. Wir müssen sie von innen heraus bekämpfen und 
ausrotten, indem wir ihre falschen Staatsführer, Stars, Talkshow-Propagandisten in den Medien und den 
ganzen Rest der Scheinfassade entlarven, die sie über Jahrzehnte aufgebaut haben. 
Wir müssen die betrügerischen Geldgeschäfte entlarven, die sie uns mit Lügen untergeschoben haben, 
um unser Land und unsere Währung zu vereinnahmen. Wir müssen die falschen Wirtschaftsbosse ent-
larven, ebenso wie die Lügen über unser Steuersystem. Wir müssen diejenigen stoppen, die mit unserem 
Geld eine globalistische Agenda durchsetzen wollen, die sich gegen das amerikanische Volk und die bes-
ten Absichten aller Bewohner der Welt richtet. Sie haben das Geld von jedem von uns gestohlen. Im Buch  
Jesaja 3,5 der Bibel steht geschrieben: „Dann bedrängt im Volk einer den andern und jeder bedrängt sei-
nen Nächsten.“ Wenn damit nicht die Bundessteuern und die Zentralregierung gemeint sind, dann weiß 
ich es auch nicht.
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Wir befinden uns jetzt in einem entscheidenden Stadium, daher ist Kommunikation alles. Ihre ganze Tak-
tik ist es, uns davon abzuhalten, Informationen auszutauschen und uns daran zu hindern, von den ande-
ren gesehen und erkannt zu werden. Sie wollen uns nach ihrer Pfeife tanzen lassen. Aber auch hier sage 
ich zu ihrer Gesichtserkennung, 

„Erkennst du diesen Mittelfinger vor meiner Maske? Hallo!? Ja, den zeigen wir euch jetzt alle, also machen 
Sie ruhig weiter und versuchen Sie, auch nur einen von uns aus der Menge herauszupicken.“ 

Die letzte Sache, die ich erwähnen möchte, ist: Es gibt Menschen, die an dieser elektronischen Grenze 
mit ihrer Spionage in jeden Bereich unseres Lebens eindringen, es ist das Eindringen der Regierung 
durch ferngesteuerte künstliche Intelligenz. Dies betrifft alle Bereiche der Überwachung, die sie uns 
aufzwingen wollen, um uns klein zu halten, in Ketten zu legen und zu versklaven. Als Außenstehender 
der Drei-Buchstaben-Agentur war der amerikanische Schriftsteller, John Perry Barlow, ein großarti-
ger Mann, der die zukünftigen Auswirkungen dieses ,„Tholianischen Netzes“ erkennen konnte. Eine 
Technologie, die für die Menschheit und die ,„Technokratie“ erschaffen wird und die diese Globalisten 
für unsere Versklavung vorgesehen haben. Barlow warnte uns vor dem, was uns bevorsteht.

Es bleibt uns nur noch wenig Zeit, uns vom Abgrund der Klippe wegzuziehen. Bitte, Heiliger Vater im Him-
mel, beschütze unseren Präsidenten, seine Familie und die Familien derer, die sich in Stellung gebracht 
haben, eine Linie in den Sand gezogen und ihren Namen zu Papier gebracht haben, so wie es unsere Grün-
derväter taten. Sie haben sich zum Kampf gegen diese Monster bereiterklärt, damit wir ein Land bekom-
men, in dem wir frei leben können. Bis zum heutigen Tag sind wir, als Menschen, als Nation und als ganzer 
Planet, noch immer gefangen in den Folgen der Ereignisse jenes Tages in Dallas im Jahr 1963. Amerika ist 
ein gefangenes Unternehmen und wir werden noch immer von unseren Träumen, Hoffnungen und unse-
rem Streben ferngehalten. Seit diesem Tage befindet sich Amerika in einem MK-Ultra, traumatisierten 
und programmierten Zustand, der die Menschen davon abhält, geistig, emotional oder gar entwicklungs-
mäßig zu wachsen. Wir wurden in unserer Entwicklung militarisiert und von einem göttlichen und heilsa-
men Weg auf einen zerstörerischen Weg für uns selbst und den Rest der Welt umgelenkt. Solange in dieser 
Sache von 1963 und all dem anderen Unheil, das darauf folgte, keine Gerechtigkeit geübt wird, werden wir 
nicht zu dem werden können, was Gott für uns vorgesehen hat. Die Heilige Schrift sagt: „Wer wird tapfer 
sein um der Gerechtigkeit willen?“ Das ist unser Gebet und unser Schlachtruf. 
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Ich möchte über die Enthüllungen sprechen, die uns bevorstehen, denn bald ist es drei Jahre her, dass 
das Q-Team begonnen hat, zu posten. Es begann Ende Oktober 2017 und es lohnt sich, herauszufinden, 
worum es bei diesem Q-Projekt überhaupt geht. Das militärisch-intelligente Kommunikationsprojekt des 
Q-Teams beinhaltet Meldungen, die auf einem anonymen Chat-Board veröffentlicht werden. Diejenigen, 
die sich zusammen mit Q auf dem Board befinden, werden als anonyme Poster oder Kommentatoren 
(QAnons) bezeichnet. Was ist der Hintergrund des Q-Projekts und warum wird von allen möglichen Buch-
staben ausgerechnet ein „Q“ verwendet? Warum sind die Posts von Q so mysteriös und geheimnisvoll? 
Von Anfang an, als Leute von Q als Einzelperson sprachen, habe ich sie korrigiert und die Q-Mitglieder als 
Team identifiziert. Oftmals verzetteln sich die Leute bei dem Bemühen, dessen Identität herauszufinden. 
Ständig wird das Q-Team mit Fragen und Aussagen überhäuft wie diesen:

„„Wer ist dieser Q-Typ? Er muss sich zu erkennen geben! Er sollte sofort rauskommen und uns sagen, 
wer er ist, denn das ist lächerlich! Wer ist die Q-Gruppe? Warum kommen sie nicht einfach an die 
Öffentlichkeit, sagen, wer sie sind, und präsentieren uns die Informationen? Warum müssen sie so 
geheimnisvoll auftreten? Niemand sollte sich so verstecken!“

Und wer drängelt am stärksten? Natürlich die Fake-Medien, denn nur so können sie das Q-Projekt di-
rekter angreifen. Sie nehmen ständig jeden ins Visier, der sich ihrem falschen Narrativ widersetzt, das sie 
jeden Tag verbreiten. Sie wollen diese Patrioten an die Wand drücken und sie zum Schweigen bringen. Eine 
weitere Gegenmaßnahme, die sie sicherlich anwenden werden, ist, alle Familienmitglieder des Q-Teams 
öffentlich lächerlich zu machen, weil sie Teil dieses Enthüllungsprojekts waren. Das ist der Grund, warum 
die „Tiefstaatler“ in dieser Schlacht wissen wollen, „wer Q ist“.

Was die Arbeitsweise von Q anbelangt, so erlaubt ihre derzeitige Vorgehensweise diesem Projekt der In-
formationsverteilung einen bestimmten Grad an „plausiblem Leugnen“ oder „PD“(Plausible Denial), was 
bei verdeckten Operationen praktisch ist. Hier ein Beispiel, warum das selbst auf höchster Ebene hilf-
reich sein kann: Einige könnten sagen, dass die Q-Kommunikation so aussieht, als käme sie von Präsident 
Trump und muss auch sogar vom Präsidenten kommen, weil niemand sonst die Befugnis hätte, solch de-
taillierte und hochrangige Informationen ohne seine Beteiligung oder Erlaubnis zu veröffentlichen. Aber 
da Präsident Trump es nicht zugegeben hat - ist das „PD“. Ohne das Bekenntnis des Präsidenten, dass er 
an dem Q-Projekt beteiligt ist, ist es für die Medien schwierig, weil sie die Quelle nicht überprüfen können, 
um ihn wegen der Politik und Details zu attackieren.

Und da wir gerade von dieser Kommunikationsoperation des Q-Teams sprechen, warum verwenden sie 
ausgerechnet ein Q? Obwohl die Bedeutung glaubhaft bestritten werden kann, ist es dennoch interessant 
zu sehen, dass die Grabstätte von John F. Kennedy aus der Vogelperspektive betrachtet, ein Q zeigt. Hat 
sich da etwa jemand entschieden, diese Grabstätte mit seiner Q-Hexerei zu markieren und zu versiegeln? 
Und obwohl uns gesagt wird, dass die dort platzierte Flamme die Ewige Flamme sei, glauben viele, dass 
es sich eher um eine Prometheus-Flamme handelt - genau wie die, die Jahre später auf Prinzessin Dianas 
Grabstätte gelegt wurde. Ein Teil des Q-Posts 783 sagt: „Ruhe in Frieden, JFK. Wir werden siegen.“ Also, 
hier geht es um das Q-Team gegen ihre Q-Magie.

Viele Verschwörer und Saboteure der Kabale bleiben trotz wechselnder Administrationen in der Regierung. 
Das Gehaltsniveau dieser Akteure liegt zudem oberhalb der regulären Gehaltstabelle, der General Sche-
dule. Ein Regierungsangestellter kann in der Regel die Stufe GS-15 erreichen. Oberhalb davon befinden 
sich diejenigen, die in den „Senior Executive Service“ oder „SES“ aufsteigen. Die SES-Stufen wurden früher 
„Super Grade“ (super Stufe) genannt, bis der Geheimagent der Kabale, Jimmy Carter, 1978 den SES schuf. 
Er ist dem unantastbaren inneren Gerichtshof der englischen Krone für schlechte Schauspieler, dem „Pri-
vy Council“, nachempfunden. Bevor es den „Privy Council“ gab, wurde diese Rolle für die Globalisten von 
den Freimaurern übernommen. Um Kontinuität in der Regierung und im Falle eines nationalen Notfalls 
zu gewährleisten, halten diese SES-Leute auf der höchsten Ebene unserer Regierung ihre Positionen, un-
abhängig von der jeweils regierenden Partei. Sie sind der zentrale Kern des tiefen Staates, der hinter den 
Kulissen die Zügel in der Hand hält. Wieder ist es der innere Kreis, der die Interessen der Kabale schützt, so 
wie es der Geheimrat für die englische Krone seit 1708 tut. In der Tat, wurde unsere SES mit einer großen 
Anzahl von Kronagenten infiltriert, die im Laufe der Zeit gesichtet wurden.

Kapitel drei
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Was die Hintermänner der Ermordung von Präsident 
Kennedy angeht, so scheint der Finger auf die Vor-
gänger unserer SES (Super Grade damals) zu zeigen. 
Kennedy wurde ins Visier genommen und erschossen, 
weil er versucht hat, die „versteckte Hand“ zu bekämp-
fen, die beständig daran gearbeitet hat, uns als Volk 
zu kontrollieren. Sie sehen also, dass sie nicht nur ver-
sucht haben, einen Präsidenten unter ihre Kontrolle zu 
bringen. Dies wird immer wieder falsch verstanden. Die 
meisten konzentrieren sich auf die Tatsache, dass diese 
mörderische Bande Präsident Kennedy eliminierte, weil 
seine Entscheidungen ihre Pläne durchkreuzten. Aber 
das ist nur ein Teil der Wahrheit. Die Kabale traf damit 
auch uns als Menschen, weil wir diesen Mann gewählt 
haben, der das umsetzen wollte, wofür wir ihn gewählt 
hatten. Das konnten sie nicht hinnehmen und riskieren, 
dass wir die Kontrolle über unser Land bekommen. Der 
Typ, den wir gewählt hatten, wurde gebeten uns zu hel-
fen, die Regierung zu zügeln und sie wieder zum Diener 
des Volkes zu machen, statt unser Verwalter, Unterdrü-
cker und Oberherr zu sein. Seine Gegner im Tiefen Staat 
entschieden, dass er verschwinden müsse, weil das 
amerikanische Volk möglicherweise glauben könne, es 
sei in der Lage, sein Land selbst führen zu können. Wir, 
die Menschen, könnten anfangen zu begreifen, dass 
wir die Entscheidungsgewalt und die Fähigkeit haben, 
unser eigenes Schiff zu steuern. Sie wollten nicht, dass 
die Kühe den Stall leiten. 

Ein weiterer interessanter Aspekt dieses Q-Akro-
nyms ist, dass es der 17. Buchstabe des englischen 
Alphabets ist. Es ist auch die Zahl, die mit Osiris, 
einer altägyptischen Gottheit, verbunden ist. Wie Q 
ist Osiris‘ Zahl die 17 und er steht im Zentrum dieses 
Kultes, der dieses dämonische Wesen auf der ganzen 
Welt durch eine sehr auffallende Architektur ver-
ehrt. Eines ihrer wichtigsten Bauwerke ist das Wa-
shington Monument, das sich im Zentrum von Wa-
shington D.C. befindet.  Nur um das klarzustellen, 
gemäß ihres satanischen Denkens ist es das, woran 
sie glauben und es spielt dabei keine Rolle, ob wir es 
glauben oder nicht. Ich verdeutliche Ihnen nur das, 
was sie glauben. 

Der Legende nach war der 17. Tag des Monats der Tag 
von Osiris‘ Tod und Auferstehung. Es war der Tag, an 
dem Set seinen Bruder Osiris in Stücke hackte und ihn 
tötete, weil er ihn für extrem böse hielt. Im Folgenden 
wird es noch anschaulicher. Es tut mir leid, aber das ist 
es, woran sie glauben: Die Geschichte besagt, dass ihre 
Mutter, Isis, nachdem sie das gehört hatte, sofort auf-
brach, um die Körperteile ihres abgeschlachteten Soh-
nes zu suchen. Sie fand alle seine Körperteile, mit Aus-
nahme seines Penis. Also setzte sie das, was sie von der 
Leiche fand, wieder zusammen und formte einen Penis 
aus Stein. Dann hatte sie gewissermaßen Sex mit ihm 
und gebar später ein Kind, das sie Horus nannte. Und 
auch hier erkennen wir in all diesen Charakteren die 
altägyptischen, okkulten Gottheiten, die heute in Wa-
shington D.C. residieren und sich als Raumstation mit 
dem passenden Namen ‚ISIS‘ über Amerika hinwegbe-
wegen.
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Nun da Sie das wissen, können Sie erkennen, dass dies ihre Religion ist, mit welcher sie die gesamte Land-
schaft in unserer Landeshauptstadt überzogen haben? Und diese Religion basiert auf einem Totenritual, 
bei dem jenes Kind geboren wurde, welches dann zu einem der Götter wurde, die sie anbeten. Warum 
beruht ihr Glaube auf dem Tod? Wie die Bibel uns sagt, lieben diejenigen, die Gott hassen, den Tod. Im  
Q Drop 3594 ist ein Teil des Buches zu Epheser 6,10-17 enthalten, in dem wir aufgefordert werden, die 
volle Waffenrüstung Gottes anzuziehen, weil wir gegen dunkle Fürsten und Mächte der Finsternis in hohen 
Positionen kämpfen. Und das trifft es genau. Es ist ein spiritueller Kampf, bei dem es darum geht, ob wir 
einen himmlischen oder einen höllischen Kurs einschlagen.

Somit sind sowohl das Q-Projekt, als auch Osiris eine Anspielung auf die Zahl 17. Aber wir, die Patrioten, 
versuchen, deren Magie umzukehren, indem wir den Fluch rückgängig machen, der auf uns und unserem 
Land lastet. Wir werden zum Ursprung zurückkehren und uns die Zahlen wieder aneignen. Aus der bibli-
schen, gottesfürchtigen und göttlichen Perspektive von Christen, dem jüdischen Volk und Muslimen, die 
diesen Teil des Alten Testaments bestätigen, ist 5 die Zahl der Gnade Gottes. Die Zahl 5 bedeutet jedoch 
etwas völlig anderes für den Kult des Tiefen Staates, die dunkle Seite des Staates, die sich in unserer Re-
gierung verwurzelt hat und uns lenkt und kontrolliert. Und durch uns haben sie einen Großteil der Welt 
unter ihre Kontrolle gebracht. Für diese okkulten Anhänger steht die 5 nicht für die Gnade Gottes, sondern 
ist die Zahl für die Verteidigung und den Tod ihrer Feinde. Das ist auch der Grund, warum unser Pentagon 
5 Seiten hat.

So haben also Zahlen wie die 5 und die 17 eine besondere Bedeutung. Wenn wir uns die Zahlen wieder zu 
eigen machen wollen, dann muss es mit der 17 (Q) beginnen, weil dies ihre wichtigste Zahl ist. Es ist der 
17. Tag, an dem Osiris angeblich starb und wieder auferstand. Neben anderen ähnlichen Obelisken, die 
sie weltweit aufgestellt haben, wurde D.C. um eines ihrer Osiris-Phallussymbole herum errichtet - das  
Washington Monument. Und wenn Sie jetzt meinen, dass es wie ein Q aussieht, nun dann ist es wohl auch 
die Form, die sie für die Grabstätte von Präsident Kennedy gewählt haben. Wie einen Schuhabdruck haben 
sie ihren Stempel auf JFKs Körper gesetzt. Sie konstruierten ein Q über ihrem präsidialen Opfer, was auch 
ihren Sieg über uns alle symbolisieren soll. Sie lachen über uns: „Ha, ha, ha! Wir waren das. Erwischt!“ 

Doch das Q-Team und der Rest der Patrioten kehren den Bann wieder um, und holen sich die Zahlen 
zurück. Das bedeutet jedoch nicht, dass wir ihr magisches Spiel mitspielen. Ob weiß, schwarz, grün, 
oder was auch immer, jede Magie ist böse okkulte Hexerei und Zauberei. Wir spielen somit nicht nach 
ihren Regeln. Die Dunkelheit verliert immer, wenn Licht anwesend ist. Es gibt keinen Kampf zwischen 
Magiern. Das Gute vernichtet das Böse. Es geht nicht um einen Kampf von Zauberer gegen Zauberer. 
Das ist deren Sache, nicht unsere.

Nun, wenn wir aus militärischer Sicht über schwarze Magie, Geheimwissen und Geheimnisse sprechen, 
was ist dann wohl der am meisten unter Verschluss gehaltene Ort in Nordamerika? Richtig, Area 51. Dazu 
gibt es eine spannende Randnotiz: Im vergangenen November hat Paul Gosar, der Abgeordnete von Ari-
zona, einen Tweet abgesetzt, der auf raffinierte Weise „AREA 51“ ergab, wenn man nur die ersten Buch-
staben seiner sechs Sätze liest. Am selben Tag postete er eine lange Reihe von Nachrichten, bei denen der 
erste Buchstabe jedes Satzes „EPSTEIN DIDN‘T KILL HIMSELF“ ergab. Das war großartig und äußerst 
passend zu dem, was heute passiert.

Aber Gosar deutete auf Area 51, einen Ort mit einem tiefen, dunklen Geheimnis. Wenn man sich die Zahlen 
anschaut, erkennt man, dass dieser supergeheime Militärstandort einen numerischen Namen hat, der 3 
x 17 (51) entspricht. Und wieder sehen wir hier den Stempel der Sekte auf den Zahlen mit 3-facher Ver-
stärkung, was angeblich die maximale Kraft eines Banns sein soll. Sie glauben nämlich, wenn man rituelle 
Magie betreibt oder „Magick“, wie es die Okkultisten in der verniedlichten Form nach Aleister Crowley so 
gern haben, dann verwenden Sie die 3-fache Verstärkung, um Ihren Zauberspruch so stark wie möglich 
zu machen. Sie glauben, dass Area 51 ein Maximum an dunkler Magie erzeugt, wenn sie 3mal die 17 ver-
wenden, der Zahl, die für sie für Osiris steht und dem 17. Buchstaben im Alphabet, dem Q. Ihr zentrales 
okkultes Symbol, die 17, ist so wichtig für sie, dass für die Patrioten ein Teil des Kampfes darin besteht, 
ihnen das für sie so bedeutende Symbol wegzunehmen und es sich wieder anzueignen.
Die 17 ist jedoch auch die biblische Zahl für den Sieg, und Satan will sie dem Volk Gottes immer wieder 
wegnehmen. Esther ist das 17. Buch der Bibel, in dem es um eine weitere Verschwörung in der Geschichte 
geht, mit der Satan seine menschlichen Helfer dazu bringen will, Gottes Volk zu kontrollieren, zu beherr-
schen und auszurotten. In letzter Minute, bevor die Okkultisten jener Zeit das geplante Massaker umset-
zen konnten, überzeugt Esther den König von dem Komplott, und das jüdische Volk erringt den Sieg über 
dieses Böse, einschließlich Haman, des Königs oberster Helfer, der schließlich „an seiner eigenen Schlinge 
baumelt“, die er zur Ermordung der Juden angefertigt hatte. Also benutzt Satan seine Lakaien, um sich 
diese Zahl anzueignen, es ist jedoch ein Sieg für Gott und die, die Ihm Gutes tun.
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Die von Q am 15. Dezember 2019 geposteten Beiträge 3685 bis 3689 beziehen sich auf ein Foto von 
Präsident Trumps Uhr, das Q einige Wochen zuvor am 2. Dezember gepostet hatte. Das Ziffernblatt 
der Uhr zeigt eine Zeit von 13:29 Uhr. Beide Nachrichten stellen dieselbe Frage an die Q-Anhänger, 
die QAnons, anonyme Personen, die auf dem 8kun-Chatboard von Q posten – und zwar, ob sie die Be-
deutung dieser spezifischen Zeitmarkierung von 1:29 Uhr verstehen. Nachdem das Q-Team uns ein Bild 
mit dieser Zeit auf der Uhr gegeben hatte, bekamen die Anons mehrere, mit Spannung erwartete, Be-
richte zu sehen, die jeweils um genau 13:29 Uhr veröffentlicht wurden. Die drei Meldungen stammten vom 
Sonderstaatsanwalt John Durham, dem Generalstaatsanwalt Bill Barr und dem Generalinspekteur des 
Justizministeriums, Michael Horowitz. Diese umfassten die Freigabe von Aufzeichnungen in Bezug auf 
Spionageanfragen von Beamten der Obama-Regierung. 

Diese Berichte werden als die sogenannten FISA-Berichte bezeichnet. Sie alle bezogen sich auf den ge-
samten langwierigen Versuch eines Amtsenthebungsverfahrens gegen unseren gewählten Präsidenten. 
Diese drei Berichte, die jeweils um 13:29 veröffentlicht wurden, entlarven und widerlegen die falsche Be-
hauptung, dass Trump angeblich mit Russ- land kooperiert habe. Noch einmal, jeder 
vernichtende Bericht über den Tiefen Staat kam genau zu dem Zeitpunkt 
heraus, den wir schon Wochen zuvor, am 2. Dezember, auf der 
Uhr von Q gesehen haben. Warum ist das wichtig? Weil 
die Armbanduhr unse- res amtierenden Präsi-
denten die Zeit von Washington D.C. an-
zeigt, also Eas- tern Standard Time 
(EST) und die ge- samte Geschichte 
des Q-Projekts wiederholt einen 
Putsch um- rahmt, der im 
Jahr 1963 ge- gen das ameri-
kanische Volk verübt wurde. 

Es war der Au g enbl ic k , 
in dem all ihre Bemühungen, 
unsere Bevöl ke- rung zu erobern 
und zu kontrol- lieren, in der Er-
mordung unseres Präsidenten John 
F.  Kennedy (JFK) gipfelten .  Dieser 
Mord geschah um 12:29 Uhr mittags, Ortszeit 
Dallas, Texas. Um 12:29 Uhr bog die Limousine, in 
der Präsident Kennedy und seine Frau Jackie saßen, in 
die Elm Street ein und fuhr in die festgelegte Schusslinie. Der erste 
Schuss auf den Präsidenten verfehlte ihn und traf einen Bordstein. Die fol-
genden Schüsse trafen den Präsidenten, wobei in den folgenden Jahren viel darüber diskutiert wurde, 
wie viele Schüsse auf ihn abgegeben wurden. Die ersten Berichte über diese Schüsse kamen eine Minute 
später, nämlich um 12:30 Uhr Ortszeit Dallas. Und hier liegt die eigentliche Bedeutung: dieser Moment, in 
dem Kennedy erschossen wurde, entsprach 13:29 Uhr Ortszeit Washington, D.C. Dies entspricht 13:29 Uhr 
militärischer Zeit, für die keine vor- oder nachmittägliche Zeitangabe benötigt wird. Etwas später werden 
wir uns ansehen, inwiefern diese militärische Zeit von Bedeutung ist.

In diesen Q-Posts vom Dezember 2019 sehen wir also wirklich einen Hinweis auf diesen entscheidenden 
Augenblick in der Geschichte unseres Landes, als der Putsch ausgeführt wurde und diese Globalisten die 
Macht übernehmen konnten. Und diese sollten sie von diesem Zeitpunkt an nicht mehr verlieren. Mit der 
Regierungszeit von Reagan wählten wir jemanden wie Trump, der versuchte, das Land in eine andere Rich-
tung zu führen, als unsere Kontrolleure es wollten.
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Wie bei Trump auch, ging Reagan nicht mit ihnen konform. Aufgrund dieser Tatsache gab einen weiteren 
Attentatsversuch auf unseren Präsidenten. Einzig durch die Gnade Gottes scheiterte er. Viele bestreiten 
die Auffassung, dass die Schüsse auf Präsident Reagan ein hochkarätiger Versuch eines Staatsstreichs 
waren. Aber ich denke, dass die Geschichte am Ende eindeutig zeigen wird, dass es an diesem Tag eine ko-
ordinierte Operation derjenigen war, die einen weiteren unserer Präsidenten ausschalten wollten, weil sie 
die Kontrolle nicht abgeben wollten. Begreifen Sie nun allmählich, warum es den aktuellen Putschversuch 
auf diesen Präsidenten gab, der bereits vor seinem Amtsantritt begann?

Im Laufe der Zeit gab es noch weitere Attentate, darunter jenes, auf das in einem Q-Drop (Anm.: die 
Nachrichten von Q werden „Drops“ genannt, von ‚to drop‘ = fallen lassen, also fallen gelassene Nachrich-
ten) vom 8. April 2018 hingewiesen wurde. In dieser Mitteilung verweist das Q-Team auf die Kampagne 
von 2001, die Hillary Clinton erfolgreich in den U.S. Senat von New York brachte. Er verweist darauf, dass 
der 16. Juli 1999 das Startdatum für ihre Kampagne war, weil an diesem Tag ein tödliches Flugzeug-  
„Unglück“ stattfand, das den Sohn unseres ermordeten Präsidenten betraf: John F. Kennedy, Jr. Hinter 
den Kulissen war bekannt, dass Kennedy sich mit Freunden und potentiellen Unterstützern über seine ge-
plante Kandidatur für dieses Amt beraten hatte. Die weit verbreitete Meinung war, dass er gegen Clinton 
gewonnen hätte.

Das Q-Team arbeitete sorgfältig daran, diese Hinweise mit einer Umkehr des Staatsstreichs von 1963 
zu verknüpfen und die Zauberei und Magie dieses Kultes zu entlarven, der unsere Hauptstadt infiziert. In 
manchen Kreisen sind sie bekannt als die „Bruderschaft der Schlange“. Die meisten Bilder, Straßenzüge, 
Denkmäler und Gebäude von D.C. wurden zu Ehren ihrer Schlangenbruderschaft entworfen und gebaut. 
Es sind Luziferianer, die versuchen, unsere Energien als Volk zu beeinflussen und für ihre Zwecke zu nut-
zen, um ihre globale Neue Weltordnung zu schaffen. Wenn wir weiterhin stillschweigend wie Schafe und 
Sklaven mitgehen und kooperieren, werden diese Boten der Schlange weitermachen und überall auf der 
Erde ihren Schaden anrichten. Unsere Aufgabe ist es, ihren bösen Zauber, der auf Amerika und seinen 
Bürgern sowie auf der gesamten Bevölkerung unseres Planeten lastet, zu zerstören und umzukehren. 
Uns aufzuwecken und uns bewusst zu machen, was diese Menschen getan haben, ist der Kern des Q-Pro-
jekts. Zu diesem Zeitpunkt der Geschichte gibt es keinen Spielraum mehr für auch nur den kleinsten Feh-
ler. Genau wie bei komplexem Flugzeugdesign, hat das Q-Team mehrere Backup-Systeme entwickelt. Die 
Schönheit, Komplexität und Einfachheit des Projekts von Q besteht darin, dass es den vielen Patrioten 
hilft, sich zu erheben und sich im digitalen Cyberspace für diese „königliche“ Schlacht zu vereinen. Das 
Q-Team und seine Supercomputer haben einen Algorithmus entwickelt, in dem es keinen einzigen Fehler 
gibt. Es ist das ‚MAGA‘-Modell (MAGA = Make America Great Again). Wir schlagen sie immer mit den 
Zahlen. Die große Mehrheit von uns erwacht und erscheint zu denselben virtuellen Zeiten und an densel-
ben virtuellen Stationen.

Q Post 2556: ,„Menschen, die wach sind, ist das, was sie AM MEISTEN FÜRCHTEN.“
Q Post 2994: ,„DU ALS ERWACHTER BIST IHRE GRÖSSTE ANGST.“
Q Post 3409: ,„Die Menschen, VEREINIGT & ERWACHT, sind ihre GRÖSSTE ANGST.“

Im Vorfeld dieser Q-Posts erhielten wir von Q einen weiteren, den Post 3684. Dieser zeigt Bilder von ver-
schiedenen Zeitpunkten, an denen die Sprecherin des US-Repräsentantenhauses, Nancy Pelosi, Hillary 
Clinton und Präsident Obama jeweils eine Rede an unserer Eliteschule der Streitkräfte hielten, der West 
Point Militärakademie. Auf diesen Fotos sehen Sie, dass sie alle jeweils zufällig genau die gleiche Hand-
bewegung machten, die wir im Allgemeinen als das „Okay“-Zeichen kennen. Für all diejenigen unter uns, 
die diese von uns bekämpften Sektenmitglieder verstehen, sie verwenden das Okay-Zeichen als Code für 
„666“, was für sie das Symbol der teufelsanbetenden Bruderschaft der Schlange ist. Sie werden feststellen, 
dass es die gleiche Art von 666-Zeichen ist wie das Google-Logo, das vom Zeichen des göttlichen Königs 
(666) übernommen wurde. Google Play ist das Siegel des Satans und Google GPS ist das allsehende Auge 
der Vorsehung. Gmail, Facebook und Apples App Store sind ebenso mit verschiedenen Freimaurer-Sym-
bolen versehen.
Und wie ist das mit dem CERN, der Europäischen Organisation für Kernforschung, die diesen riesigen 
Teilchenbeschleuniger in Europa gebaut hat? Er heißt Large Hadron Collider (Großer Hadronen-Speicher-
ring) und wurde für die wissenschaftliche Forschung der Teilchenphysik gebaut. Wie das Google-Emblem, 
ist auch das CERN-Logo eine nur spärlich verhüllte 666. Immer und immer wieder wird die satanisch in-
spirierte Symbolik von diesen Globalisten für ihre Projekte der Neuen Weltordnung verwendet. Diese Leute 
befinden sich in politischen Ämtern und an der Spitze dieser staatlichen Behörden. Weil sie Satan die Treue 
geschworen haben und die luziferische Bewegung unterstützen wollen, werden sie an hohen Positionen in 
den Medien, der Unterhaltungsindustrie und an der Spitze von Konzernen platziert.
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Der Q-Post über ihre „Okay“-Zeichen war dazu gedacht, uns zu sensibilisieren, damit wir wachsam und 
aufmerksam sind gegenüber ihren subtilen Burschenschafts-Handzeichen und -Gesten, ebenso wie Zah-
len, die sie geschickt einblenden, um ihre Botschaften zu verstärken. Wenn wir auf einen weiteren Q-Post, 
auf 3683, zurückblicken, finden wir ein sich wiederholendes Thema des Q-Projekts, das uns ermahnt, der 
Aufforderung aus dem Buch Epheser zu folgen:

,„Zieht an die Waffenrüstung Gottes, damit ihr bestehen könnt gegen die listigen Anschläge des Teufels.“
 
Das ist es, womit wir uns gegen die Strategien von solchen Leuten wie dieser Schlangenbruderschaft weh-
ren müssen. Gegen jene, die es geschafft haben, unsere Lebensenergie für ihre Zwecke zu missbrauchen. 
Wenn Sie Einkommenssteuern zahlen, unterstützen Sie all diese verschiedenen ruchlosen Pläne, die sie 
gegen Euch schmieden. Sie unterstützen damit ihre Pläne, uns in ihre globale Weltordnung zu zwingen. 
Sie stehlen Eure Lebensenergie für ihr „großes Werk“. Wir sollten unser Land unterstützen und zusam-
menarbeiten, aber nicht in Erfüllung der bösen Absichten dieser Kabale. Wir sollten unsere Energie in jene 
Aufgaben stecken, die positive gesellschaftliche Ergebnisse hervorbringen.

Darum geht es bei diesem wichtigen nationalen Augenblick, in dem Präsident Trump und das Q-Team 
daran arbeiten, diese Möglichkeit für uns zurückzugewinnen. Auch Sie und ich sollten unsere Energie in 
diese gewaltigen Anstrengungen investieren, die notwendig sind, um diese tief verwurzelten Globalisten 
zu bekämpfen. Offensichtlich ist das keine Aufgabe für eine einzelne Person. Es gibt keine magische Pille 
oder ein übermenschliches Individuum, das die Kontrolle an das Volk zurückgibt. Wir können das nur ge-
meinschaftlich tun, indem jeder auf seinem Posten alles genau verfolgt und wir unseren Teil zu diesem 
Wiederaufbau beitragen zu können.

Das Q-Projekt ist der Katalysator, der diese neue digitale Armee unabhängig von Rängen oder Titeln 
um sich schart und die Rückeroberung unserer Welt vorbereitet. Als Q haben sie erst Ende 2017 be-
gonnen, aber die Wurzeln dieser Bewegung reichen bis zu jenem widerlich erfolgreichen Putsch zu-
rück, der sich am 22. November 1963 ereignete. An diesem Tag begann der Widerstand erst so richtig. 
Dieser abscheuliche öffentliche Mord wurde durchgeführt, um die Kontrolle über uns zu erlangen und 
er entzündete das Feuer für den Gegenputsch der Patrioten sowohl innerhalb als auch außerhalb der 
Regierung. Seit diesem Tag haben unerkannte und unermüdliche Unterstützer unserer Freiheit un-
ablässig in unserem Auftrag gearbeitet. Viele haben es nicht geschafft, diesen Tag zu erleben. Aber 
sie alle haben uns an diesen Punkt gebracht, an dem der Gegenputsch nun stärker ist als je zuvor.

Ein weiterer Q-Post von Mitte Dezember 2019, Nummer 3668, half uns, den Bezug zum B2- Bomber-Hin-
weis zu verstehen, der Mitte Juli desselben Jahres veröffentlicht wurde. Es stellte sich heraus, dass der 
Juli-Post auf Generalstaatsanwalt Bill Barr hinwies - den „Tarnkappenbomber“. Wir waren uns nicht si-
cher, ob sich der Hinweis auf ihn bezog, bis der darauffolgende Post im Dezember es bestätigte. Während 
ich Ihnen etwas über den B2-Bomber und ähnliche Tarnfahrzeuge erzähle, denken Sie an diesen kampf-
erprobten Veteranen, der von Trump ernannt wurde und an die Überschwemmung des Bösen, der er sich 
mit seiner Unterschrift gestellt hat. Wenn Sie das Ziel einer elektronisch unsichtbaren Tötungsmaschine 
wie diesen Attentätern aus der Luft sind, dann ist es in dem Moment schon zu spät, sich zu retten, wenn sie 
sie sehen oder hören. Die Bombenlast wird schon abgeworfen, bevor Sie es mitbekommen und das Flug-
zeug ist dann bereits wieder auf dem Rückweg. Wenn es soweit ist, hat die MOAB (Mother of All Bombs), 
die Mutter aller Bomben, ihr Ziel schon fast erreicht und wird es bald zerstört haben. Diese Bomben folgen 
einer laserlichtgesteuerten Flugbahn bis hin zu ihrem Ziel. Nichts kann die Explosionen aufhalten, die 
danach folgen werden. Die damit verbundene massive Zerstörung ist unvermeidlich. Nun verstehen Sie 
vielleicht besser, was das Q-Team damit meinte, als sie Bill Barr den B2-Bomber nannten.

Noch einmal, die ersten Q-Meldungen begannen Ende Oktober 2017. Nummer 307 aus diesen frühen 
Nachrichten bezog sich auf einen Anon, der das Vaterunser gepostet hatte, das von Christen weltweit 
anerkannt wird und einer Bibelstelle im Neuen Testament entspricht, die Jesus zitiert. Aber hier kommt 
noch etwas Interessantes hinzu: Die Vergessenen Bücher von Eden erzählen uns von den ersten Monaten 
und Jahren nach der Vertreibung von Adam und Eva aus dem Paradies. Es ist ein poetischer und fesseln-
der Bericht, der über Generationen weitergegeben wurde und eine ziemlich ähnliche Version des Vater-
unsers enthält, genannt „Adams Gebet“. Dieses Gebet ist Jesus um 1.500 bis 2.000 Jahre voraus. Da das 
Vaterunser ein Gebet ist, das die meisten von uns heute kennen und wahrscheinlich aus dem Gedächtnis 
aufsagen können, wäre es ziemlich erstaunlich, wenn das „Adam‘s Prayer“ eine authentische, viel frühere 
Version ist.
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Dieser Q-Post 307 spiegelt sich in dem späteren Beitrag 703 wider, in dem auf das Gebet hingewiesen 
wird, das täglich im Oval Office von Präsident Trump und seinem engsten Mitarbeiterstab gesprochen 
wird. Das Team des Präsidenten betet das sogenannte „JFK-Gebet“. Sie können es in diesem Q-Post selbst 
nachlesen. Und da wir gerade von Gebeten sprechen - nachdem Präsident Trump im Amt vereidigt wurde, 
wollte Melania nicht eine einzige Nacht im Weißen Haus verbringen, bevor es nicht unter Gebeten von 
allen satanischen Geistern, also von jenen bösen Wesenheiten an der Spitze des Schlangenkults, gesäu-
bert war. Diese neue Regierung musste eine göttliche Desinfektionszeremonie durchführen, um Satan aus 
dem Haus des amerikanischen Volkes zu vertreiben. Dieser satanische Geist und seine Steuerung wurden 
rausgeschmissen. Genau das, was diese Satanisten mit unserem Weißen Haus gemacht hatten, hatten 
sie auch mit dem ursprünglichen Straßenplan von Washington, D.C. gemacht. Er wurde von den bösen  
Verschwörern mit ihren kleinen Modellen und Schaltplänen entworfen, die alle darauf abzielten, der 
Hauptstadt unserer Nation ihre Symbolik aufzudrücken. 

Damit Sie ein wenig Hintergrundwissen bekommen, möchte ich Ihnen erzählen, was genau bei einer He-
xenzeremonie abläuft: sie zeichnen den Umriss eines okkulten Symbols auf den Boden und ziehen dann 
einen Kreis darum, in den sie sich anschließend hineinstellen. All dies startet einen mächtigen Zauber, 
indem sie diese satanischen Symbole auf die Oberflächen und Körper an den Orten drucken, tätowieren 
und beleuchten, an denen sie ihre rituellen Zeremonien abhalten. Sie glauben, dass diese Werke Satans 
nachhallen und von diesen Orten Kraft ausstrahlt. Sie lenken den Fokus dieser Energien auf Orte wie das 
Oval Office und auf Menschen wie unseren Präsidenten, um eine Wirkung zu erzeugen, die sich über das 
ganze Land erstreckt. Es ist ein Kampf um die Symbolik von Markierungen und zwar eine Markierung oder 
Besitzurkunde über unser Land und unsere Seelen

Wenn man das weiß, ergibt ihr Hass auf unseren Präsidenten einen Sinn, denn er macht ihnen einen 
Strich durch ihre luziferischen Pläne, Verschwörungen und Intrigen. Sie empfinden ausschließlich 
Feindseligkeit gegenüber allen Kräften des Guten wie unseren Präsidenten. Jeden Tag treffen neue 
,„digitale Soldaten“ ein, um uns im Kampf gegen die verräterischen, gekauften und verlogenen Nach-
richtenmedien zu unterstützen. 

Diese Kainiten (Nachkommen von Kain) können es nicht ertragen, dass wir, die Kinder Adams, die Kont-
rolle über unser Leben und unser Land zurückerobern. Genau wie es die Kinder Israels taten, als sie Ägyp-
ten verließen, um frei zu sein - NIE MEHR SKLAVE! In Zukunft werden wir die Pfirsiche haben und für sie 
bleiben nur die Kerne übrig.

Wir kommen an dieser Stelle nochmals auf die Beiträge des Q-Teams über die volle Waffenrüstung Gottes 
zurück. Wenn Sie diese Nachrichten auf Qmap.pub oder QAlerts.app suchen, können Sie „zieh die volle 
Waffenrüstung Gottes an“ eingeben, und Sie werden feststellen, dass dieser Satz in der jüngsten Zeit 
der Q-Operation 13 Mal wiederholt wurde. Warum? Weil wir unserem Ziel immer näherkommen. Ein Teil 
dieser Rüstung ist es, sich das Wissen anzueignen, wer unser Feind ist, damit wir ihm ins Auge blicken 
können. Ein interessanter Aspekt über die Waffenrüstung Gottes ist, dass es in der Bibel keinen Hinweis 
darauf gibt, die Rückenseite der Rüstung zu schützen. Denn wir müssen uns nicht um den Schutz unseres 
Rückens sorgen, weil wir frontal auf sie zustürmen. Und genau darum geht es hier. Das ist es, was wir als 
Volk tun werden.

Warum hat Q uns 13 Mal auf Gottes Anordnung hingewiesen, die Waffenrüstung Gottes anzuziehen? 
Die globalistischen Blutlinienfamilien sehen den Rest von uns als „nur“ menschlich an, weil wir die Nach-
kommen von nur 12 Blutlinien sind, die von Jakobs 12 Söhnen abstammen. Sie hingegen glauben, dass sie 
mehr als nur Menschen sind, weil sie Nachfahren der 13 Blutlinien von Kain sind, den Kainiten. Und noch 
einmal, sie glauben fest an die Zahlen, also holen wir sie uns zurück. Kultische Zahlen wie die 13 sind für 
sie sehr wichtig. Die ursprüngliche Anzahl der Blutlinien Familien, die sich gegen alle freien und gefange-
nen Menschen der Welt stellen, ist 13. Schon seit unserer Gründerzeit arbeiteten sie daran, 13 Kolonien zu 
bilden, die dann zu 13 Staaten wurden. Dies führte dazu, dass wir ihre 13 überall in den Bildern unseres 
Landes finden und sie auf unsere Währung gedruckt wurde. Sie verwenden ihre spezielle Zahl überall als 
Stempel, der signalisiert, wer sie sind und wie sie uns kontrollieren. Sie haben wirklich große Freude an 
diesen Zahlen.

Wenn wir also diese Q-Posts mit der militärischen Zeit auf der Uhr des Präsidenten ablesen, also 13 Stun-
den, 29 Minuten und 11 Sekunden, sind die 1300 Stunden eine Botschaft an diese Blutlinien, die versuchen 
uns zu kontrollieren. Viele halten die 29 als eine Art Code für den Anschlag auf das World Trade Center am 
11.9. durch die Kabale, denn die 29 enthält die 9 und 1 +1 ergibt 2. Zudem gibt es viele weitere Ereignisse, 
auf die die 11 Sekunden zurückführen: So endete 1918 der Erste Weltkrieg zur 11. Stunde des 11. Tages des 
11. Monats.
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Zudem lag das Datum, an dem diese Uhrenbilder veröffentlicht wurden, 56 Jahre (5 + 6 = weitere 11) nach 
der Ermordung von Präsident Kennedy, dem Beginn des Gegenputsches. Es liegt an uns, der digitalen  
Armee, die Zahlen zurücknehmen, auf die sie sich verlassen. Wir erobern das Datum zurück, an dem sie 
den Mord an unseren Präsidenten verübten. Wir sind gerade dabei, diesen Beginn des Gegenputsches 
unter der Führung von Präsident Trump und dem Q-Team zu vollenden. Die Ermordung Kennedys geschah 
am 22. des 11. Monats. Es war also der 11. Monat, wie auch 11 + 11 gleich 22 ist. Es sind unsere 11, 11, 11, 
gegen ihre, unser 9/11 gegen ihre und unsere 13 gegen ihre.

Wir befinden uns im Krieg, denn wir reißen diese Hochburgen des Bösen nieder, so wie damals die Berliner 
Mauer niedergerissen wurde. Stück für Stück, als die Menschen mit Vorschlaghämmern auftauchten, um 
diese Barriere in Schutt und Asche zu legen. Wir werden diese Ungeheuer und mit ihnen ihre Monumente 
in Schutt und Asche legen. Vereint als ein Volk werden wir ihnen nicht mehr gehören und gehen in die Welt 
hinaus, um zu helfen, auch diese Menschen zu befreien. Diese Schlangenanbeter realisieren das alles, wes-
halb ihre giftigen Reaktionen jetzt so stark sind. Ihre Anstrengungen, uns zurückzuschlagen, setzen sie 
schwer unter Druck, Und Q-Post 3815 verrät uns, wie das Ende für viele dieser erbärmlichen Gestalten sein 
wird. Es wird ähnlich enden wie bei den Vichy-Franzosen. Das waren französische Staatsbürger, die mit 
den Nazis während der deutschen Besetzung im Zweiten Weltkrieg kollaborierten und sie unterstützten. 
Nach dem Krieg wurden sie von der französischen Gesellschaft geächtet. Ebenso musste Ben Franklins 
eigener Sohn während des Revolutionskrieges nach England und Frankreich fliehen, weil er in diesem Krieg 
auf Englands Seite gestanden hatte. Und wir alle kennen die Geschichte von Benedict Arnold, der George 
Washingtons treuester und zuverlässigster General war. Er kollaborierte mit den Briten und obwohl der 
Krieg beendet war, musste er nach England fliehen, weil er hier auf den Straßen nicht mehr sicher war. 
Q-Post 3815 warnt uns vor den Verrätern in unserer Mitte [„Sie“ bezieht sich auf die Verräter]:

,„Was passiert, wenn die Menschen die Wahrheit erfahren? Was passiert, wenn die Leute aufwachen?  
Sie werden nicht mehr in der Lage sein, die Straße entlang zu gehen.“

Wenn man „JFK“ in die Qmap.pub oder QAlerts.app eingibt, erhalten Sie 33 Einträge, einer davon ist „JFK 
Prayer“. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Original-Audio-Aufnahme, von der dies ein Auszug 
ist, tauchte „Gebet“ 13 Mal auf und seither noch öfter. Es ist die Kraft unserer Gebete, mit der wir die Ver-
suche des Kultes stoppen, okkulte Zahlen wie 33 und 13 zu benutzen, um mehr Kontrolle über uns aufzu-
bauen. Wenn die Globalisten diese Zahlen verwenden, sind es ihre Gebete zu Satan gegen uns. 

Wir sind dabei, das Monster zu zerstören. Und diese nächsten paar Wochen und Monate werden aufregend 
und großartig sein. Wir müssen gewappnet sein, damit wir uns der Sache voll und ganz stellen können. 
Und wir müssen bereit sein, mit unseren Nachbarn und Freunden zu sprechen, und ihnen erklären, was wir 
in den letzten Jahren gelernt haben, damit wir gemeinsam Teil dieses bedeutungsvollen Augenblicks sein 
können, in dem wir das Ruder des Schiffs wieder übernehmen. So werden wir unser Staatsschiff wieder in 
eine göttliche Richtung steuern und weg von diesem höllischen Kurs, auf dem sie uns viele Jahre haben 
schwanken lassen. 

Dieser satanische Kult verlässt sich also auf Zahlen für seine okkulte Hexerei und Zauberei, auf Praktiken, 
die sie von Dämonen übernahmen, die während der Zeit des Turmbaus zu Babel für die Menschen ge-
schaffen wurden. Gott verurteilte diese bösen Praktiken und verwirrte die Sprachen, so dass die Menschen 
sich über die Erde zerstreuten; etwas, das er ihnen schon zweihundert Jahre vorher gesagt hatte, als Noah 
und seine Familie die Arche verlassen hatten. Gottes Gericht kam über das Volk von Babylon, woraufhin 
sich das babylonische Kanalrohr der okkulten Praktiken über diese gefallene Welt ausbreitete und uns die 
Hexerei und Zauberei bescherte, mit der wir heute weltweit zu tun haben. Über diese Menschen um den 
Turm von Babel sagte Gott Folgendes:

,„Wenn sie begonnen haben, dies zu tun als ein Volk, das dieselbe Sprache spricht, dann wird nichts, 
was sie tun wollen, ihnen unmöglich sein.“ 

Heute befinden wir uns wieder an einem Punkt in der Menschheitsgeschichte wie einst beim Turmbau zu 
Babel. Die Hürde der verschiedenen Sprachen, die für die Anhänger des Bösen ein Hindernis darstellten, 
ist weg. Wir sind zurück in einer Zeit, in der wir Gottes Zerstreuung der Menschen auf der Erde durch die 
verschiedenen Sprachen überwunden haben. Ohne hier weiter ins Detail zu gehen, möchte ich Ihnen eine 
Vorstellung davon geben, was ich meine: Wir befinden uns jetzt in diesem Zeitalter, in dem wir eine neue 
universelle Sprache der Zahlen haben. Ich spreche über die Einsen und Nullen in einer binären und auf  
6 basierenden Computersprache, bei der jedes Byte oder jeder „Buchstabe“ der Sprache aus 6 Daten-punk-
ten besteht (000000, 000001, 000011, usw.).
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Es ist eine Sprache der Einsen und Nullen, die auf einer Anordnung von 6 Stellen basiert, wobei A = 6,  
B =12, C=18 ist und so weiter. Es ist ein auf der 666 basierendes System, das Gottes Blockade der welt-
weiten Kommunikation längst durchbrochen hat. Wir sind zurück an einem Punkt, an dem alle Menschen 
der Erde problemlos miteinander kommunizieren können. Was immer sich der moderne Mensch vorstellt, 
kann er jetzt erreichen - wieder.

Wo stehen wir heute? Dazu müssen wir uns der größeren Dimensionen dieses Q-Projekts bewusst wer-
den. Unser Ziel ist es, die 17 für uns zurückzugewinnen, was zunächst bedeutet, dass wir diesen tiefen 
Staat ausrotten müssen. Aber wie stellen wir das an? Nun, an einem weiteren Gedenktag der Ermordung 
unseres Präsidenten durch eine Kabale, werden wir hinter den Leuten her sein, die den Putsch angeführt 
und die Lüge vom Einzeltäter aufrechterhalten haben. Jeder, der das noch immer glaubt, ist einfach nicht 
ehrlich und will nicht Teil dieser erwachsenen Unterhaltung sein. Auch die falsche Geschichte, die uns von 
den korrupten Medien verkauft wurde, dass die Anschläge vom 11. September von einigen afghanischen 
Terroristen verübt wurde, die von Gebirgshöhlen aus operierten, muss von den letzten medienverdorbenen 
Verfechtern aufgegeben werden. Präsident Trump hat angekündigt, dass wir noch vor Ende seiner Amts-
zeit erfahren werden, wer diese Gebäude zum Einsturz gebracht hat. Und ich glaube nicht, dass er uns 
enttäuschen wird.

Als vereinte Nation sind wir im Begriff, uns neu zu orientieren und zu erheben, um diese riesigen Monster 
in unserer Mitte zu besiegen. Wir werden sie zurechtstutzen, sie einkerkern und unser Land von all dem 
Bösen säubern, das sie in unserem Namen getan haben. So können wir wieder Licht für die Welt sein und 
die Menschen auf unserem Planeten wieder in die richtige Verbindung mit dem Schöpfer der Erde bringen.
Einige Jahrzehnte nachdem wir als Nation geboren wurden, besuchte der französische Aristokrat Alexis 
De Tocqueville unser Land, um die Amerikaner zu studieren. Im Jahr 1831 startete er seine Reise durch un-
ser Land, um sich mit Menschen aus allen Gesellschaftsschichten zu treffen und zu unterhalten, darunter 
Geschäftsinhaber, Politiker, Schullehrer und -beamte, Geistliche, Mütter, Väter, Bauern und mit jedem, 
der ein Gespräch mit ihm führen wollte. Während seiner Reise nahmen ihn die Menschen bei ihm zu Hause 
auf. Nachdem er nun den ganzen Weg aus Frankreich gekommen war und eine lange Zeit damit verbracht 
hatte, das frühe Amerika eingehend zu erforschen, kam Tocqueville zu welchem Schluss?  Er sagte: das, 
was Amerika groß gemacht hat, ist eine den Menschen an der Basis innewohnende Güte. In seinem später 
erschienenen Buch ‚On Democracy in America‘ sagte er über diese Reise:

,„Amerika ist groß, weil es gut ist, und wenn Amerika jemals aufhört, gut zu sein, wird es aufhören 
groß zu sein“

Das ist genau die Diskussion, die wir in diesem Augenblick führen müssen: Streben wir, als Individuen 
und als ganzes Volk, danach, gut zu sein? Investieren wir tatsächlich unsere Lebensenergie in sinnvolle, 
ehrenhafte und produktive Aufgaben? Oder werden unsere Lebenszeit und unsere Ressourcen aus uns 
herausgesaugt und für das Böse missbraucht (und damit meine ich wirklich schreckliche, unaussprech-
liche Dinge)? Wir müssen uns mit aller Macht gegen unsere Zwangsabgaben auflehnen, die die perversen 
Ambitionen dieser Globalisten unterstützen.

Wenn wir den Weg zur wahren Größe suchen, so sagt uns Tocquevilles Studie des frühen Amerikas, dann 
müssen wir zum Guten zurückkehren. Und genau darum geht es: Wenn wir in einem elementaren und 
übergeordneten Sinn wieder gut sind, werden wir letztlich „Great Again“ sein und damit unseren gottge-
gebenen Auftrag erfüllen: als Salz und Licht, für die Menschen auf diesem Planeten. Das ist mein großer 
Wunsch für uns alle: dass wir das Böse beseitigen und das Gute in uns leben. 
Auf diesem Weg, entlang unseres göttlich vorgesehenen Pfades, werden wir ...

AMERIKA WIEDER GROSS MACHEN.
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Silberfäden und Purim Träume
Kapitel vier.. ..

Es zog sich wie ein silberner Faden durch meine Gedanken, und ich muss Ihnen gestehen, dass dieses Bild 
von unserem heutigen Land, das sich in nur wenigen kurzen Augenblicken in mein Gedächtnis eingebrannt 
hat, nicht ohne weiteres zu mir gelangte. Aber ich möchte Ihnen die Hintergründe eines nächtlichen Er-
eignisses schildern, das mich gepackt und nicht mehr losgelassen hat. Es war vor Covid-19, als ich gerade 
nach einem langen Tag voller Besprechungen mit dem Schiff von der Küste des Iran in Richtung Osten 
und Süden reiste, zu meinem nächsten Halt in der Nähe von Indien. Obwohl diese Gespräche angenehm 
waren, hatte ich einen anstrengenden Tag hinter mir, so dass ich auf dem Schiff nach Indien eingeschlafen 
bin. Ich habe tief und fest geschlafen. Normalerweise erinnere ich mich nicht an meine Träume. Ich kann 
an einer Hand abzählen, wie viele Träume ich hatte, die mich derart beeinflusst haben. Aber dieser war so 
lebhaft und erschütternd, dass ich danach sofort das Gefühl hatte, einen Freund anrufen zu müssen, auch 
wenn es mitten in der Nacht war. Ich wollte in der Lage sein, ihn noch einmal abzuspielen und versuchen, 
ihn zu verstehen. Denn das, was ich Ihnen jetzt erzählen werde, war sehr überwältigend und schockierend 
für mich.

Im Schlaf sah ich mich plötzlich in der Mitte einer älteren Kirche stehen, die hoch, lang und schmal war. Ich 
erinnere mich, dass ich damals dachte, es sei eine Kirche im protestantischen Stil mit hölzernen Kirchen-
bänken zu beiden Seiten von mir, während ich mich im Kirchenschiff etwa im hinteren Viertel des Ganges 
befand. Im Altarraum an der Vorderseite der Kirche glaubte ich, einen Pastor an einem Podium zu erken-
nen, aber er schien nicht in die übliche Robe gekleidet zu sein. Vielmehr schien er eine Art Anzug zu tragen, 
in dem ich ihn auf den oberen Stufen vor einem zentralen Altar stehend wahrnahm. 

Als ich mich umdrehte, um die Situation zu erfassen, bemerkte ich bemalte Glasfenster an der Stirn-
seite und auf der linken Seite. Durch sie fiel ein Licht, das wie Nachmittagslicht aussah und nur einen 
Schatten aufwies. Nach einem kurzen Augenblick bemerkte ich Menschen, die ziemlich gleichmäßig 
verteilt in der Kirche saßen, keiner saß zusammen. In meiner Erinnerung waren es etwas mehr als ein 
Dutzend Gemeindemitglieder, aber keineswegs so viele wie die paar hundert, die die Kirche wahr-
scheinlich aufnehmen konnte. 

Während ich mich umsah, vernahm ich von hinten ein Geräusch, das meine Aufmerksamkeit erregte. Mir 
dämmerte, dass ich gerade die letzte Note eines Liedes gehört hatte. Also schaute ich über meine linke 
Schulter und erkannte eine Chorempore hinter und über mir. Der Chor darin bestand aus schwarzen und 
weißen Sängern, die alle schwarze Gewänder mit silbernen und blauen Kragen trugen. Ich bemerkte etwas, 
das wie hellrotes Blut auf den Ärmeln einiger Sänger aussah, und die Andeutung von schaurig geschlif-
fenen Zähnen bei diesen Sängern. Es gab mindestens eine Person, die aussah, als hätte sie Blut an der 
Seite ihres Gesichts, so als hätte sie einen Schnitt an der Lippe. Die Gruppe wirkte offensichtlich nicht wie 
ein normaler Kirchenchor. Es lag eine gewisse Spannung im Raum, die mir ein unbehagliches Gefühl gab. 

Ich wollte mich wieder abwenden, aber irgendetwas in der Empore veranlasste mich, über die andere 
Schulter auf die rechte Seite der Empore zu schauen, neben den Chor, der sich hauptsächlich auf der lin-
ken Seite befand, jedoch zwei Drittel der Empore einnahm. Ein Teil der rechten Seite schien eine Orgel zu 
haben. Ich konnte außergewöhnlich lange, leicht durchhängende Seile sehen, die von der Mitte der hohen 
Decke der Kirche herunterhingen. Die Seile ähnelten denen, die man bei einer Trapezschaukel im Zirkus 
sehen würde, bei denen es ein Holzbrett gibt, auf dem die schwingende Person sitzen oder stehen würde. 
Ich sah eine Hand, die ein Seil der Schaukel hielt und sie gehörte zum Arm eines Mannes in einem Anzug, 
der mir den Rücken zuwandte. Ein weiterer Mann vor ihm und mit dem Gesicht zu mir gewandt, trug den 
gleichen dunkelblauen Anzug wie der andere Mann. Tatsächlich wirkten die Hose und der gesamte Schnitt 
der beiden Anzüge so, als ob sie vom selben Schneider stammen würden. Ich konnte sehen, dass der Mann 
mir gegenüber ein weißes Hemd und eine hellblaue Krawatte trug, die mir besonders auffiel. Ich erkannte 
ihn als die sehr öffentliche Person, die er ist, aber sein Gesicht sah irgendwie leer aus, als würde er Anwei-
sungen befolgen und fast so, als benötigte er eine Anleitung, um sich zu bewegen. 

Vor dem Chor stand eine etwa ein Meter hohe Wand, die jeden davor bewahrte, aus großer Höhe auf die 
schweren Holzbänke darunter zu stürzen. Irgendwie kletterte der zweite Mann, den ich erkannt hatte, 
auf die Mauer hinauf. Er muss wohl eine Art von Treppe auf der anderen Seite benutzt haben. Der andere 
Mann mit dem Rücken zu mir, stand mit seinen ziegenartigen Füßen auf einem kleinen Vorsprung an der 
Wand und hielt die Schaukel fest in der Position für jenen Mann, den ich erkannt hatte.  Der zweite Mann 
ergriff die Seile und stieg auf die Schaukel, die hoch oben in der Kirche angebracht war. Erschrocken über 
die heikle Situation, dachte ich: „Das ist so gefährlich. Was hat er vor?“
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Ich war wohlig entspannt gewesen, als ich ins Bett ging, aber dieser Traum war lebhaft und intensiv. Es 
war ein wunderschöner Vollmond über dem Wasser in dieser Nacht, aber meine Stimmung änderte sich 
schlagartig durch die alles verzehrende Intensität dieses heftigen Traums. Als ich den Balkon beobachtete, 
hatte ich Sorge, dass diese Person etwas tun würde, das sie wirklich verletzen könnte. Es erschien mir wie 
eine Angeberei und ich konnte den Sinn darin nicht erkennen. Als der Mann sich an den Seilen festhielt und 
auf die Schaukel stieg, schien er sie ganz fest zu halten. Ich konnte erkennen, dass er ängstlich war, aber 
auch fast roboterhaft in seinem Gesichtsausdruck, mit seinen fast schwarzen Augen, die starr geradeaus 
blickten, als wäre er betäubt oder möglicherweise unter Drogen gesetzt. Der Mann, der die Schaukel für 
den anderen festhielt, schien ihn anschubsen zu müssen, um seine Aufmerksamkeit zu erregen, er spornte 
ihn irgendwie an. Die beiden Männer sahen sich für einen Moment in die Augen. Und obwohl der Mann, der 
die Schaukel hielt, mit dem Rücken zu mir stand, schien es eine Art Absprache zu geben, da der Mann auf 
der Schaukel die Seile fester umklammerte.

In diesem Moment ließ der Mann im Anzug die Schaukel los und der andere Mann, der darauf stand, 
schwang sich hinunter zu meiner rechten Schulter. Er landete ziemlich schnell an meiner Seite, so dass ich 
dachte, er würde die Kirchenbänke erwischen. Glücklicherweise schwang er in dem breiten Mittelgang an 
mir vorbei, und streifte den Boden, bevor die Schaukel den Aufschwung zurück zur linken Seite der Bühne/
des Altarraums nahm. Und als der Mann auf seiner Schaukel dort ankam, konnte ich hören, wie die Leute 
nach Luft schnappten und aufstanden. Sie schienen zu erkennen, dass dieses überraschende Ereignis An-
lass zur Aufregung war, so als ob sie einem Zirkusartisten zuschauten, der dort auftauchte. Ich hatte das 
Gefühl, dass es die vereinbarte Absicht war, dass er von der Schaukel stieg, um am oberen Ende der Stufen 
des Altarraums zum Stehen zu kommen. Es schien, als ob der Mann am Podium bereit war, ihm die Hand 
zu schütteln, sobald er dort auf so wundersame Weise angekommen war.

Aber die Schaukel hatte zu viel Schwung. Ich erinnere mich an die grundlegende Physik und dachte: 
Bei so einem Start hoch oben im hinteren Teil der Kirche, würde er, wie bei einem Pendel, das in einer 
Uhr schwingt, beim Aufschwung einen viel höheren Bogen machen, als sie offenbar erwartet hatten. 
Der Scheitelpunkt des Durchschwungs wäre fast auf derselben Höhe, auf der er gestartet ist, was na-
türlich auch der Fall war. Er ist nicht im Bereich des Altars abgestiegen, wahrscheinlich, weil es ein 
beängstigender Sprung gewesen wäre. Er hätte sich von der Schaukel werfen und dann versuchen 
müssen, schnell zum Stehen zu kommen, bevor sein Schwung ihn in die obere linke Seite des Altarbe-
reichs in der Nähe des großen, bemalten Bleiglasfensters geschleudert hätte.

Also schwang er an dem anderen Anzugträger am Podium vorbei. Und auf seinem Weg nach oben, schien 
sich das Licht durch das Fenster zu einer orangefarbenen und dunkleren Farbe zu intensivieren. Nahe dem 
Höhepunkt seines Aufschwungs lag der Mann auf Grund des Schwungbogens fast waagrecht in der Luft 
zum bühnenartigen Boden des Heiligtums hin. Für einen Moment lang schien er irgendwie zu schweben 
und blickte über seine rechte Schulter zurück in Richtung des Podiums, das nun weit unter ihm und zu 
seiner Rechten lag. Ich konnte sehen, wie sein Gesicht plötzlich ängstlich wurde, doch es war eine Art leere 
Furcht. Ganz anders als die Furcht von jemandem, der sich seiner Situation wirklich bewusst war. Ich weiß 
nicht genau, wie ich es beschreiben soll, denn sein Blick war der eines Wissenden, aber auch eines Fragen-
den und er schien die Ereignisse nicht in der gleichen Geschwindigkeit zu verarbeiten, wie sie geschahen.

Inzwischen packten seine Hände die Seile des Schaukel so fest, dass sie fast weiß waren und er nahm eine 
bestimmte verschlossene Haltung ein, als er für einen Augenblick an der Spitze des Bogens schwebte. Ir-
gendwie gefror der Moment in meinem Kopf, weil mir klar wurde, dass dies nicht gut enden würde. Etwas 
Schreckliches würde passieren. Ich hatte ein starkes Gefühl der Vorahnung. Wie ein Reh im Scheinwerfer-
licht wollte ich mich bewegen, weil ich dachte, dass die Schaukel wahrscheinlich zurückkommen würde. 
Aber ich zögerte, weil ich mir noch nicht sicher war, in welche Richtung ich springen sollte. Als die Schaukel 
schließlich anfing, zurückzuschwingen, war aufgrund der Tatsache, dass er über seine Schulter geschaut 
hatte, die Schaukel gerade nur so weit verdreht, dass sie nicht mehr den gleichen Weg zurück nehmen 
konnte. Sie machte eine andere Bewegung, so als würde sie eine kaum wahrnehmbare Acht in der Luft 
formen. Aber ich konnte erkennen, dass es nicht die genaue umgekehrte Flugbahn war.

Als sie zurückkam und am Podium vorbeiflog, schnellte sie den Mittelgang hinunter und kam dem Boden 
erneut sehr nahe. An diesem Punkt erinnere ich mich, dass ich dachte, das Beste, worauf er hoffen kann, 
ist, an Ort und Stelle abzuspringen. Allerdings würde er sich wahrscheinlich trotzdem schwer verletzen 
und vielleicht sogar das Brett der Schaukel in jemanden hineinschleudern.
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Aber in seinem scheinbar schwer zu begreifenden mentalen Zustand, nutzte er diese Gelegenheit nicht. 
Die Schaukel setzte sich in Bewegung und kam wieder zurück, während er immer noch über seine Schul-
ter zurückschaute und versuchte zu sehen, wo er war. Gleichzeitig beugte er seine Knie ein wenig, wahr-
scheinlich um sich für den Aufprall abzustützen. Als er den Gang entlang auf mich zusteuerte und anfing, 
sich zwischen den Kirchenbänken wieder nach oben zu wölben, verfehlte er sie alle bis auf die letzte in der  
Mitte, die er mit einem gewaltigen Aufprall traf.

In diesem adrenalingeladenen Moment traf mein Blick aus irgendeinem Grund die Augen einer Frau, die in 
der Nähe der Stelle stand, wo er aufschlug. Mit ihrem dunklen Haar und ihrer braunen Haut, erkannte ich 
sie zudem als eine Person der Öffentlichkeit. Mir schoss der Gedanke durch den Kopf, dass sie eine Inderin 
sein könnte, vielleicht aus der Nähe der Gegend, zu der ich unterwegs war: das vor der Südküste Indiens 
gelegene Sri Lanka. Sie stand ganz in der Nähe der Ecke der Kirchenbank, die gerade den Schwung des 
Mannes abbekommen hatte.

Als sein Brett etwa ein halbes Dutzend Kirchenbänke vor mir und rechts vom Kirchenschiff aufschlug, 
konnte sich der Mann nicht mehr festhalten und ich konnte nichts weiter tun, als zuzusehen. Er wurde von 
der Schaukel katapultiert und in die Luft geschleudert, drehte sich komplett auf den Kopf, flog auf mich 
zu und wurde abrupt gestoppt, als er mit der Stirnseite, direkt über seinem linken Auge, hart auf die obere 
Ecke der Kirchenbank aufschlug. Es war ein schreckliches Geräusch, das mich wirklich schockierte. Und ein 
Aufschrei ging durch die ganze Menge, auch vom Chor auf der Empore oben.

Da er mit dem Kopf nach unten und mir zugewandt aufgeschlagen war, war es ein sehr lebendiges und 
schockierendes Bild. Beim Aufprall stürzte er und überschlug sich noch einmal, da der Zusammenprall ihn 
in die Mitte des Ganges schleuderte und er zu meinen Füßen landete. Er schaute seitwärts zu mir hoch und 
seine Augen zeigten, dass dies wahrscheinlich die letzte Regung seines Bewusstseins war. Oberhalb des 
Auges war sein Schädel fürchterlich aufgerissen und ein Teil davon lag im Gang auf dem Boden hinter ihm. 
Die Grausamkeit schockierte mich zutiefst. 

Ich erinnere mich, wie die indische Frau plötzlich nach vorne sprang, so als wolle sie sich das Stück 
des Schädels greifen, um ihn vielleicht irgendwie zu reparieren ... oder so ... ich weiß es nicht. Aber 
einen Augenblick später flog das schwere Brett der Schaukel, das chaotisch nach oben geschleudert 
worden war, nachdem der Mann abgeworfen wurde, wieder nach unten und traf sie an der Seite ihres 
Gesichts, direkt an der Mundwinkelkante. Sie schrie auf, und ein Schwall adrenalinhaltiger Angst 
durchfuhr mich und die ganze Kirche. Ich konnte sehen, dass ihre Zähne auf dieser Seite ein wenig 
blutig waren. Es war fürchterlich.

Da ich nun das Gefühl hatte, dass das Licht im Raum dunkler geworden war, schaute ich von ihr weg, 
blickte nach vorn und hinauf zu den Fenstern an der Vorderseite der Kirche. Die Farbe draußen hatte sich 
wieder verändert, wurde merklich dunkler, fast so, als würde es zu qualmen beginnen. Was es wohl auch 
tat, denn glutrote und hellorange Flammen durchdrangen den Rauch. Ich hatte keinen Zweifel, dass ein 
großes Feuer das Äußere der Kirche verschlang, da sich das bemalte Glas langsam schwarz färbte.

In diesem Augenblick sah ich noch einmal auf die Blutlache um den gebrochenen Kopf des Mannes hi-
nunter, und der Anblick dieser Szene war so verstörend, dass ich plötzlich aufwachte und mich im Bett 
aufrichtete. Mein Schreck war wohl vergleichbar mit dem gruseligen Beginn eines spannenden Slasher-
Films (eine Art Horrorfilm). Ab dann konnte ich nicht mehr an dem angenehmen Ort bleiben, an dem ich 
geschlafen hatte. Am Ende dieses unauslöschlichen Traums musste ich nicht nur wegen des schrecklichen 
Gefühls aufstehen, sondern auch, weil sich das schweißnasse Bett anfühlte, als hätte jemand einen Eimer 
Wasser auf mich geschüttet. Ich kroch aus meinem Bett, stellte mich an den Bettrand und versuchte zu 
verarbeiten, was gerade passiert war. Ich ging zum Fenster hinüber und sah, was ich nicht erwartet hatte: 
dieselbe ruhige Nacht wie vorhin, einschließlich des Vollmonds, der noch immer über dem Wasser stand. 
Während ich schweißgebadet so dastand, verbrachte ich die nächsten Augenblicke damit, hinaus zu star-
ren und über mein Erlebnis nachzudenken. 

Weil es so lebhaft und intensiv gewesen war, brauchte ich diese Momente, um zu begreifen, dass dies tat-
sächlich nur ein Traum gewesen war. Ich musste eine Minute lang herumlaufen, um den Adrenalinspiegel 
zu senken. Danach hatte ich mich etwas beruhigt, ging zum Waschbecken und holte mir kaltes Wasser 
aus einem Eiskübel. Tatsächlich befand sich in dem Eimer etwas Wein, also kühlte ich zuerst meine Stirn 
mit der Flasche, und dann öffnete ich den Deckel, um etwas zu trinken. Normalerweise trinke ich nicht viel 
Alkohol, ich bin eher ein Abstinenzler, aber weil ich so dehydriert war, brauchte ich etwas kalte Flüssigkeit, 
was auch gleichzeitig meine Nerven beruhigte.
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Als ich mich wieder gefasst hatte, kam mir natürlich jeder Moment des Traums, beinahe Bild für Bild, wie-
der in den Sinn. Er war so real gewesen, dass die wiederkehrenden Szenen des Traums mich sehr genau 
daran erinnerten, was passiert war, so dass ich die Emotionen noch einmal fühlen konnte. Wie ich bereits 
erwähnte, hatte ich trotz der späten Stunde einen Freund in den Staaten kontaktiert, wo es gerade Nach-
mittag war. Am Telefon konnte ich den Traum aufarbeiten und analysieren.

Während ich auf dem hinteren Deck des Bootes saß, und als Ergebnis vieler Überlegungen, kam ich zu 
der Erkenntnis, dass dieser Traum genau zu dem historischen Augenblick passt, in den wir jetzt eintre-
ten. Sie mögen eine andere Interpretation oder ein anderes Empfinden haben, wie so viele, mit denen ich 
es geteilt habe, aber für mich symbolisierte diese Kirche ein gekapertes Unternehmen. Gott war nicht 
da. Sie hatte alle Merkmale einer religiösen Stätte, aber sie war von anderen übernommen worden. Es 
ging ihnen nicht um Frömmigkeit. Sie beteten nicht zu Gott, unseren Vater im Himmel. Und der Mann in 
der Chorempore mit dem Rücken zu mir, der sein Gesicht irgendwie vor mir verbarg, war der Engel des 
Todes und der Zerstörung. Er drängte den anderen Mann zu dieser großspurigen Inszenierung. Irgend-
wann erinnerte ich mich, dass seine Hand, die aus dem Anzugärmel ragte, fast wie eine Klaue aussah. 
In Verbindung mit seinen Füßen, die wie Hufe aussahen, wurde mir klar, dass es sich um Baphomet 
handelte, die böse Ziegenmann-Gottheit in der okkulten Anbetung.

Das ganze Erlebnis war extrem dramatisch. Ich konnte nicht schlafen und ging Kaffee holen. Dann ging 
ich in den hinteren Teil des Schiffes, um meine Gedanken zu sammeln. Ich saß einfach da und beobachtete 
den Monduntergang und etwas später auch den Sonnenaufgang. Dieser ganze silberne Gedankenstrang 
erschien mir wie im Wasser gebrochen und als er wie ein Fluss der Zeit in meinem Kopf herumtanzte, fiel 
mir etwas anderes auf: Diese Veranstaltung in diesem Gebäude, bei dem ringsherum Feuer ausbrach, 
würde damit enden, dass dieser Ort bis auf die Grundmauern niederbrannte. Doch diese Männer in ihren 
Anzügen hatten nur Sorge um den Showeffekt des Ereignisses, das sie abziehen wollten. Eine Sache, die 
ich nicht erwähnt habe, waren die ganzen Fernsehkameras und Techniker, die um den Altar oder die Bühne 
herum positioniert waren. Um es genau zu sagen, waren es möglicherweise genauso viele oder noch mehr 
als das herumstehende Publikum. Und es schien mir seltsam, dass sie während des ganzen Chaos und 
dieser Tragödie einfach weiter filmten. Zu keinem Zeitpunkt hat irgendjemand versucht, diesen waghal-
sigen Stunt zu stoppen oder zu versuchen, dem Mann auf der Schaukel zu helfen. Sie wollten einfach nur 
sichergehen, alles zu filmen. Vielleicht war es den Kameraleuten auch egal und ich glaube nicht, dass die 
Zuschauer realisierten, dass das, was sie sahen, sich zu einer Tragödie entwickeln würde.

Auch kam ich zu dem Schluss, dass das, was in dieser Kirche stattfand, nicht mehr in Ordnung zu bringen 
war. Das gesamte Gebäude und jeder darin würde bald bis auf die Grundmauern niedergebrannt werden 
und niemand würde es aufhalten können. Gott war sowieso nicht da. Stattdessen kontrollierte jemand an-
deres oder ein anderes Wesen diesen Ort. Und jetzt bestand unsere einzige Aufgabe darin, die umstehende 
Menge zu retten und weitere Schäden durch die sich ausbreitenden Brände zu verhindern. Wir wären nicht 
in der Lage, genau an dieser Stelle wieder etwas aufzubauen. Etwas Unrechtes und Verdorbenes besetzte 
diesen Platz, etwas Böses. Es würde für immer eine unwiederbringlich niedergebrannte Ruine sein, hinter-
lassen als eine Art Denkmal für das, was geschehen war. Genauso wie unsere Statuen und Denkmäler heu-
te nicht immer dazu dienen, jemanden zu ehren oder auf nur ausschließlich positive Ereignisse in unserer 
Geschichte hinzuweisen. Manchmal stehen sie als Mahnmal, das uns vor der Wiederholung begangener 
Fehler warnen soll. 

Die Menschen, die dieses Gebäude ursprünglich gebaut und bewohnt haben, waren vermutlich aufrichtige, 
ehrliche und gottesfürchtige Leute. Doch nun war dieser spezielle Ort nicht mehr passend. Der Weg nach 
vorn besteht nicht darin, ein vergangenes System oder Strukturen wiederaufzubauen, die für unsere heu-
tige Zeit nicht mehr angemessen sind. Was mit unserer Gemeinschaft geschehen muss, ist die Stärkung 
dessen, was bereits gut ist und das Hinzufügen von frischem, klarem und sauberem Wachstum, das einen 
neuen Anfang ermöglicht und die Nachbarschaft wieder auf einen göttlichen Kurs bringt. Wir müssen an 
einem neuen Ort bauen, vielleicht auf der anderen Seite des Hügels dieses ausgebrannten Denkmals, da-
mit wir nicht einen einzigen Moment lang auf dem Bösen wohnen müssen. Wir werden es nicht jeden Tag 
sehen, aber es wird immer da sein, als Mahnung und Warnung. 

In den folgenden Stunden und Tagen hatte ich eine Art persönliche Offenbarung. Dieses ganze Er-
eignis erschien mir wie eine mathematische Gleichung in meinem Kopf. Ich begriff, dass es sich um die 
kommende Wahl und die damit verbundenen Ereignisse handeln musste. Ich nahm es als Herausfor-
derung an, die von den Menschen ausging, die ich gemeinhin als den Mais bezeichne. Personen, die 
erfunden, konstruiert, erschaffen und dann in diese für beide Seiten vorteilhaften Deep-State-Posi-
tionen platziert werden. Wir kennen diese Leute als unsere Wirtschaftsführer, Politiker, Entertainer, 
Musiker, Wissenschaftler, Professoren und religiöse Würdenträger, die uns aufgezwungen werden. 
Sie sehen sich als unsere Vorgesetzten und gesellschaftlichen Meister.
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Als sich diese Formel in meinem Kopf zusammensetzte, erkannte ich, dass die Einzelteile in einem  Meer 
von Menschen verstreut waren, die diesen Rohstoff aufhoben. Gemeinsam begannen sie zu bauen. Aus 
den Gegenständen, die jeder mitbrachte, entstanden in manchen Händen Werkzeuge, in anderen wurden 
sie zu Teilen für Bauwerke oder Maschinen und in einigen Fällen wurde aus ihnen sogar Kunst erschaffen. 
Sie kamen voran und versammelten sich oberhalb dieser Maisreihen auf dieser großen Bühne. Und an der 
Vorderseite der Bühne prangte hell leuchtend wie Neon und in großen Lettern das Wort „MAGA“ (Make 
America Great Again – wir machen Amerika wieder großartig). Die Menschen auf der Bühne waren die-
jenigen, die Amerika wieder groß machen würden – Arbeiter, Erfinder, Erbauer, Eltern, die Kinder erziehen 
und Lehrer. Sie alle hatten die Heilige Schrift in der Hand, die für jeden von ihnen ein Wort oder eine An-
weisung von Gott bedeutete. Ich konnte den Ausdruck und die Entschlossenheit in ihren Gesichtern sehen. 
Sie waren stark, entschlossen und bereit für die Ernte. 

Zur Linken des Podiums zeichnet sich diese Wahl ab. Und der Wahlausgang wird von der gleichen 
Energie getragen sein, wie die MAGA-Energie über dem Mais. Aber die Maismenge und ihre reihen-
weise Ausdehnung ist so tief und breit, dass die MAGA-Stärke nicht einfach nur ins Quadrat gesetzt 
werden kann wie ihr zweidimensionales Flachland der Surrealität und Propaganda. Sie muss poten-
ziert werden, in die Höhe wachsen und dreidimensional werden. So gegensätzlich wie unsere reale 
Welt gegen ihre zweidimensionalen filmischen Illusionen ist.

Folglich ergibt sich daraus: die Wahl in 2020 ist gleich MAGA hoch 3 geteilt durch Mais:
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Wenn man über den Wahlzyklus 2020 hinausschaut, wird das Jahr 2022 noch entscheidender sein. 
Die Angst derer, die der Macht beraubt sind, wird sie wahrscheinlich dazu bringen, gewaltsam um 
sich zu schlagen. Die Stärke der MAGA muss kontinuierlich reifen und wachsen.

Daher wird für diese Zeit die Gleichung angepasst werden müssen auf: Wahl ist gleich MAGA auf die 4. 
Potenz über Mais (es ist erwähnenswert, dass die Zahl für Gründung in der Bibel die 4 ist):
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Während wir natürlich in der hoffentlich zweiten Amtszeit von Präsident Trump mit Menschen und 
ihren Regierungen auf der ganzen Welt zusammenarbeiten werden, geht es in den nächsten vier Jah-
ren vor allem um die Aufräumarbeiten und die Wiedererlangung der Kontrolle über unser eigenes 
Haus. Den größten Teil unserer Zeit werden wir damit verbringen, unsere diversen Angelegenheiten 
in Ordnung zu bringen. In vielen Fällen bin ich mir sicher, dass wir dazu Aufräumgeräte von indust-
riellem Maßstab benötigen werden.

Darüber hinaus werden wir uns im Jahr 2024 zwei wesentlichen Fragen stellen müssen: Wird es hier zu 
Hause Führungspersönlichkeiten geben, die in der Lage sind, den Staffelstab zu ergreifen und weiterzu-
geben, wenn dieser Präsident abtritt? Und mindestens genauso wichtig: Wie werden wir, das Volk, unsere 
Siege zu Hause aufnehmen und sie mit unseren Brüdern rund um den Globus teilen können? Am Ende ist 
auch das von entscheidender Bedeutung, denn die Gleichung in 2024 ist wesentlich umfangreicher und 
muss auf die Menschen in der ganzen Welt ausgeweitet werden und nicht nur auf Amerika. Die Gleichung 
sollte zu dieser Zeit auf „MEGA“ (Make Earth Great Again = Mache die Erde wieder groß) aktualisiert 
werden, wenn wir gemeinsam daran arbeiten, „die Erde wieder groß zu machen“. Und dies wird, so Gott 
will, eine Ära sein, in der die Kinder Adams zueinander finden und unser gottgegebenes Erbe und unsere 
Segnungen wieder annehmen und genießen werden. Das Ausmaß der Anstrengungen, mit denen wir zu 
dieser Zeit beschäftigt sein werden, wird so groß sein, dass die MEGA über die dritte oder sogar vierte 
Potenz hinaus multipliziert werden muss. Um den Sieg über jeden dunklen Engel zu erlangen, braucht es 
die fünfte Potenz. Da Gottes Gnade im Umgang mit seinen Kindern in der biblischen Erzählung oft mit der 
Zahl 5 in Verbindung gebracht wird, gibt es in diesem Fall einen besonderen, göttlich passenden Aspekt 
für die Verwendung der 5. 

Daher muss die Energie der Erde für die Wahl im Jahr 2024 MEGA bis zur fünften Potenz gegenüber 
den globalen Maisfeldern entsprechen (EEE=Earth Collection Energy=weltweite Wahlenergie; GC=Global 
Corn=Globaler Mais):
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